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Bombenadenfaf auf das fpanifdie
Königspaar.

Die gestern bereits telegraphisch gebrachte Meldung,
daß ein weitverzweigtes anarchistisches Komplott gegen Kö¬
nig Alfons entdeckt sei. war nicht grundlos: tatsächlich ist
e'zden Verschwörern gelungen, am Hochzeitstag des Königs
ein Vombenattentat in Szene zu setzen, bei dem aber glück-
licherweise die

nauvermeihifen unverletzt
blieben. Maipineldet uns aus Madrid, 31. Mai : Bei pracht¬
vollem Wetter vollzog sich heute die Hochzeit König Alfons
müder Prinzessin Viktoria Eugenie voll Battenberg. Schon
um6Uhr morgens war die Prinzessin mit ihrer Mutter im
Automobil nach Madrid gekommen und im Mariiremtniste-
rium abgestiegen, um hier das Brautkleid anzulegen. Auch
die Königin-Mutter hatte sich eingefunden, um den Dainen
beim Frühstück Gesellschaft zu leisten. Ungeheure Menschen¬
mengen durchwogten die Straßen , die gesamte Garnison bil¬
dete Spalier. Etwas nach9 Uhr setzte sich der Zug unter
dem Geläut aller Glocken von der Piazza da Armas aus in
Bewegung. An der Spitze ritten Trompeter und Pauken¬
schläger, die mittelalterliche Märsche bliesen. Dann kamen
Herolde mit Stallmeister und Vorreitcrn. Darauf wurden
die zahlreichen Leibpferde des Königs, teils mit prächtigen
Pllwdedecken behängt/teils in feldmarschmäßiger Ausrüst¬
ung, vorgcführt. Dann kam die Bronze-Kutsche mit Map-
henträgern, der sich etwa 23 Galawagen der spanischen Gran¬
dezza anschlossen. Der Glanz dieses Aufzuges erfuhr noch
eine Steigerung durch die darauf folgende altertümliche
Staatskutsche mit den Fürstlichkeiten. Im letzten Wagen
uut der Königskrone saß Don Alfonso nnt seinen Trauzeu¬
gen und Schwager, dem Jnfanten Don Carlos und dessen
kleinem Sohne, dem derzeitigen Thronerben. Dann folgte

glänzende Schar von Offizieren aller Waffengattungen
W die glänzende Leibgarde in blitzenden Kürassen. Weiter
TOigten nach einer kurzen Pause die Wagen mit der Batten-

^ösichen Familie und dem englischen Gefolge. Im letzten
B“, te  Braut mit ihrer Mutter und der Königin Christine,

'k rhre Trauzeugin war. Bei deni Anblick der Braut kam
. *u großartigen Ovationen. Gegen 11 Uhr erreichte der

uge Zug die San Jeronimo-Kicche, wo
de Trauung

1 dem Kardinal Sancha vollzogen wurde.
Nach der Trauung fuhr das Königspaar unter brausen-
B'wel nach dem Schloß zurück. Auf diesem Wege, kurz

l t uhr , bevor der königliche Hochzeitszug von der Kircheeder
1>e,m das Schloß zurückgekehrt war, explodierte eine

Der Bombenanlcklag
königlichen Hochzeitszug geschah, als der Wagen,

^ der König und die Königin saßen, einen Moment
M,n Hause Nr. 88 in der Calle Mayor anhielt. In die.
-̂ Ocnblick schleuderte jemand aus einen: der oberen

/L « dieses Hauses eine Bombe, die an der Seite des
• « Stoische dem hintersten Paar Pferde und den Vor-

^ des Wagens niederfiel und explodierte. Em Reit-
«Mrdc getötet,  ebenso zwei Pferde. Der Herzog
-° mai)o r. der rechts neben dem Wagen ritt , wurde

gleist . Vier Soldaten  vom Truppen-
kbcn* n nuf der Stelle getötet , ein Leutnant

unerno>°r ®e9en  Präsentierte, wurde t ö t li chv e r l e tz t.
- ^ °tUmhornist wurde der Hals a u s g e r i s sen.
e ct Stauen,  die in der Nähe standen, tarnen ums

— Zahfrsicfi find die Verletzten,
M .9"d einige, Me sich auf den Balkons des zweiten
lf. , des Hauses befanden, von dem aus die Bombe
-s ""Ide. Sofort nach der Explosion sprang der
warb" ^ nachuelos an den Wagenschlag, öffnete ihn

tzt ^ dnig und der Königin, die völlig u n v e r -
!?prt o, , f en  waren, beim Aussteigen behilflich. Beide
' die do s Stt cf ft c bewegt. —Als das Königs-
ckemd^ A ° rum Schloß emporgestiegen war, brachten
toÖrmf,; WH ^ eiteu, die sich um sic drängten, ihnen
i'jrentn «. "wünsche zu ihrer Errettung dar, und ga-
^ieN Bedauern über den Anschlag Ausdruck.
^ des? einem Blumenstrauß verborgen. Ter

oingz ist start beschädigt worden. Die Behörden
i2jui „ uerhaftelen

1U1̂t>nen Spanier . Letzterer ist 18 Jalne
■b ™e,.6 Student und tut sehr niedergeschalgen.

(T c l e g t  a ra m e.t
Zahlreiche FeRnahmen.

Madrid, 31. Mai, abends. Wegen des Bombenanschlags
wurden zahlreiche Personen verhaftet,  doch befindet
sich unter den Festgenommenen kein  Ausländer . Die
Bombe war aus poliertem Stahl von einem halben Zenti¬
meter Dicke und wurde vom dritten oder vierten Stock her-
abgeschlAidert. Das H a u s, aus dem sie geworfen wurde
(vielleicht wurden mich zwei Bomben geworfen), gehört
d e r K ö n i g i n . M ti t t e r;  cs ist das einzige, das sie in
Madrid besitzt und ist ihr durch das Vermächtnis eines rei.
chen Patrioten zugefallen. Gegenüber liegt die Sakraments- ,
tirche und das Gentzralkapitanat. Das königliche Schloß ist
etwa 500 Meter entfernt. Das Haus ist sechsstöckig, hat un¬
ten eine Weinwirtschaft und im dritten Stock eine Pension.
Sonst wohnten Privatparteien im Hause. Einige Tage vor
der Hochzeit des Königs war das Geri:cht gegangen, der Kö¬
nig habe einen anonymen Brief  bekommen, der ihm
den Anschlag ankündigte. Die Behörden erklären dies je¬
doch für unwahr. (Siehe auch Pariser Depesche. D. Red.)
Alsbald nach dem Anschlag erschienen die fremden Fürstlich¬
keiten, die außerordentlichen Gesandten, das diplomatische
Korps, die Mitglieder der Regierung und zahlreiche polst!-
sche Persönlichkeiten im Schloß und trugen sich in die aufge¬
legten Listen ein. Ter Bürgermeister ließ einen Aufruf
an die Bevölkerung anschlagen, in dem er gegen die Missetat
Einspruch erhebt. An der Stelle, wo das Verbrechen ge¬
schah, herrschte den ganzen Nachmittag ein solches Gedränge,
daß es den Mitgliedern des Roten Kreuzes kaum möglich
war, die Toten und Verwundeten fortzuschaffen. Aus der
Menge gibt man laut der Entrüstung gegen den Urheber
des Anschlags kund.

Der Täter.
Madrid, 1. Juni . Die a m t li che Mitteilung besagt:

Es ist ungewiß, ob bei dem Anschlag eine oder zwei Bomben
geschleudert worden sind. Bis jetzt ist es unmöglich, dies,
sestzustellen. Der Urheber des Verbrechens ist bekannt: er
nennt sich Manuel D u r a n und ist K a t a l .o n i e r., Das
Zimmer, von welchem aus er die Bonibe warf, mietete er am
22. Mai sür 25 Pesetas täglich und zahlte mit einer 500-
Peseta-Note im voraus. Er ist elegant gekleidet und legte
ausgesprochene Vorliebe sür Blumen an den Tag.

Tin vierzehnjähriger Verdächtiger.
Paris , 1. Juni . Wie aus Madrid hierher telegra¬

phiert wird, ließ sich gegen abend das Königspaar nach dem
Befinden der Verwundeten erkundigen. Einer der Verhaf¬
teten, ein lljährigcc Bursche, verweigerte bisher die An¬
gabe, wo er die letzten 24 Stunden zugebracht hat. Die
Mutter der Königin erhielt, während sie sich zum Kirchgang
ankleidete, ein a n.o n y m es B i l l e t, in welchem das Bom¬
benattentat a n g e kü n d i g t wurde.

Oie Bombe.
London. 1. Juni . Zn dem Vombenattentat wird aus

Madrid gemeldet: Die Bombe war aus poliertem Stahl und
hatte eine Wandstärke von einem halben Zentimeter. Die
Menge umringte den Tatort , aufs tiefste entrüstet über das
Attentat. Mehrere französische Geheimpolizisten wurden
f a st g e l v n cht, da man sie für die Täter hielt. Alle an¬
wesenden ausländischen Fürsten, die Diplomaten und die
Spitzen der Behörden trugen ihre Namen im Palast in das'
für die Besucher ausgelegte Buch ein.

Ms fcage in Rußland.
Selbstmord eines Deputierten.

Der BanerndeputierteAndrianow hat durch Selbst-
ni o rd geendet, weil er unter dem Einfluß der zarentreuen
Bauern die Dumaadresse als zu scharf verurteilt hatte und
seiner späteren Sinnesänderung keinen Glauben geschentt
wurde. In einer gestrigen Versammlung der Kadetten
wurde beschlossen, daß die Duma durch Interpellationen die
Tätigkeit der Negierung ans Tageslicht ziehen solle, um sie
im Lande und vor Europa zu diskreditieren. .

Sefangensnbelxeiung.
Die Londoner Zeitung „Daily Telegraph" meldet

aus Petersburg, daß einige tausend Bauern das Ge¬
fängnis der Stadt K u r s k angegriffen und die politischen
Gefangenen gewaltsani befreiten. Die Gefangenen und die
revoltierenden Bauern marschierten dann durch die Straßen.
Die Polizei war machtlos und wurde von der Menge in die
Flucht getrieben. Kosaken griffen die Revolutionäre an und
es fand ein heftiger Kampf in den Straßen statt. Die Kosa¬
ken blieben Sieger und verhafteten zahlreicher Bauern.

Attentat.
Als gestern früh in Marsch  a u der Hauptdirektor der

städtischen Wasserleitung, der 70jährige Ingenieur Grotows-
ti, mit seiner Familie die Jerozolimskastraße entlang ging,
feuerten«wer junge Arbeiter Revolverschüsse auf ihn ab.
Grotowski wuröe in'» mehreren Kugeln getroffen und erlitt
gefährliche Verletzungen.

ReuoLc.
Aus Lodz  wird gemeldet: Während einer Arbeiterbe¬

ratung über Exisienzvcrbesserungen drangen in den Fabrik-
saal, wo dieVerhandlnngcn stattfanden, mehrere sozialistische
Arbeiter ein und forderten die Anwesenden zum Ausein¬
andergehen auf. Als die Versammelten dies ablehnten ga¬
ben die Sozialdemokraten 40 R e v o l v er s chü sse ab,
durch welche eine Frau getötet und einige Arbeiter verletzt
wurden.

Agrarunruhen.
Dem Ministerium des Innern ist eine Reihe von Berich¬

ten über den Ausbruch von Agrarunruhen  aus den
verschiedensten Gouvernements zugegangen, die mit Brand¬
stiftungen an den Gütern hoher Beamten und von Mitglie-
dern der Hofpartei begangen werden. Die Kampfesorgani¬
sation hat den Beschluß gefaßt, die Amnestie gewaltsam
durchzufsihren, die Wachen der Gefängnisse durch Bomben
nibderznwerfen und die Gefangenen zu befreien. Infolge¬
dessen ist der Schmtz der Gefängnisse bedeutend verstärkt
worden.

Die Reicksduma
beschäftigte sich gestern mit einem Anträge betreffend Ab¬
schaffung der Todesstrafe. Nabokoff schlug vor, die Kommis,
sion, die den Entwurf betreffend die Unverletzlichkeit der
Person bearbeitet, auch mit der Ausarbeitung eines die Ab¬
schaffung der Todesstrafe betreffenden Gesetzentwurfes zu
betrauen. Lodnitsky führte aus : Die Regierung begehe po¬
litische Morde, sie sei ein wahr'er Moloch, der immer neue
Opfer fordere. Aladyn führte aus : Die Duma köniw sich
nicht an den Kaiser wenden, oĥ e daß Zwerge, die die Re¬
gierungsgewalt ansllbten, sich dazwischen legten und sie ver¬
spotten. Mit der Komödie der Interpellationen müsse man
aushören. Die Duma sei ohnmächtig, sie habe diese lächer¬
lichen Minister nicht zu sich gebeten. Diese aber seien stär¬
ker als sie, weil sie Kanonen besitzen. (Beifall.) Der Prie¬
ster Poyarkoff sagte: Die Negierung achte nicht auf die Du¬
ma, sie sei zu dreist. Man müsse den Kaiser bitten, die To¬
desstrafe abzuschaffen, sonst wäre es besser, von Petersburg
fortzugehen und nicht anständig, daznbleiben und Diäten zu
erheben.

* Wiesbaden, 1. Juni 1806.
Die abgehauene 6and.

Zur Affaire Biewald toird aus Breslau gemeldet: Ju¬
stizrat MamrotH hat, nachdem das Polizeipräsidium die Er-
folglosigkeit seiner Recherchen mitgeteilt hat, nunmehr bei
der Staatsanwaltschaft die Einleitung eines ErmittelungS.
Verfahrens und die eidliche Vernehmung aller Schutzlei.te
vor dem Richter beantragt.

Freilaliung der flkwa*5äuptiinge.
Aus Duala in Kamerun ist die Nachricht ciiigetroffen,

daß King Akwa und die Häuptlinge, die in Untersuchungs¬
haft zurückbehalteu waren, freigelassen wurden.

Die österreickilcke Kabinettskrise.
Der N. Fr . Pr . zufolge verschlechtern  sich die

Aussichten für das Zilstandekommen des Kabinetts Beck,
^cnnmehr soll noch ein Versuch mit den Tschechen gemacht
werden, die bisher an der Forderung festhalten, daß ihnen
die innere tschechische Amtssprache sofort zugestanden wird.

Die franzMifche Finanzklemme.
Die Agence Havas meldet aus Paris : Zur Stärkung

der niilitiirischen Macht wurden außerordentliche Ausgaben
gemacht, ohne daß für diese Ausgaben ein Kredit vorgesehen
war. Di^ elben werden daher wahrscheinlich durch die Aus,
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gäbe kurzfristiger Obligationen gedeckt werden. Gleichzeitig
werden durch«die Emission gewisse ergänzende einmalige
Aufwendungen gedeckt, die im Budget für 1907 für Zwecke
des Heeres und der Flotte , sowie für Materialbeschaffung
bei der Post eingestellt sind, die durch die Herabsetzung dcs
Briefportos notwendig geworden sind. Zu decken bleiben
dann noch für das Budget von 1907 die dauernden Neuaus-
gabcn im Gesamtbeträge von etwa 194 Millionen infolge
der neuen Gesetze über die Alterspensionen, die zweijährige
Dienstzeit etc. Hierfür müssen neue Einnahmequel-
l e n erschlössen werden, über die sich die Regierung noch
nicht endgiltig schlüssig gemacht hat.

DeufFdilund.
* Eisenach, 1. Juni . In dem Massenprozeß gegen die

Angeklagten wegen Beteiligung an den Unruhen zur Reichs»
tagsstichwahl wurden 13 Teilnehmer zu 32 Wochen Gefäng¬
nis , 3 Angeklagte zu insgesamt 130 JL  Geldstrafe und eine
Woche Haft v e r u r t ei l t. 4 wurden srigesprochen.

Die Arbeiterbewegung.
Berlin,  1 . Juni . In einer gestern von 2000 Rohr-

legern und Helfern besuchten Versammlung wurde der Aus¬
tritt aus dem Metallarbeiterverbande und die Gründung
einer neuen Organisation beschlossen. Als Grund für diesen
Schritt wurde von den verschiedenen Rednern die Miß-
w i r t s cha f t in der Berliner Ortsverwaltung unter dem
jetzigen ersten Bevollmächtigten angeführt.

E s s e n a. d. Ruhr , 1. Juni . Auf der Kokerei der Thys-
sen'schen Gewerkschaft„Deutscher Kaiser" in Weiderich siuö
200 Koksarbeitcr wegen Lohndiffercnzen in den Ausstand
getreten.

B u d a p e st, 1. Juni . In allen Teilen des Landes
werden allgemeine Feldarbeite raus st ände  vorbe¬
reitet . Tie Landwirte sehen mit Bangen der bevorstehen¬
den Erntearbeiten entgegen. Die Negierung trifft Maß¬
nahmen , um der aufwühlenden Tätigkeit der Agitatoren zu
steuern.

Verlobung im Hause Krupp. Man meldet uns aus Essen
(Rhurj, 31. Mai : Fräulein Bertha Krupp verlobte sich heute
mit dem Legationsrat der preußischen Gesandtschaft beim päpst¬
lichen Stuhl , Gustav von Bohlen-Halbach.

Ein Schulrat als Dieb. Dem „B. T." zufolge wurde in
Düsseldorf von der Strafkammer der pensionierte Regierungs¬
und Schulrat Dr . Große »Bohle  wegen Diebstahls zu 2
Wochen Gefängnis verurteilt.

Serienlosschwindel. Die Hildesheimer Strafkammer ver¬
urteilte den Serienloshändler Sakritz wegen fortgesetzter Se¬
rienlos-Schwindelei, begangen durch den Vertrieb von Anteil¬
scheinen einer Kopenhageuer Firma, zu 4% -Jahren Gefängnis
und 10 Jahren Ehrverlust.

Furchtbare Explosion. Man meldet aus Herbesthal, 31. Mai:
Eine furchtbare Explosion setzte heute vormittag 11 Uhr die
Bewohner in große Aufregung. In dem Güterschuppen des nur
150 m. von der Grenze entfernten belgischen Ortes Welkenrad
war eine mit 100 Dynamitpatronen gefüllte Kiste explodiert.
Das ganze 100 qm. umfassende Gebäude stand im Nu in Hellen
Flammen. In der Nähe des Schu'ppens lag eine große Anzahl
Fässer mit Schießpulver, die in Sicherheit gebracht werden
konnten. In kurzer Zeit war das ganze Gebäude eingeäschert.
Die Feuerwehr von Herbesthal und WeKenrad mußte sich da¬
rauf beschränken, die in der Nähe des Schuppens stehenden Ei¬
senbahnwagen, die schon zum Teil an-gebrannt waren, zu ret¬
ten. Bisher wurden drei Tote  gräßlich verstümmelt aus den
Trümmern hervorgezogen.

Ein Dorf in Flammen. . Man meldet aus Freiburg i. d.
Schweiz, 31. Mai : Seit 1 Uhr mittags brennt bei heftigem
Südweftwind das 1§ Kilometer südöstlich von Freiburg belegene
Dorf Plaffeien nebst dem Weiler Ried. Bis um zwei Uhr
standen ungefähr 60 Gebäude in Flammen.

Ein späteres Telegramm meldet: Das Dorf Plaffheim ist
vollständig zerstört.  42 Häuser sind eingeäschert. 50
Familien sind obdachlos. Bei dem Brande trugen 2 Personen
schwere Verletzungen davon.

Bei der Jagd eines Polizisten auf einen Vagabunden spran¬
gen nach einem Telegramm aus Trier beide in die Mosel. Bei
dem Kampfe im Wasser ertrank der Vagabund, der Polizist wur¬
de gerettet.

Der Dampfer Waldersee von der Hamburg-Amerika-Linie,
der von Newyork in Dover ankam, hatte während dreier Tage
eine sehr schwere See zu bestehen. Während dieser Zeit konn¬
ten die Passagiere nicht auf Deck. Das Schiff bekam ein Leck
sind die Pumpen mußten Tag und Nacht arbeiten, um das
Wasser auf dem Schiff zu bringen. Der Waldersee wird in
Hamburg in Dock gehen.

Die Nachforschung nach den Leichen auf dem Torpedoboot
S . 126 ist nach einer Meldung aus Kiel nunmehr endgiltig ein¬
gestellt. Es fehlen: Oberleutnant Kayser aus Leipzig, die
Obermaate Schneider aus Berlin, Konak aus Leipzig und 14
Heizer und Matrosen. Die Fehlenden haben wahrscheinlich noch
lebend den Ausgang gefunden, sind dann aber ertrunken. Der
Wert des gehobenen Bootes beträgt 1 200 000 41 Die Berg¬
ungsgefellschaft erhält 250 000 41

Die Strandung der „Montagu". DaS englische Schlachtschiff
Montagu , das, wie gemeldet, in dickem Nebel bei der Südspitze
der im Bristoler Kanal liegenden Felsenlnscl Lundy gescheitert
ist und nach den neuesten Meldungen von Sachverständigen als
rettungslos verloren cmfgegeben wird, ist ein Panzerschiff ersten
Ranges , hat 14 000 Tonnen Wasserverdrängung, dampft 18,8
Seemeilen die Stünde , ist mit 4 zwölszölligeii und 12 sechszöl-
ligen Geschützen bestückt und zählt 750 Mann Bemannung. Das
Schiff trägt den Namen eines Seehelden alter Zeit. Es ist ein
ziemlich neues Fahrzeug. 1901 vom Stapel gegangen, 1903 fcr-
tig geworden, und hat etwa 20 Millionen Mark gekostet.

— — - '--
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Die Affäre Schatz. Man meldet aus Rostock, 31. Mai : Das
auf eigenen Aptrag gegen den Geheimen Medjzinalrat Professor
Dr . Schatz eingeleitete Disziplinarverfahren ist nunmehr zu
Ende geführt worden. Es hat keinerlei Anlaß gegeben, irgend¬
welche Untersuchung wegen der ihm vorgeworfenenangeblichen
Unterschlagungenanzustrcngen. Geheimrat Schatz wird Ende
nächsten Monats aus allen von ihm bekleideten Aemtern schei¬
den und sich lediglich seiner Privatpraxis widmen.

Baron Eduard Rothschild in Lebensgefahr. Man meldet
aus Paris , 31. Mai : Baron Eduard Rothschild ist heute nacht
mit knapper Not einer großen Gefahr entronnen. Aus der Rück¬
fahrt aus dem Klub stieß sein Wagen mit einem entgegenkom¬
menden Automobil zusammen. Der Wagen wurde an die Mauer
geworfen. Ein dort stehender Polizeibeamter wurde getötet,
Rothschild blieb unverletzt.  Wogen und Automobil wurden
stark beschädigt.

Bus der Umgegend.
— Schierstein, 1. Juni . Vorgestern nacht hat es bei der

Firma Otto u. Co. gebrannt.  Das Feuer war in einem
Raume, wo Säcke lagerten, ausgebrochen, wurde aber von den
anwesenden Arbeitern sofort gelöscht.

Ä Vom Rhein, 1. Juni . Sicherem Vernehmen nach werden
die „H e x e n", früher der „Tauerei", jetzt der Harpener Berg¬
bau-Aktiengesellschaft gehörend, in nächster Zeit chre Fahrten
wieder aufnehmen. Es sollen vorläufig 3 Boote zwischen
Salzig und Bingen den Schleppdienst versehen und -mit dem
Legen der Drahtseile in Kürze begonnen werden.

* Ems, 31. Mai . Im benachbartenKemmenau hat ein
tollwütiger Hund 4 Personen gebissen.  Das
Tier ist davon gelaufen und wird jetzt eifrigst gesucht. Die 4
'Personen sind bereits nach Berlin zur Behandlung im Pasteur-
scheu Institut abgercist.

\\tein*Zeifung,
X. Hallgarten. 31. Mai . Der Verein Hall gart euer

Weingutsbesitzer  versteigerte heute die erste Hälfte sei-
ner 1905er Kreszenz, im ganzen 112 Nummern Hallgamener
Weine. Die Weine entstammten den Lagen Mehrholzchen,
Sparngrund , Ju .den'sand, LaimerÄach, Wolfes, Neufeld, Halen--
lauf, Geiersberg, Deutelsberg, Sandgrub n. a. Es waren ras¬
sige, reintönige Gewächse, die leicht Nehmer fanden und bis auf
18 Nummern zugchchlagen wurden. Für das Stück 1905er wur¬
den 430—1110 41, für das Halbstück wurden 300—870 41 erlöst.
Der Durchschnittspreis stellte sich für das Stück 1905er auf
860 41 Das Gesamtergebnis für 39 Stück und 55 Halbstuck war
51910 41 ohne Fässer.

Kunft, Mtleröfur und Wlemdiafl
Königlidw Säiaufpiele.

Herr (Steffier  spielte gestern als zweite Gastrolle den
Leopold in Blumenthals „Weißem Rössel". Daß ein gewandter
Schauspieler diese flotte und dankbare Rolle nicht verderben
vird, ist selbstverständlich. Wenn' derartige Gastspiele nichts
veiter bezwecken sollen, als zu zeigen, ob die Bewerber aus der
gühne gehen und stehen, sprechen und Stichwörter bringen
dunen, dann hätte ja der gestrige abend seinen Zweck erfüllt.
Line andere Frage ist die, ob für den in Aussicht zu nehmenden
gewerber um das charakterklomische Fach nicht andere Gesichts-
,unkte zur Beurteilung maßgebend sein müßten. Da ia d/is
Engagement des Herrn Steffter seiner Verpflichtung nach Ha-
ian wegen doch nur auf ein Jahr Geltung erhalten kann, so
iietet sich unserer Bühnenleitung ja Zeit genug, einen Dauer
,ersprechenden und Herrn Vallcntin ersetzenden Bewerber auf-
Wtreiben und ihn in seinen Gastspielen auch vor wirklich maß¬
gebende Aufgaben zu stellen. Jedenfalls war der gestrige Abend
;anz zwecklos, da wir für Rollen wie den Leopold in Herrn
Schwab einen ganz hervorragenden Vertreter haben und es
ehr bedauern müßten, wenn das Repertoire dieses Künstlers
iU Gunsten ungesunder Rollenverschiebuitgen in irgend einer
Weise verkürzt würde. Sch.

# Sonncnthals 5vjährigcs Bühnenjubiläum. In Wien hat
gestern das Burgtheater vor geladener Festversammlung Son-
ienthals 50jähriges Burgtheaterjubiläum begangen. Regisseur
Hartmann feierte den Jubilar in formvollendeter Ansprache
ils Künstler und als Menschen und Kollegen. Dann brachjen
racheinander der alte Baumeister für die Burgschauspieler, De-
mtationen der andern Wiener Theater, Direktor Brahm vom
gerliner Lessingtheatcr, Direktor Conried vom Newrwrker
Metrovolitantheater und das technische Personal des Burg-
hcaters dem Gefeierten ihre Geschenke und Huldigungen dar.
Schließlich überreichte Direktor Scylemher unter humorgewürz-
:er  Ansprache eine Festschrift mit der Aufzählung von Synnen-
hals 412 Rollen. Der Künstler dankte tiefgerührt den Gratu-
ianten und dem Publikum. Sonnenthal ist 1837 in Pest ge-
ioren worden, er war in den Jahren 1887 und 1888 auch Lei¬
er 5es Burgtheatcrs. Den Wiesbadenern  ist der her¬
vorragende Künstler durch seine Gastspiele im Rcsidenzthcater
bekannt. — Gestern abend spielte Sonnenthal den Nathan und
ras dichtbesetzte Haus bereitete ihm Ovationen ohne
gleichen.  Nach dem Fallen des Vorhangs wurde Sonncn-
hal hervorgejubclt. Niemand hatte das Haus verlassen und
Stille wurde geboten. Mn von Schluchzen halbcrstickter Stim¬
me dankte nun Sonncnthal den Wienern, dem Kaiser, der
Presse, seinen Direktoren und Kameraden, gedachte der Tahin-
iegangcnen und der Tradition des Burgtheaters, die gewahrt zu
laben, sein einziges Verdienst sei. — Ms er geendet hatte, erhob

siÜchkl,sich das ganze Haus. Aus allen Logen wurde mit den^
gewinkt und nnzähiigcmlll mußte der Jubilar vor den Vp,
Es wich und wankte niemand. Die Erzherzoginnen bliebt
ihren Plätzen und klatschten ohne Ende. _Endlich wurde bett
ferne Vorhang niedergelassen und damit der Kundgebung
Hause ein Ende gemacht. Äuf der Straße setzten sich die-
tionen fort.

Die Piingitborole.
Die Pfingstbowle gut zu brauen,
Diese Kunst nicht oft zu schauen
Ist in unsrem deutschen Land,
Vielfach ist es unbekannt,
Daß, je weniger man mischt,
Desto mehr der Traitk erfrischt;
Alle Schnäpse ohne Zweifel
Sind die wahren Bowlenteufel,
Wo solch Höllenbräu mau braut
Bald der Kater arg miaut.
'In des Bowlentenfels Namen,
Wenn's zu sauer scheint den Damen.
Zuck're auch im Uebermaß —
Kopfschmerz folgt dem süßen Spaß.
Dem Rezept zum Bowlenbranen, —
Wie's hier steht, kannst Du vertrauen:
In der Mosel dust'gen Wein
lLeichter Rheinwein kann's auch seins,
Streu ' auf deiner Stcidtluftflucht
Ein der WalderdbeereFrucht,
Zuck're wenig, kühl' im Eis,
Was erschuf dein Bowlenfleiß.
Gieße drauf, was allen schmeckt:
Eine Flasche deutschen Sekt,
Allenfalls auch wohl Tokayer, —
Doch nicht allzu herbe sei er, —
iSelterswasser ist horribel,
lieblich ist es, doch von Ullbelj.
Daß der Wonnetrank des Mai,
Daß die Bowle fertig sei. —
'Wer möcht nicht mit holden Frauen
Solche gute Bowle brauen?
Wenn ein weißer Arm uns beut,
Was die Männerkehle freut,
Wenn den Trunk kredenzet gar
Ein süßrotes Lippenpaar,
Wenn der Gläser froh Geläut'
Zeigt, daß Herzens-Sonntag heut',
Wenn ein Lied aus voller Brust
Auffliegt in die Maienluft,
Dann 'scheint auch dem Trinikgeringsten
Wonnesam solch Trunk zu Pfingsten. —
Eines nur ist traurig sehr,
Wenn es heißt: Es gibt nichts mehr,
lind der Dnrst'ge schaut voll Weh
auf — finis Bowloniae! —
Dann setzt ein mildherz'ger Mann —
Schnell die zweite Bowle an.

Jos . Büchner,  Küchenchef im Sanatorium Naurot.

* Wiesbaden, 1. Juni 19

Was der 3uni bringt.
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„Ein Feuer und ein Wasserkessel drauf, das ist des
monats bester Laus", sagt eine alte Bauernregel . Sonne,
Wärme und Licht soll der Juni bringen, daneben odern .
frischenden Regen, damit die Ernte wohl geraten rann. >
steht alles auf dem Höhepunkt der Entfaltung , aus den 6,
in den Gärten reift es der Vollendung entgegen.
Natur so farbenprächtig, wie jetzt, wo die vielen
ihren Tust ausströmcn und der Jasmin lockend am ^ -
blüht. „Alles ist Erfüllung", 'möchte man mit Richarv
oiisrusen, 'wenn man bewundernd vor so viel Schon
das sich Plötzlich unter dem Einfluß der längeren, »»
Tage entfaltet hat. Jetzt heißt's „Hinaus ' n's Freie ,
spazieren'gehen durch die reichgeschmückte Welt, die Mü
das Herz weit öffnen, um all' die Eindrücke °MöUncM^
sich uns auf Schritt und Tritt in verschwenderischer6
ten. Die Abende sind angenehm, wunderbar klar a ^
und selbst wenn der Tag zu viel Glut gckbtacht hasil
digt uns dafür der Aüsenthalt draußen, wenn
leise ihre Schleier Wer das bunte Bild zieht. Die -o ^
jetzt mit ernsten Familienangelegenheiten beschädig.
gilt, den eben flügge gewordenen Jungen den erstenr
dicht zu geben. Diese Versuche zu beobachten, machtv
wenn man die Tierchen in der Nahe ihres Nestes UM
men sicht. Frieden herrscht.überall. Im W'alde ! •
und vierbeinige Wild vor der Büchse des Jagers 1^ j

mit ihrer versengenden Hitze noch nicht nah e?
Der Name Juni stammt von Juno , der Gemabun ^ .
und Schützerin alles Lebenden. Karl der Große ,^  pe-unlb ISchutzerin•alles ^ eoen'oen. stau oer ^ ein,
Bezeichnung„Brachmoud" öder 'öuch„Sommermon
jetzt die Ernte bevorsteht, altdeutsch„Bracht" genannt. ^ jjg.
Anfang und der längste Tag fallen ans den 22. ^ un , ^ g,
nannte Fest Iber „Sonnenwende".

* Steckbrieflich verfolgt werden von WüeSbchE^
den: Karl Uhl,  geboren am 13. August 1874S" Day^
bekannten Wohn- und Aufenthaltsort wegen Berg, Jfll
§§ 242, 244 St .-G.-B.; Fuhrknecht August Jung, » §
Juli 1865 zu Lorcha. Rh. wegen Betrugs ; Tagloyn ^
Oskar Lieder,  geboren am 7. November 1»^ ’A ti6)
Haus wegen Sittlichkeitsverbrechens; Schreiner 6* ^
Mohr  zu Wiesbaden, geboren am 21. Jaguar
Verbüßung einer Gefängnisstrafe von 3 Mona" -
terin Katharine Lahr,  geboren am 14. Juli Ivi«
dernbach, wegen Betrugs.
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. ' mELrversonalien . Das Militär -Wochenblatt meldet:

-rreusch  v . Bu  t t l a r - B  r a nd  e nfe  I s , Major
tiem Füs .-Regt . von Gersdorsf sKurhess .j Nr . 80 . als

Kommandeur in das S- Rhein . Jnf .-Regt . Nr . 65 . versetzt.
M » Todesfall . Der bekannte und beliebte Jmmobilienagent

Bär ist gestern von einem Schlaganfall betroffen
uni, alsbald gestorben . Zwei Stunden vorher hatte er

Wiesbadener General -Anzeiger. 21 . JastrgMU

^Gewerbe " abgemeldet und gedachte von jetzt ab zu prioati.

^ ^ «' Geaen die Erhöhung des Portos im Nahverkehr will der
L>andelstag , dessen Ausschuß zurzeit in Frankfurt tagt,

^lleb Protest erheben.
ene* * unter Mordverdacht verhaftet . Wie bereits gemeldet , hat

W Regierungspräsident in W i e s b a d e n für Ermittelung
Mörders des Frankfurter Einjährigen Sally B u ch h e i m
Belohnung ausgesetzt . Nunmehr melden die „Fr . N . N " :
mysteriöse Dunkel , das den Fall Sally Buchheim bis jetzt

«aab scheint sich etwas zu lichten . Die Kriminalpolizei ging
M vornherein von dem Standpunkte aus , daß hier kein Selbst-
Ed wie man anfangs zu glauben schien, sondern ein Raub-
Nord' vorliege. Zwar ist es nicht gelungen , den Maurer , der
die Militärkoppel samt Seitengewehr des unglücklichen Muske-

2 gefunden haben will , ausfindig zu machen , aus dem ein-
«n Grunde , weil den betreffenden Maurer wohl sehr triftige

Gründe zwingen, sein Domizil zu verleugnen . Die Kriminal-
lizei hat gestern abend einen Mann verhaftet , der nachweislich

die Uhr des Ermordeten in Händen gehabt hatte . Der Schneider
H Mo hr aus W i e s b a d e n , an der Alten Mainzergasse 32
,ii Frankfurt wohnhaft , erzählte nämlich in einer Wirtschaft,
daß ihm von einem Unbekannten die Uhr des Sally Buchheim
zum Verkauf angeboten worden sei. Der Name sei in dem
Teckel noch deutlich zu lesen gewesen , obschon offenbar daran
herumgckratzt worden sei. Auf seine Frage , ob das nicht die
yhr des Buchheim sei, habck sich der Unbekannte schleunigst ent-
jert, sei nach dem Main zu gelaufen und habe dort die Uhr in
der Nähe des Leonhardtors in den Fluß geworfen . Dann sei er
spurlos verschwunden . Die Kriminalpolizei verhaftete
darauf den Schneider Mohr;  ebenso gelang es ihr
nt der vergangenen Nacht noch den großen Unbekannten , der
dis jetzt noch jede Auskunft verweigert und dessen Personalien
mch nicht sestgestellt werden konnten , festzunehmen . — Nach ltn-
seren Erkundigungen bestätigt  sich die Verhaftung des
Schneiders Mohr.

cf Der Brand auf dem Griesheimer Ucbungsplatz . Das in
wrletzter nacht auf dem Griesheimer Uebungsplatz vorgekom-
mene Brandunglück , bei dem 32 Pferde im Werte von rund
NOVÔ umkamen , dürfte einzig in seiner Art dastehen . Nach
den bisherigen Ermittlungen ist der Brand durch einen Mann
der Stallwache verursacht worden , der ein Streichholz ansteckte,
um nach der Uhr zu sehen und dann das Holz achtlos wcgwarf.
Dieses glimmte weiter , entzündete einen in der Nähe liegenden
Steohsack, von wo aus ' dann das Feuer den ganzen Bau er-
griü. Ms die Stallwache , die geschlafen hatte , das Feuer be¬
merkte, hatte es schon große Dimensionen angenommen , die
Bretterwände und das mit Dachpappe gedeckte Dach ergriffen.
Ars diesem Grunde war es auch nur möglich , einzelne an der
Türe besindlike Pferde zu retten , insbesondere wurden die Offi-
jicrspferde rasch herausgeholt . Einige Pferde liefen wieder in
den Stall zurück und kamen in den Flammen um . Viele er¬
stickten, da sie mit Ketten festgelegt waren . Ein über 1200 kl.
wstendes Pferd war an Kopf und Hals so verbrannt , daß es
erchossen werden mußte . Der Gesamtschadcn beläuft sich aus
etwa 30000kl Außer -kn Pferden sind Futtervorräte , Sattel-
isug. Waffen etc. verbrannt . Tic Nochbargebnude waren in
M'ahr, dä zunächst Wassermangel bestand . Das abgebrannte
Gebäude war mit 48 000 kl versichert.
„ ®*c Leiche im Koffer . Aus Newyork , 31 . Mas , meldet ein
^ede-ielegramm : Zu dem Bericht der Sachverständigen über
urau Vogels Tod erklärte der des Raubmords beschuldigte Mö-
^Händler Meyer aus Wildungen , er habe sic eines Abends,
^ .ex »ach Hause zurückkehrte , tot aufgcfunden . Er habe das
»Mn* i ^cr  melden wollen , fürchtete dann aber an-

des Mordes beschuldigt zu werden , worauf er die Leiche
Soffer zwängte . Mebers Rücktransport nach Teutich-

>°n̂ wtrd jeden Tag erwartet.
Di,, . Verhaftung . Der Dieb , der kürzlich in Biebrich und

Im,  Rollfuhren gestohlen , wurde in Schwanheim ding.
D • ' °*g cr  einen Teil seiner Beute für 300 kl an den

, ” ln9en  tonnte . Er legte nach kurzem Kreuzverhör ein

eiis § m -̂, "b. Der Dieb heißt Christian Bastian und ist

Gestern sollte im Gerichtsgebäude ein
^ " ^ Sofangener , der aus dem Gefängnis vorgeführt
öernom f?Teft werden . Die Gelegenheit schien ihm gün

W ^ ? -? " iseiwilligen Aufenthalte in den kahlen Räumen
oin Ende zu machen . Dem Gedanken folgte

vierigkciten . Kaum war der Mann frei , da war cr

.. vmut QU muu ; ui . < /uu vin -uuiuut luiyiw
Ausführung . Aber in dem Gebäude mit den vielenM ' . . . . „ . . .. . . . . . .

® ^ > vielen Stiegen und vielen Beamten hat eine FluchtCchwi.

wieder festgenommcn , noch bevor cr zum Tore hinausiHiyuiuinmeu , irutxj ucuux ti <jum rsx-uit yiuuuy
don' er wie ehedem im Gefängnis und träumt da-

* n (,^ ?n ßOtvescn wäre , wenn.
Gestern morgen wurde auf der Wiesbade-

nil tRor*r?e-6 ’ n ^ihierstcin ein 13 Jahre alter Junge von einem
Ic§t, bir Cmc” ^ ladencn Wagen überfahren und so schwer ver-
BrttjvtJ ,n  kn ? städt . Krankenhaus nach Wiesbaden ver-
' wußte.
berJt.x '!,8foobcne8. Urfcif . Von der Anklage des Sittlickkeits-

om ii . Oktober v . I . vom Landgerichte Wies-
li» News ^-wueider Anton Leber freigesprochen worden . Auf
Teî i ' ,on  oes Staatsanwalts bob gestern , wie unser L -̂ or-
vvb terv , Seibjifi meldet , das Reichsgericht das Urteil auf

“,e  Sache an das Landgericht zurück.
>■ °^ ene  Revision . Wegen fahrlässiger Tötung ist am

. sckle Emil A ? Landgerichte Wiesbaden der Schlosserge
_»  u ^ -- e i n zu Gefängnis verurteilt worden . Am 23.
t3JRo5iI‘ 'i" te  kr im Aufträge der Adlerwerke ein neues Au-
^ «teur sri 6e  fahren . Entgegen dem Verbote nahm er den
einen Sv-r Bürgermeister Schmidt von Usingen und
Mwi ? , ° 8er  mit in das Automobil ! Infolge irgend ei-
jä»we M„ ^ tokeit fuhr das Automobil gegen eine Telegraphen-
%er tw \ ! Dflcn ^touS ; Schmidt war tot . Wagner wurde
den ' Träger und der Angeklagte nur leicht . — Die
^ !>t ^chgslegte Revision wurde , wie unser L .-Correspon-
^die ^ .M .'Ü ? °ldet , gestern vom Reichsgerichte verworfen,iMrTXtir . . »e,iern iwra

* D , ossitzkeit ausreichend sestgestellt sei.
SWo eingelegt hat der in Frankfurt wegen Unter-
^iiikuz ^ Jahren Zuchthaus verurteilte „Millionär

?iaz ^ ^ ^ Ennuvg haben vereinbart : die Eheleute Rehe-
3löri»n0J  Kaufmann zu Wiesbaden , und Marie,

äsender und die Eheleute Sonnet.  Peter Geschäfts-
vu Wiesbaden , und Marie , geb . Wörsdörfer

ln äer morgigen llummer beginnen wir
mit dem Abdruck des Romans

Heuer Roman,

Senta Wolfsburg
von Glsbeth Borcharf.

• Redaction des

„Wiesbadener Generalanzeiger “ ,
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

* Arbeitsvergebung . Die Spenglerarbeiten am Posthaus¬
neubau Rheinstraße wurden der Bauspenglerei Georg Ritzel,
Inhaber Jac . Ritzel hier , übertragen.

r . Einen Unfall hat der 18jährige Sohn des Steinbruchve-
sitzers und Spediteurs Karl Wilhelm  in Dotzheim gestern
vormittag erlitten . Als er ein mit Bruchsteinen beladenes
Fuhrwerk begleitete , kam Wilhelm zu Fall und vor die Räder
zu liegen . Dem Umstand , daß das Gefährt bergauf fuhr , ist es
zu danken , daß der ganze Wagen nicht über Wilhelm wegging,
sondern nur eine Seite vom Rad gestreift wurde , wodurch
Quetschungen entstanden sind.

* Der Blitz hat bei dem gestrigen Gewitter dreimal in be¬
nachbarten Häusern der Sottnenbergerstraße cingeschlagen , ohne
jedoch Schaden anzurichten.

8 Gelandet . Gestern abend gegen 5 Uhr wurde an den
Krippen innerhalb der Gemarkung Biebrich eine weibliche
Leiche gelandet,  welche ungefähr 14 Tage im Wasser ge¬
legen haben dürfte . Die Person ist etwa 20—215 Jahre alt,
1,60 Meter groß , voll und kräftig gebaut , hat ausgeworsene Lip¬
pen und schwarzes Haar , welches von 4 braunien Kämmchen zu¬
sammengehalten wird ; bekleidet war die Leiche mit einem
schiwarz-weißen Kleide , das weißen Einsatz hat und miAschwar-
zem Bande besetzt ist ; ferner mit weißem Unterrock , weißer Un¬
terhose mit weißem Spitzenbesatz , schwarzen Strümpfen und
Chevreauxstiefeln . An keinem der Kleidungsstücke war ein Mo¬
nogramm , ebensowenig fand sich bei der Toten ein Erkennungs¬
zeichen vor . Zweckdienliche Nachrichten über die Persönlichkeit
der Leiche bittet man an das Biebricher Polizeikommissariat zu
richten.

* Wieder eilt Automobilunglück. Der Rentner Kroll  aus
Eltville , der erst vor einigen Tagen von der Wiesbadener Straf¬
kammer zu Gefängnis verurteilt wurde , weil er den Tod des
jungen Merten in Erbenheim durch überrasches Automobilfah-
ren verschuldete , hat schon wieder einen ähnlichen Unfall auf dem
Gewissen . Sein Automobil überfuhr gestern in Mainz am
Binger Schlag das 7 Jahre alte Sohnchen des Bahnsteigschaff-
ncrs Andres.  Das Kinh erlitt eine Schädclverletzung und
mußte sofort in das Spital verbracht werden , doch ist es heute,
wie uns telegraphisch gemeldet wird , wieder auf dem Weg der
Besserung . Kröll , der das Auto selbst lenkte , während der Chauf¬
feur , eine Dame und ein Franzose in dem Wagen saßen , be¬
hauptet , das Kind sei in das Gefährt hineingelaufen , dagegen
berichten Augenzeugen , Kröll sei so rasch und scharf um die Ecke
gebogen , daß ihm das Kind nicht ausweichen konnte . K. wurde,
trotzdem er eine höhere Kaution hinterlegen wollte , sofort von
der Staatsanwaltschaft in Haft genommen.

t.  Sittlichkeitsverbrcchen . Ein Bursche von B ä r st a d t,
der schon einmal wegen eines ähnlichen Deliktes eine längere
Freiheitsstrafe verbüßt hat , wurde soeben abermals durch den
Gendarmen gefänglich eingezogen . Seine Straftat bestand da-
mals und auch jetzt wieder in einem Sittlichkeitsverbrcchen:
sSodomiej.

dt. Forderung um bestrittene Erbschaft . Mit welchen
Schwierigkeiten man zu kämpfen haben kann , wenn man zu sei.
nein wohlverdienten E)elde kommen will , zeigt folgender Fall,
der sich in W i e s b a d e n zutrug und in zweiter Instanz vor
dem Obcriandesgericht Frankfurt verhandelt ward . Ein Fräu¬
lein Müller  war jahrelang bei der in Wiesbaden wohnen,
dcm Witwe Clara Wallner  als Stütze der Hausfrau ange¬
stellt Als die Dame am 2 . Juni 1902 das Zeitliche segnete,
hatte die Müller üoch für 44 Monate zirka 900 JL  rückständigen
Lohn zu erhalten . In dem Testament der Verstorbenen war
die Haushälterin nicht bedacht worden .AIs Erbe war ein Dr.
phil . Fuß in Heidelberg eingesetzt , der inzwischen auch ver¬
storben ist . Verwandte der Verstorbenen namens Ammei,
h u r g e r fochten das Testament an , behaupteten die gesetzliche
Erbfolge habe einzutreten und prozessierten nicht nur mit Fuß.
sondern später auch mit dessen Erben , die Anspruch aus den
Nachlaß der Witwe Wallner machen . Dieser Prozeß ist noch
nicht entschieden . Die Müller wußte und weiß bis heute noch
nicht , an wen sie sich eigentlich zu halten hat . Sie verklagte
zunächst den damals noch am Leben weilenden Dr . Fuß , der zur
Zahlung der Summe , ohne daß er im Besitz des Nachlasses , ver-
urteilt ward . Die Zwangsvollstreckung fiel fruchtlos aus . Dr.
Fuß erklärte sich aber damit einverstanden , daß die Summe
von 900 Ä.  dem Nachlaß entnommen werden könnte . Die Par¬
teien Fuß -Ammelburger hatten . sich nun früher dahin geeinigt,
daß der Nachlaß dem Rechtsanwalt Dr . Bickel in Wiesbaden
;ur Aufbewahrung -übergeben werde , bis zur Entscheidung des
Prozesses . An ihn wandte sich die Müller , Dr . Bickel teilte
das Ansuchen den Ammclburgers mit , die aber nicht damit ein¬
verstanden waren , daß die 900 JL  ausbezahit wurden . Die Mül-
ler ' klagte daraufhin gegen die Ammelburgcrs ans Zahlung der
Summe . Die Klage wurde vom Landgericht Wiesbaden abge¬
wiesen . Sobald der Erbschastsprozeß entschieden sei, könne die
Klägerin ihre Forderung geltend machen . Das Eiericht riet
der Müller , daß sie ihre Summe von dem bei Dr . Bickel lagern,
den Nachlaß pfänden lassen möge . Eine Auszahlung könne trotz
dcml wohl kaum erfolgen . Die Müller legte Berufung ein . Das
Oberlandesgericht sollte feskstellen , daß ihr die Forderung zu¬
stehe und dahin erkennen , daß ihr der Betrag ans dem Nachlaß
gezahlt werde . Das Gericht wies ebenfalls die Klage ab.

* Die Prämie von 300 000 JL  der preußischen Klassenlotterie
fiel bei der gestrigen Ziehung auf Nr . 09,425 . Ein Teil der
Prämie fällt nach Schöneberg bei Berlin.

* Im Zirkus Althosf treten von morgen ab neue Künstler
auf . darunter bedeutende Luftgymnastiker . Der Besuch ist den
Leistungen entsprechend fortdauernd ein guter

- * Königliche Schauspiele . Herr Kammersänger Kali ^ ch
wird am Sonntag , den 3. d . M -, zum letzten Male vor Antritt
seines kontraktlichen Sommcrurlaubs austreten . Der Künstler
singt den „Walther von Stolzing " in Wagner 's Meistersingern.

* Wiesbaden -Mainz . Auf der neueröffneten elektrischen
Straßenbahnlinie Mainz -Wiesbaden findet nur am Vormittag
^stündlicher Verkehr statt , während am Nachmittag die Wagen
s4stündlich verkehren.

* Fingierte Bestellungen . Man meldet uns aus Mainz,
31. Mai : Der 25jährige Reisende Peter Hauß  aus Bettingen,
wohnhaft in Wiesbaden,  wurde im Mai v, Js . von dem
Weinhändler Westhäuser in Worms engagiert , um die Firma in
Nassau einzuführen . Der H . führte die Firma auf seine Weise
ein , indem er eine Anzahl fingierter Bestellungen aufgab . Vom
Schöffengericht Worms wurde der Angeklagte am 8. November
freigesprochen , da er sich, weil er festen Gehalt und Reiscspesen
erhielt , keinen rechtswidrigen Vbrmögensvorteil verschafft habe.
In der Berufungsinstanz wurde er von der Strafkammer zu 1
Monat Ooefängnis verurteilt . Auf eingelegte Revision verwies
das Oberlandcsgericht die Sache an die Vorinstanz zurück, weil
die Vermögensschädigung der Firma in Worms eine geringere
sei, als im Strafkammerurtei ! angenommen wurde . Heute
wurde der Angeklagte von der Mainzer Strafkammer zu 14 Ta¬
gen Gefängnis verurteilt.

* Ungültigkeitsprotcst . Zu der in der gestrigen Nummer
gebrachten Notiz „Verbandstag des Gaswirte -Verbands Nassau
und am Rhein " teilt uns der Gast - und Schankwirteverein Wies¬
baden unL Land im Aufträge der noch beteiligten Vereine mit,
daß der Ungültigkeitsprotest dieser Versammlung bereits km
Gericht übergeben ist . ,

* Der Jahresbericht der städtischen Fortbtldnngsschulen
ist erschienen . Die gewerblichen  Fortbildungsschulen hatten
im Schuljahre 1905/06 nach dem von Herrn Direktor Zit el.
mann  erstatteten Bericht 22 Lehrkräfte und 980 Sch ul ex. Der
Unterricht leidet durch den großen Zu - und Abgang der Schüler.
Der Zugang findet während des ganzen Schuljahres ms aus
den letzten Monat statt . Der Abgang während des Schuliah ^ es
beträgt etwa den 10. Teil sämtlicher Schüler . Bon diesen bilden
die größte Gruppe diejenigen , welche von Wiesbaden fortziehen:
dann folgen diejenigen , welche einen andern Beruf ergreifen
oder ohne Beschäftigung sind ; dann diejenigen , welche wegen
Krankheit eine handwerkliche Tätigkeit haben aufgeben müssen.
Verhältnismäßig gering ist die Zahl der Schüler , welche in bos-
williger Absicht die Schule versäumen , dagegen sind Urlaubs-
gesuche häufig , noch häufiger aber Versäumnisse wegen angeblich
'dringender Arbeit . Nach Ermittlung im Herbst 1905 wohnten
von 864 Lehrlingen 685 bei Eltern , Verwandten oder Vormün¬
dern , 147 bei ihren Meistern und nur 32 bei fremden Personen.
Diese Verhältnisse sind wohl als günstig zu bezeichnen . - Den
Jahresbericht der städtischen kaufmännischen  Fortbil-
dungsschule erstattet Direktor Wewer.  Die Schule hatte 6
Klassen mit 76 Besuchern , darunter 48 Schüler und 28 Schü.
lerinnen . Das sittliche V'erhalten aller Schüler und Schülerin¬
nen war musterhaft - Mit besonderer Aufmerksamkeit hat die
Schulleitung im verflossenen Schuljahr die ELfahrungeu mit dem
Aufbau des Lehrplanes  verfolgt . Aus dem Gebiete des
Fortbildungsschulwesens ist noch alles in der Entwickelung be¬
griffen , und das Ringen nach festen Grundsätzen ist noch nicht
als abgeschlossen anzusehen . Der im Vorjahre revidierte Lchr-
plan der Schule stellt die H a n d e l s b c t r i e b s l e h r e in den
Mittelpunkt des Unterrichts.

* Wicscrs amerikanische Menagerie ist hier eingetroffen
und gibt von morgen ab auf dem Exerzierplatz an der Schier-
steinerstraße Vorstellungen . Die Menagerie , welche viele sel¬
tene wilde Tiere besitzt , pflegt hauptsächlich die Raubtierdressur
und verspricht darin besonders hervorragende Leistungen . Wir
verweisen auch aus die Ankündigung im Inseratenteil.

* Auf eine 40jährige Tätigkeit im Dienste Adebars blickt
am heutigen ersten Juni die Hebammö Luise Eckel in Langen-
schwalbach zurück . Die Jubilarin gehört in dem schönen Tau-
nusbade zu den populärsten Persönlichkeiten.

Sprscklaal.
Für diese Rubrik übernimmt die Redaktion dem Publikum gegen,:

über keine Verantwortung.
Hygienische Wünsche.

Vorgestern morgen gegen 9 Uhr hielt an der Wörth-
und Adelheidstratze ein Flaschenbierhändler mit seinem
Handwagen . Er entnahm dem Handwagen ein Stück
Kunsteis , legte dasselbe auf den Rinnstein und schlug es in
zwei Stücke . Das eine Stück Eis legte er in den Wagen
zurück, das andere in einen Eimer . Letzteren brachte er in
einen der nächsten Häuser , wo es wahrscheinlich zu einem
kühlen Trank oder Speisen etc. für Gesunde oder Kranke
Verwendung fand . (Diese Annahme dürfte wohl eine ir¬
rige sein , denn in der Regel benutzt man das Eis nur zur
Kühlung . D . Red .) — Nun weiß fast jedes Kind , daß die
Rinnsteine , Trottoirs etc . mehr oder weniger als Ablager¬
ungsstätten für Auswurf von gesunden und kranken Men¬
schen, des Kotes von Hunden und anderen Tieren benutzt
werden . Da legte der Flaschenbierhändler das Eis hin . Ich
möchte jedem Mitmenschen , welcher das Eis zur Zubereitung
von Getränken , Speisen etc. braucht , anraten , sich auch v o r-
h e r zu vergewissern , daß dasselbe nicht in gewissenloser
Weise mit gefährlichen Ansteckungsstoffen in Berührung ge.
bracht worden ist.

Auch den Verkäufern von Nahrungsmitteln jeder Art
sollte seitens unserer Gesetzgebung und aufsichtführenden
Beamten zur strengen Pflicht gemacht werden , sich in jeder
Richtung der größten Gelvissenhaftigkeit und Reinlichkeit zu
befleißiget, . Dadurch würden manche Anstcckungsbazillen
— namentlich von Früchten , wie Feigen etc., welche meistens
in ungekochtem Zustande genossen werden — beseitigt und
Krankheiten vorgcbeugt . Ihr Verkäufer und Zubereiter von
Nahrungsmitteln , Euch rufe ich zu : die Hände saybcr ge¬
waschen, die Gefäße , der Lagerraum etc. desgleichen, die
größte Reinlichkeit und nur die Sachen berühren lassen, die
der Käufer gekauft hat.

In Stuttgart ist kürzlich seitens der Stadt den Da-
nien ( I) verboten  worden , mit den Straßenschleppen¬
kleidern die Luft zucherpestcn . In Ems ist dies schon längst
der Fall , in München ist auch eine Volksbewegung dieser
Unsitte entgegen getreten . Ich glaube , es wäre für unsere
Mcltkurstadt Wiesbaden eine gute Reklame , wenn daS
Schleppen der Kleider auf den Trottoirs , Promenaden,
Kur - und Waldwegen verboten und Zuwiderhandelnde mit

jT
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Strafe belegt würden. Man sehe sich mal die Damen in
Gala ctq, die mit der Schleppe  die Trottoirs abkehren
und aufwischen mit all dem ekelerregenden Auswurf in
trockenem und feuchtem Zustande, den Staub aufwirbeln
und damit die Luft verpesten mit all den Schwindsuchts¬
bazillen, Tuberkeln etc., und möglicherweise den Diestboten
zumuten , diese Bazillenschleppen zu reinigen und diese ge¬
fährlichen Ansteckungskeimewieder anderen zuzuführen.

Es empört mich jedes Mal , wenn ich sehe, wie manche Da¬
men mit den Schleppenklcidern durch die Durchgänge in
den Kirchen, Konzertsälen oder wo es sonst ist, in gewissen¬
loser Weise den Staub aufwirbeln und damit die Luft ver¬
derben und verpesten für alle Gesunde — erst recht für
Kranke ! Es sollte Pflicht eines jeden Familienvaters sein,
darauf zu achten, daß mit den Schleppenkleidern die Luft
nicht verpestet wird , aber noch besser, wenn er so viel Auto¬

rität besitzt, daß er verlangt / daß seine weiblichen Family
Mitglieder wenigstens auf den Straßen bei SpaziecM.
fußfreie Kleider tragen - Jedes Jahr , ivenn der Frühst
in das Land kommt, dann sollten Aerzte, Lehrer und,
die ein Interesse art einer gesunden Luft etc- haken, v
dringlich verlangen , daß die Schleppenträgerinnen nichts
Feinde der Menschheit gewissenlosen Unfug treiben könne,

Sport.
Oie ßerkomer:Konkurrenz.

An Stelle des Gordon-Bennett -Rennens , welches in ein
Schnelligkeitsrennen Par excellence ausartete , ist in Deutsch¬
land die Herkomer-Konkurrenz gesetzt worden. Es sollen
keine ungeheuerlichen Rennmaschinen mehr produziert wer¬
den, sondern wirklich brauchbare Tourenwagen , die in glei¬
cher Weise Geschwindigkeit, Haltbarkeit , Bequemlichkeit,
Schönheit der Wagen und andere Faktoren erkennen lassen.
Die Vereine, die die Veranstaltung übernommen haben, sind
der Kaiserliche Automobilklub, der bayerische und der öster¬
reichische Automobilklub. Die Herkomerkonkurrenz ist nach
der Ausschreibung eine internationale Tourenfahrt , offen
für Motorwagen aller Art von 16 H. P . aufwärts , die sich im
Besitz von Mitgliedern der internationalen anerkannten Ver¬
einigungen befinden. Sie müssen allen Anforderungen
entsprechen, die an einen guten Tourenwagen zu stellen sind;
außerdem werden sie von Herrenfahrern gesteuert. Die
Konkurrenz nimmt ihren Anfang ani 5. Juni in Frankfurt
a . M. und sieht eine Strecke von etwa 1600 Kilometer für
die Teilnehmer der Konkurrenz vor. Am 6. Juni sind die
Fahrzeuge in Frankfurt a. M. dem Arbeitsausschuß vorzu¬
führen und erhalten dort Nummerschilder und Grenzpassier¬
karten. Am 6. Juni erfolgt die Fahrt von Frankfurt a. M.
nach München, am 7. von München nach Linz und am 8. von
Linz nach Wien. Am 9. ist Ruhetag in Wien. Am 10. geht

die Fahrt von Wien über den Semmering nach Klagenfurt,
am 11. von Klagenfurt nach ^ msbruck, am 12. von Inns¬
bruck nach München, woselbst am Ziel, im Forstenrieder

Park , noch eine Schnelligkeitskonkurrenz über eine fitrje
Strecke stattfinden soll.

Sdiöffengeridifsfitjiing vom 1. 3uni.
In der Trunkenheit.

Der 21jährige Tüncher W eh n e r t aus Schierstein und
der ca. 30jährige Tüncher Rossel  aus Dotzheim wollten
am 10. Märzd. I . um 7 Uhr morgens wie gewöhnlich an ihre
Arbcitbei einem Neubau in Biebrich schreiten, als sie den
Parlier nicht vorfanden . Da sie mit ihrer Arbeit infolge des
verspäteten Kommens ihres Vorgesetzten- nicht beginnen
konnten, waren sie zu unfreiwilliger Muße gezwungen. Uni
sich die Zeit einigermaßen xu vertreiben , hatten sie im Ver¬
ein mit zwei Kollegen ungefähr zwei Liter Schnaps geholt,
die sie zu vieren bei nüchternem Magen getrunken haben.
Das heißt, eigentlich besorgten Wehnert und Rossel das
Trinken , die beiden anderen .kosteten nur . Doch wurden die
Krüge und Schoppen darum nicht weniger schnell leer. An
das Trinken reihte sich das Raufen . Bald warf der eine
den, der andere wieder diesen nieder, halb im Ernst , halb im
Scherz. Bis einer keinen Spaß verstand, der allerdings
auch nicht zur Corona gehörte, aöer von Wehner beleidigt
wurde . Diese ersuchte den in der Nähe befindlichen Poli¬
zeisergeant Dikmar , die Person des Beleidigers festznstellen.
Wehner war hierzu nicht zu bewegen, wehrte sich bei der
Festnahme wie ein Verzweifelter, selbst dann noch, als Poli-
zeikommissär B. aus Biebrich hinzutrat . Wehnert gab die¬
sem mehrere Stöße in die Brust, die der Beamte 8 Tage
lang spürte , jenem brachte er Verletzungen bei. Als ihm
die Hände geschlossen wurden , stieß er mit den Füßen um sich,
warf sich dann zur Erde u. s. f. Sein Freund Rössel eilte
zur Hilfe , fing mit den Polizeibeamten Streit an und ver¬
suchte, ihnen Wehnert zu entreißen. Nach einem halbstündi.
gen Handgefecht gelang es endlich, unter Mithilfe eines Kri.
minalschutzmannes und zweier Zivilbcamten die beiden Ra¬
senden auf einem Wagen und in das Biebricher Gefängnis
zu bringen . Dort schlugen sie die Fenster, die Kohlenkiste
und den Ofen , kurz alles , was nicht niet - und nagelfest war,
in Stücke. Wegen Widerstandes gegen die StaatsgewMt
und Mißhandlung bezw. wegen Widerstand und Versuch von
Gesangcnenbefreiung hatten sich Wehner und Rossel heute

LehtêelegraMme

Wien , 1. Juni . Die gesamte hiesige Presse, einschlich
lich der sozialistischenArbeiterzeitung , drückt ihren P*
scheu über das Bombenattentat in Madrid aus und ie>
glückwünscht das junge Paar zu der Errettung.

Selbstmord eines Lebemannes!.

vor dem hiesigen Schöffengericht zu verantworten . Jeder
der beiden Angeklagten, die sich am nächsten Morgen beim
Polizcikommissär entschuldigt, auch den angerichteten Scha¬
den wieder gut gemacht hatten und im übrigen bisher völlig
unbestraft sind, ist durch einen Rechtsanwalt vertreten . Die
Zeugen schildern Wehnert sonst als einen nüchternen, braven
Menschen, der für seine Mutter sorgt. Auch der Bürgermei¬
ster von Schierstein stellt ihm das günstigste Zeugnis aus.
Der Biebricher Polizeikommissär bestätigt die Trunkenheit
des Angeklagten, der sich sinnlos gcberdet habe. Sechs wei.
tere Zeugen behaupten ebenfalls, daß Wehnert und Rossel
sinnlos betrunken gewesen wären. Der Staatsanwalt bean-
tragte für beide Angeklagte Gefängnisstrafe , die Verteilst-
gcr, von denen einer auf die „selten objektive" Aussage des
Polizeikommissärs hinwics , „wie istan sie noch selten gehört
habe" , verlangten Freispruch oder Geldstrafe. Das Gericht
sprach beide Angeklagte wegen sinnloser Betrunkenheit frei.

Professor Schell k.
Würzburg , 1. Juni . Der ordentliche Professor der

Theologie, Hermann Schell,  ist gestern abend ani Hcch-
schlag verstorben. (Schells Werke waren vor mehreren Zäh¬
ren vom Papst auf den Index gesetzt worden, doch hat sich
Schell später unterworfen . D. Red.)

Das Vombcuattentat auf König Alfons.
Paris , 1. Juni , lieber das Madrider Bombenattentat

werden noch, folgende Details berichtet: Der Attentäter mre-
tete vor einigen Tagen in dem Hause Nr . 88 der Calle
Mayor ein Zimmer um den Preis von 25 Pesetas täglich
und gab an, Matteo Morales zu heißen. Die Polizei soll
jedoch festgestellt haben, daß der Verbrecher ein Catalone sei,
der in Wirklichkeit Manuel D u r a n heiße. Die Zahl der
durch die Explosion Getöteten  wird von einem Spezial-
berichterstätter mit etwa 2 0, die der Verwundeten  mit
etwa 5 0 angegeben. Unter den Getöteten befinden sich drei
Offiziere . In dem Hause, aus dein die Bombe geworfen
ivurde, kamen acht Personen ums Leben. Darunter wurden
auf dem Balkonc der Wohnung des Herzogs v. A h u in a -
d a die Marqucsa T o I o s a und deren Tochter getötet.
Ein Leichnam blieb im Balkongitter hängen und konnte nur
mit großer Mühe freigcmacht werden. Zahlreiche Perso¬
nen, die Verwandte in dem Hause hatten , wollten diese be-
suchen, jedoch wurde niemand eingelassen, mit Ausnahme
des Gatten der getöteten Marquesa Tolosa. Die unversehrt
gebliebenen Hausbewohner verständigten sich mit Zeichen
mit ihren auf der Straße anwesenden Verwandten und An-
gehörigen. Der Berichterstatter des Eclair meldet, daß eine
Bombe vom vierten Stockwerk und eine Bombe vom ersten
Stockwerk geschleudert worden sind. Beide explodierten
gleichzeitig mit einem furchtbaren Knalle und einer mächti¬
gen Feuer - und Rauchsäule. Die Panik war eine entsetzliche.
Der Vorderteil der königlichen Karosse ist zertrümmert.
Einem Pferde wurde der Bauch aufgerissen und ein Vorder-
reiter getötet. Die Pariser Blätter geben ihrer Empörung
über das Attentat in schärfsten Worten Ausdruck und erin¬
nern daran , daß gegen König Alfonso genau vor einem
Jahre in Paris ein Bombenanschlagverübt wurde . Der
„Figaro " sagt : Die Sympathie der gesamten gebildeten
Welt würden für den König und die Königin einen, Trost
bilden, wenn nicht das so nahe bei ihnen vergossene Blut ihre
Herzen mit Trauer erfüllt hätte.

Paris , 1. Juni . Ernst W a h r m a n n, ein Sohn de-
verstorbenen ungarischen Reichsrates, welcher im politische"
Leben sowie in der Finanzwelt eine große Rolle gesM
hat , hat sich wahrscheinlich wegen finanzieller Schwierig
ten durch Einatmung von Leuchtgas vergiftet.  '

Der Geisteskranke ans der Barke.
Rom, 1. Juni . 20 Seemeilen von Capri entfernt\

de eine im Meer treibende Barke mit einem halb verhun§
ten Manne aufgefunden, der angab, Remgert zu heißenr
in seiner kleinen Barke die Seereise von Nizza nachW
unternommen zu haben. Unterwegs sei ihm der MunV
rat ausgegangen und so sei er dem Hungertode naheg<®
men. Es handelt sich anscheinend um einen G eiffW
kranke  n.

Dreißig Brandstifter. ^
Amiens , 1. Juni . Dreißig Personen , darunter ^

Mädchen, die beschuldigt sind, das Haus der @e&r „5,1
quier inBrandgestecktzu  haben, werden demnächst
das Schwurgericht gestellt werden.

Meuterei.
Toulon , 1. Juni . - Am Bord des Torpedoboo-esau ue»

meuterte  die Mannschaft. Sämtliche Matrosen veW
ßen das Schiff während einer Ueberfahrt bei Bonichc
der Küste von Corsica und kehrten erst nach einer langw«̂
gen Intervention seitens des Schisfskvmmandantĉ ^
Bord zurück.

Japanische Anleihe. .
Tokio, 1. Juni . Nach der Zeitung „Osahsi beM

Negierung , durch die Münzbank in Aokohama eine AW>
h e aufzunchmen behufs Leistung an große Gesulî ,^ .
die Baumwolle, Streichhölzer,Cement, Bier, Bauholz, , 'M
Wollgarn und andere Waren nach der Mandschurei.*«
sichren.

BriefkaUen
Mainz 85. Ihre Verwandte muß beim Gericht am-

orte des betr. Mannes Alimentationsklage einreichen-

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener ^2 sjr
anstalt Emil Vommert  in Wiesbaden. Verantwor ^ p

London, 1. Juni . Wie die Daily Mail aus Madrid be-

vrmcui ce. in , i ro o inm e r i in Wiĉ oaoen. « e ■ ™
Politik und Feuilleton: Chefredakteur Moritz

-Bernhard

richtet, soll der Urheber des Attentats gegen den
Selbstmord  begangen haben. (Bisher nirgends bestä-
tigt und daher mit Vorsicht aufzunehmen. D. Red.) Er
soll noch mehrere Komplizen haben, von denen vier verhaftet
wurden . Nach dem Attentat erschien König Alfons und sei-
ne junge Gcmahlin auf dem Balkon und begrüßte das in Vi¬
vatrufe ausbrechende Volk. Der König ließ sich sofort über
die Folgen und den Umfang des Attentats Bericht erstatten
und sandte einen Ordonnanzoffizier zur . Königin -Mutter
und zur Prinzessin von Battenberg , um diese zu beruhigen.
Die junge Königin war nach dem Attentat leichenblaß, be-
miihtp iiiL aber dennoch iu lächeln.

den übrigen redaktionellen Teil. - -
für Inserate und Geschäftliches: Carl  Röstet,

zu Wiesbaden
*

Lei nird

Blutarmut u.
Bleichsucht

Hausens Kess#
Hafer-Kakao

f . jCräO1”
als hervorragend wohltuendes nnd leicht verdaulio *̂ .̂ 1
gungsmitlel von tausenden von Aerzten ständig ^ / 1

Nur echt in blauen Kartons ä 1 Mk.. niemals- -J
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Turn-Verein WiesbadenD. 1
Am 3. und 4. Juni begeht der Turn¬

verein Waldftrahe das Fest seiner

Fahnenweihe.
haben dem Verein unsere Teilnahme am Festakt, sowie

an dem darauffolgendenFestzug zugesagt und bitten nun
die verehrl. Mitgliedschaft sich recht zahlreich zu beteiligen.

Gerneinsamer Abmarsch : Montag, den 4. Juni
(2. Pfingstfeiertag) mittags Punkt 12 Uhr vom Vereins»

Anzug : Turnrock und schwarzer Hut.
2917  _ Der Borstand

Wer - ««!>Gl Militöl-Utteil
Gegr . 1878.

Die Monatsverfammlung nnDet wegen des be¬
vorstehenden Pfingstfestes nicht am 2 , sondern am 9. Juni
dS. Js . statt. .
2902 Der Vorstand

Geschäft; Eröffnung- u.
-Empfehlung.

Lchem pt,. Publikum von hier und Umgebung zur
gefl. Mitteilung, dass ich mit dem Heutigen ein

Uhren- n. Croldwaren-
Geschäft

eröffnet habe.
Um gütige Unterstützung bittet

Adolf Wolf,
Michelsberg 21 , Uhrmacher , Michelsberg 21.

Fachmännische Bedienung . Billigste Preise.
Reparaturen an Uhren und Goldwaren werden

rasch, solid und preiswert ausgeführt.
. Für jede bei mir reparierte Uhr leiste 2 Jahre
schriftliche Garantie.

Neu! Neu;

Mxtiewaren-Oeslliäst
23 BZeAritzstrafle 33.

W Soeben eingetroffen: Grofter Posten Seidenreste,
schwarze und modernste Farben , groher Posten
Damen-Strümpfe nnv Handschuhe von 20  Psg . an,
Herren-Schweistsocken, 6 Paar 1 Mark, gr Posten
Wasch-, Woll - nnd Seiden -Blnsc » « sw.

Prima Ware zn staunend billigen Preisen. 2919

Wellritzstraße 33, Laden.
Freivank.

. Samstag,  morgens 7 Hör, minderwertiges
,  zweier Ochsen(5V. Pf.), eines Kalbes(45 Pf .)

W '.Diederverkäusrrn(Fieischhandlcrn, Meyqern, Wurstbereiiern, Wirten
iM  Kostgebern) ist der Erwerb von Frcibankstelfch verboten.
CJ|  Stadt . Scillaailhof .ivcrivaltuiig.

L Bekautttmachurrg.
im de» 2. Juni er., mittags 12 Uhr, versteigere ich

Hausc Bleichstraße5 hier ein Bussel, 1 Spiegclschrank, 1
ftxUtv ^>ron*' 2 Kleidcrschränkc, l Ptalcriaischrank, 1 voll»

ntugeg Belt, l Bertikow, 1 Schreibtisch, 1 Fahrrad , 1 Nürn»
KP* 1 ©tanje , lg große Tüten, diverse Farben , 1 schwarzer
7s ölarg, Tische. Spiegel u. a. m. öfsentlich meistbietend zwangs.

gegen Barzahlung. 2948

Lon §dorfer,
Gerichtsvollzieher.

__ Ä)orkst raste 14_

llorschuhGerei» ?it Wiesbaden.
f: ^"'getragene Genossenschaft mit beschrankter Haftpflicht.
M . Nachdem der bisherige erste Direktor unserer Gcnosseu-
F ' Herr Carl Hild , am 10. Mai d. I . verstorben ist,

n wir hiermit die Mitglieder zu einer
A t̂örhciltllchen(̂ enccahierfßimulung

mbi den tl . Juni er , abends 8 '/- Uhr,
e„Turnhalle" des Turnvereins, Hellmundstcatze 25  ein

. . Tagesordnu  n g:
. Erschlag des Aufsichtsrates nach 8 4 des Statuts:

Wahl des Herrn Ern » * Hirsch , seitherigen
weiten Direktors, zum ersten Direktor an Stelle des
ocritorbenen Herrn C. Hild.
^ 'tsbaöen, l . Juni 1906.

Lv . Der Aussichtsrat des

^orschuß-Uereins zu Wiesbaden
^lragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
— . Br . Alherti , Vorsitzender. _2914

Emaille Firmenschilder
hefm in jeder ffirSfit ai« Spezialität 6(4

1 Wiesbadener Emaillier-Werk, SSu

2948

Holienwald. Georgenborn bei Sclilangenbad.
Schönster Waldausflug . Von Station Ohausseehaus 1 kl. Stande.

Hotel - Restaurant mit Terrassen . "HLO
Guter Mittagstisch Mk. 1.70. Volle Pension von Mk. 4.50 ab. Omnibusverbindung zu
Zügen ab Wiesbaden 11.17, 2.25, 7.00. Zu den Zügen ab Chau
4.07, 7.27.

Näheres bei E.  Brunn , Weinhandlung , Adelheidstrasse 33.

den
nach Wiesbaden 12.06,

2346

Alle
Drucksachen

all*

Adresskai icn
Circulare
Preislisten ✓
Fakturen ° Rechnungen
Mittheilungen
Quittungen - Briefbogen
Wechsel • Postkarten
Couverts > Placate

etc. etc.

!

Druckerei des Wiesbadener

Drucksachen für Vereine:
Mitgliedskarten

Einladungen
Tanzkarten
Programme

Statuten
Lieder etc. etc.

Trauerdrucksachen.

Grjchäftsempfehlnng.
Meiner werten Nachbarschaft, sowie einem verehrl. Publikum zur gefl. Nachricht,

daß ich mit dem Heutigen im Hause Adlerstraste 38 einButter- und Eier-Gefchäst
eröffnet habe Um geneigten Zuspruch bittend, zeichne 2937

Achtungsvoll Ass. Balüör.

Raiseifaat,
Dotzheimerftratze 15.

Nup

K Familien- K
^ Vorstellungen cJ

vom 2.- 6. Juni a. c.
des berühmten Wcliküniilers,

Illusionisten und Magnetifeurs,
Professor

BeiuAlibey
mit seinem Mediüm, Frl. Olga.
Ueberraschende Vorsührnngenans
dem Reiche dcS Schattens
u. d. Unbekannten. Näheres
besagen di- Plakate.

Beginn des Konzertes8'/, Uhr,
der Borsiellung8'/* Uhr.

Preise der Plätze: Sperrst!;
Di. 1.50, 1. Platz M. 1.—,
2. Platz 75 Psg , Galerie 50 Psg.
Vorverkauf zu ermäßigten Preisen
bei: Aug . Engel , Ecke Rhein-
n. Wilhelmstr. u. Taunusstr. 12/14,
Zigarettenfabrik Wittenberg.
Pahnhxfstr. 20, Zigarettenfabrik
Lewirt. Webcrgasse 10, Gust.
Meyer, Langgasse 26, Erb,
Moritzstr. 16. 2802

Sorrentou, Imperial

Orangen!
sst. it. b Früchted. j. Jahreszeit.
10 StückS». «5. 75, 83 Pfg.

und 1 Mark.

Wut-Orangen,
10 Stück 05 , 75 , 85 und

95 Plg.
Fst. saftige Knr- u. Limonade»

Zitronen,
10 Stück 59 , «9 II. 79 Psg.
Auöschntz-Zitroncn 10 St 15,

2 « und 25 Pfg.

Kiilße außklilW
Aepfel

empfiehlt billigst 2767

J. Hornung’s
Siidfriichtc-Großhandlnng.

Tel. 391. 3 Haftung. 3. Tel. 392

Mar kurz © Seit!
Wiesbaden, Es*bte”«Mn» Gir.u.

Wieser ’s

grösst amerik.ieoagerie
u. Raubtier-Karawane,

Grösste Raubtier-Dressur,
. Schaustellung der Welt!

3 Tierbändigerinnen, 3 Tierbändiger, 14 Raubt,cr-Dressur-Gruppeu
Tiere ans allen Weltteilen zu Wasser und zu Land.

Samstag, 2. Juni, abends 8V* Uhr:

Große Gstla-Gröffnungs-Aorstellung
Sonn - und Feiertagen finden je 3 Vor»

Stellungen statt
nachmittags3*/a, 6 und abends 8 Uhr,

Alt Wochentagen:
2 VORSTELLUNGEN 2
nachmittags4 Uhr Kinder - and Familien -Vorstellung

und abends 8 Uhr:

Große Gala Vorstellung.
Preise der Plätze :

Logcnsperrsitzt Mk. cistrc Platz 80 Pfg., zweiter Platz 50 Psg.
Gallerie 30 Psg. Kinder nnd Militär ohne Charge zahlen aus Sperr¬

sitz. erster und zweiter Platz die Hälfte. Gallerie 20 Psg
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein 2942Die Direktion.

Pferde zum Schlackten werden zu den höchsten Preisen angetanst-

Rcstauratiou„Zum HÄtt'che"
Dotzheimerftraße 88,

alt renommiertes Lokals

Wetterdienst
Lahn.der Landivi. t chaftsschule zu Wcilburg ri V

PurauSsichtlichc Wittcruna
Samstag , den 2. Jun,  1906.

Mätzig- westliche Winde, meist trübe. Regensälle. Temperatur nicht
erheblich verändert.

Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarten(monatl. 80 Ps.),
welche an der Expedition
Anzeiger

deö „Wiesbadener General-
Maiirniusstraße 8, täglich angeschlagen werden

Gnten bürgerlichen Mittagstisch zu 60 Pf . u. 1 M.
Soupei * von 6 Uhr ab 86 Pf.

Reichhaltige Speisenkarte
sowie prima Lagerbier , hell. ff. Weine.

Apfelwein.
Gut möblierte Zimmer . Gartenlokal.

Gustav Polziri,
Restaurateur,

2936 Dotzheiuicrflraße 22.

Achtung!
Wegen den Pfingstfeicrtagcu Unr

prima la . Qualität

3 Pferdefleisch,
sowie alle Sorten bester Wnrst-
waren 2920

Bratfleisch, fa.,
Kochfleisch .
Rauchfleisch„
Gehacktes Fleisch
Gekochtes Pökelfleisch
Zungen, per Slnck
Fleischwurst, priina.
Lcberwurst. „
Schinkcnwnrst

, per Pfund 40 Pfg.
- „ « 30 „. . 60. . 40  .. 40  .
. 60 „
. „ » 40 .
. H n 25 „• . " -...M•'

Zervclat und Mettwurst in nur bester Qnalitäl1 9Jif.
Nur zu haben in der ersten und ältesten Pfcrbemctzgerci WicS-

badend von

Hugo Keßler, vor«!. M . Dreste.
Tclcson 2612. Uellmundslr , 17. Telefon 2612.

Wurst-Fabrik mit elcktr. Betrieb.
Pjerde werden zu den höchsten Tagespreisen zu jeder Zeit

. angekaust.

Fuhrwerke aller Art
pezicli Fcderrollen in jeder Große stets vorrätig.

mi  H. Lissmann& Co., Mainz.
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Hofbierbrauerei Schöfferliof,
A.-G.

Mainz.
Während der Feiertage in allen unseren Wirtschaften:

Prima Export-Bierhell

PrimaBockBier
dunkel

auch in Flaschen

Original -Branerei -Albzng
direkt vom Lagerfass,

Lieferung frei ins Haus durch 261/374

Depöt Wt ^ baden , Mainzerstrasse(Hasengarten)*
Telefon 707.

Mimiildiß iicrficmißfßi, Mainz.
Während Der MiiMagc:

ZW «l-KlM
«eil)

Bock-Bier
(dunkel). 260/374

Oeffentliche Versteigernug.
Sonnabend, den 2. Juni d. IS ., nachmittags 3 Uhr,

werden in dem Pfandlokale. Kirchgasse 23 dahier:
1 Bett , 1 Warenfchrank, 2 Lademheken, 1 AnSstelllasten
mit Zahnbürsten, 1 Balkenwagem l Gewicht, 60 Flaschen »ersch.
Südweüie, div. Verbandstoffeu. s. m.

gegen bare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Wiesbaden, den 1. Juni 1906. 2943

Habermmrrr, GkNßjtsmßüeher,
Schrersteincrstrafie 24.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 5 . Juni , nachmittags 4 Uhr,

werden die Standplätze zur Ausstellung von Verkaufs- und
Spielbuden, zur Kirchweihfcier. öffentlich vergeben. Die
Plätze zur Aufstellung von Karussells und Schießbuden sind
aus der.Hand vergeben.

Frauenstein, den 31. Mai 1906. 2399
Sinz , Bürgermeister.

e
(
c

c

Hotel-Restaurant
Friedrichshof

Mente Freitag , den 1. Juni 1906,
abends v . S bis 11 Uhr:

Walzer-o,Operetten-Abend
ausgefiihrt von der Kapelle des Füsil .-Rgmts. von
Gersdorff (Kurh .) No. 80, unter persönlicher Leitung

ihres Kapellmeisters Herrn E Gottschalk.
Eintritt 10 Pfg ., wofür ein Programm.

An beiden Pfingstfeiertagen finden
Grosse Militür-Konzerte stau.

2915

>

>)
5
>
>
>

Weinstube ;um Rheingold,
Heleueustraste 29 , Ecke Wellritzstrafic.

Prima Weine . Reelle Bedienung.MGLirr. Mrmme«  ^

I 1
Defc.wirks .8p9zJ?il. reR.Fettleibii^»ar .unich .. *. bab.Apot.h. !

h^»>Kroncn -Apvtheke,Gerichls-
und Oranienstr.-Eckc. 1500/338

Uk»e Smmkl-
Mliltüdsltiffrl«
per Psd. 14 Pfg., bei 10 Pfd.

1.30 Mark.

Wiii!el-M«Itü,
per Pfd. 11 Pfg, bei 10 Pfd.

1 Mark.
Italiener - Kartoffeln billigst.

Aiik Kllltojsklll!
Magnnm bonum per 100 Pfd.

3 Mark.. per Kumpf 26 Pfg.

llruc ezWl. Jiuiebrln,
per Pfd. 8 Pfg. 10 Psd. 75 Pfg..

empfiehlt

J. Hornung’s
Kartoffel- und Zwicbel-

Grosthandlnng. 2854
Tel. 392. Häfncrgasse3. Tel. 392

M

p.Ib.MR.:1,60,1,110,2,01)u.2,10
I Alleinige FabriKanten I

David  SöftNE.A-G.,Haile  Vs.l
LVerkauTssleliendurch Platte kj»nntlichj

i Nachtrag.]
Wohnungen ete.

Bad Schiangenbad.
Von Anfang Juni dis ca. Mitte
Juli von einz. Dame, g. bürgert
Logis mit voller Pension gesucht.

Gefl. Angebote unter A. <§ 25
an die Geichäftsstelle der Hagener
Zeitung in Hagen i. W. erdeten.
_ 2400

eitere Dame sucht2—3-Zim.-
Wohn, in nur bess. Hause,

am liebsten Frontsp. in e. Villa.
Off in. Preis u A. D. 2 05

an Die Exp. d. Bl. 2913
«eirelbectstr. 3, 3-Z .«Wobnung

-v »- der Neuzeit entspr. eiliger.,
aus 1. Juli zu vermieten. Näh
Vdh,, Part , rechts._ 2896
L^ irchgasse7, Hth. 1, freundl. 3
»U Zimmerw» (400 Mark) auf
1. Juli ob. sp. zu vm. Näh. bei
Eldracher._ 2931
ab lleine Zimmer und Küche zu
r*  venu . Walramstr. 37. 2944

8-reit Wohnung,2Zim.u.Küchei* etc. gegen Hausarbeit an ruh.
Leute zu vermieten. Elisabetben-
stratze8, P._2940
Ä£,iu junger 'Wann erh. Kost u.
d LogiS. Näheres Walram-
straße 15. 2. St . rechts. 2945rechtt.
ftJsneibeiJitt .0,4tb .2.St ., 2Ziin . '

Wohn. a. 1. Juli zu verm-
NSH. Bdd. P . r.. eben das. großer
Lagerraum oo. als Werkst, gecign.
zu vermieten._ 2895

Arbeitemarht.
«Lrejucht ein junget Schreiber
V*a oon  u —jo Jahren.

Off. m. Gehaltsanspr. unicr
I . W . 2880 an die Epped.
d. Bl._ 2880
fluche für mein Lohn bessere
*w Bestand - Stelle als
Volontär in feinen Wurstwaren
(Metzger).

Offert, ii. H . B . 2403 an
die Cxped. d. Bl. 2403

An - a nd Verkäufe
fej Halbverdcü mit und oline
&  Gummirädcr zu verk. 2904

Goldgaffe 15.
üL >n geor, Haibverdeck, Jogd

wagen<Coupe, sowie neue
Federrolle billig zu verk. 2907

Hcrrnmühlgaffe 5.

-0 - und 2lür. Klciberschr. 12 M„
-»■pol. u. lack. Kommode 15 3)1.,
Waschichränkcheu9 M., Tisch, Rohr,
stühle2.50 M. zu verk. 2908
18 Hochstätts 13.

ÄUifltofreie Existenz zu verk.
trU Kolonialw. u. Kommissions-
gefchäst. Amtsstüdtchen Wert«
Papiereu. i. Zahlung. Off. u. E.
A. 2401 an die Txp. d. Bl. 2401

voppe!-
Pontf,

schönes gr. kräftiges Tier, für jed,
Geschäft Paffend, ist billig zu verk.

Hochställe6 bei Büttncr.

Bm Sportwagen
zu verk. Näheres Karlstraße l,
3 links. 2932

18 Paar Tauben
billig zu verk. t Ludwigstrabe 3,
Hlb. Part._ 2916

Verschiedenes .

ÄllckMlMl
ist noch einige Zeit zu vergeben.
8 Säulen ca. 220 Quadratmeter.
Off. mit Preisangabe an Will ».
Aretz, Modelleur, Limburga. d. L.
erbcien.  _ 2402

Verloren!
Goldener Kneifer, feit 12. Mai.
Gegen Belohnung abzug. 2930

Westendstraße 34 P.

Samstag von 8—12 Uhr werden

2 prima Kinder
das Pfund zu 58 Pfg. ausgehaucn.
2935 Sleingassc 18.

Die berühre
Wchrsagttiu hier!

Für Herren u. Damen zu jeder
Tageszeit bis abends 9 Uhr
Walramstrasse 4,

3. Etage 2923

Knrhan » zu Wieshade^
Samstag , den 2. Juni 1906 , H11&I

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters in der Koehbrunnen-Atslanj

unter Leitung dos Konzertmeisters Herrn A, v. d. Voort, *
1. Choral : „Ach bleib mit deiner Gnade “ .
2. Ouvertüre zu „Don Juan “ . . . . Mozart.
3. Ochsen-Meauett
4. Veilchen am Wege, Walzer
5. Mein Stern , Lied . ,
6. Ein Imortellenkranz
7. Provisorium &kliinge

Nachm. 4 Uhr

Haydn.
Fetras.
Cooper.
Lortzing.
Hös«r.

Abonnements-Konzert
ausgeführt von dem

städtischen Knr - Orchester
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI.

1. Ouvertüre zu „Le Songe d’une Nuit d'6t6“ A. Thomas.
2. Fantasie aus „Stradella “ , . . F. v. Flotow -Schreiaer,
3. Zwei slavische Tänze . . . . • A. Dvor&k,
4. Minnetraum , Lied ohne Worte , op. 111 . A. Oelschlegel,
5.  Ouvertüre , B'idelio in E<dur . . • L. van Beethovea,
6. Einzug der Götter in Walhall . . . Rieh. Wagner, ,
7. Ouvertüre „Piejue Dame“ . . . . F. v. Suppe,
8. Hands aeross the Sea (Freundschaftsmarsch ) J . P. Sousa,

Abends 8 Uhr :
bei aufgehobenem Abonnement

Grosser Illuminations-Abend.
Programm:

Von 8- 9.30 Uhr:
Konzert des Kurorchesters

unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn USO AFFERNI
1. Ouvertüre zu „Zampa“ . . . . F. Herold.
2. Cavatine aus „Lucia -di Lammermoor “ . A. Donizetti.

Clarinette -Solo : Herr Ii. Seidel.
Harfe : Herr A. Hahn.

3. La Source , Balletsuite . • < . L. Delibes. |
4. Andante cantabile aus dem Streichquartett P . Tschaikowsky.
5. Fantasie aus jPagliacci “ . . • R. Leoocavallö,
6 Wo die Citronen blüh’n, Walzer . . J . Strauss.
7. Ouvertüre zu „Der Freischütz “ . ■ 0. M. v. Weher.,

Von 9.30- 11 Uhr:
Konzert der Kapelle des Füsilier - Regiments

von GcersdorüT (Kurhessisches ) Ko . 80
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn E. BOTTSCHALK.

1. Preziosa -Marscb, alter kurhessischerParada- Boshmen.
Rossini. .3
Leoncavallo.
Reinhardt.
C. M. v. Weber.
Mascagni.
Kohlmann.
Maret.

marsch
2. Ouvertüre zu „Teil“
3. Prolog aus „Der Bajazzo“ .
4. Walzer aus „Das süsse Mädel“ •
5. Fantasie aus „Oberon“ ,
6. Intermezzo aus „Cavalleria rusticana“
7. Potpourri über Studentenlieder .
8. Hiawatha , eia Sommer-Idyll

Eintrittspreis : 1 Mark.
Karteu -Verkauf an den Eingängen zum Kurhauspark . «
Ab 7 Uhr wird der Park reserviert und ist von da ab der

Aufenthalt daselbst und in den Sälen, einschliesslich derjenigen
des Restaurants , nur Inhabern von Eintrittskarten zum lllumi'
natiousabende gestattet,

Eine rote Fahne am Kurhause zeigt an, dass das Garte■
fest bestimmt Vtftftfindet. „

Bei ungeeig ;..' ,.-rWitterung : Abonnements -Konzert des
Orchesters im Saale - , _ <Städtische Kur- Verwaltung

Restauration Waldlust,
Rambach.

2 . Pfingsttag:

Große Tanzmusik,
ausgeführt von der Hoffmannscheu Kapelle
besetztem Orchester von nachm. 4 Uhr an bis morgens4 sm

Es ladet höflichst ein
2404_ Der Besitzer: ChrNt -̂ ..

doangef. JliTipjfer-llei'fin. I
Am t Pfingstlage:

Familien-Auszug-
auf den Feidherg , nur bä günstiger Witterung.

Freunde und Gönner sind höflichst eingeladen. ^.„„-bill-l
Abfahrt Ludwigsbahn morgens 5 Uhr 27 Min . (Sonntag

Eppstein).
Zahlreich- Beteiligung erwünscht.

20

Der Vorstand.

Nur noch4 Tage in Wiesbade«.
Zirka « Alt hoff«

Heute Freitag, abends 8Vs ühr:
Gala-EliteBorstelinng.

kN - Ä Vorstellungen f;
nachm. 4 Uhr für Kinder und Familicii zu herabgesetzten P-

2lebten.AWeds-VoiMUS
nachm. 4 und abends 8 Uhr.

WL§- Debüt neu engagierter Künstler.

elgemng.
Zu dem am Z. Juli d. Js . stattfindenden

fest zu Auringeu werden Tieustag , de» » -
nachmittags 1 Uhr an Ort und Stelle die +Ui?29
Buden, Stände u. dergl. öffentlich vergeben.

Heute Samstag:

wozu freundlichst BücJi er,
Feidstraße 3.
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Vorhänge
Teppiche

Läuferstoffe
Vorlagen

Anzahlung

Kinder- und
Sportwagen

Anzahlung
3 Mark an.von

Grösstes
Kredit-Haus
am Platze

LL
Friedrichstr^

SB.

auf Kredit! gegen har!
Lieferung * kompletter

Ein : ichiungen von
KF—SOGO Mark

zu den kulantesten Bedingungen.

2i . FaHrguLtzNt. 12T. 2. Juni 1906,

'±  »

Ich bin in der Lage , durch

Grosse Gelegenlieitsposten
speziell in '

Anzügen u,Pale!ols
ganz enorme Vorteile beim Kauf bioten

zu können nnd versäume fliBHläHll
dieses Angebot.

ZüüißliHk M SHasspielk.
Freitag , den L. Juni 1906.fl * * VvO ■ • 4WWW.

B ei a u fge &ob c n e m Abonnement.
■ M i g n o «.
j-t« in 3 Akten. Mit Benutzung des GoetHe'schen Roman'S „Wilhelm
Kelster» Lehrjahre" von Michel Sarve und Jules Barbier. Deutsch

von Fcrd. Gumbert. Musik von Ambroisc Thomas.

SamStag . den 2.  Juni 1908.
01- « otBeÜnnq. 148. Vorstellung. Abonn ment 6.

Krieg int Frieder «.
S|ifi|ptel in 5 Akleu von G. v. Moser und F . v. Schönthan.

Herndorf, Rentner. . . . . . Herr Tauber.
Mathilde, seine Fron . '
LEtvös,  seine Verwandle.
»gnks, ihre Gesellschafterin.
Henkel, Stadtrath
^ «ph'e. dessen Frau .
^1°. deren Tochter
°°n Sonncnsels, General

Irl . Santen.
Irl . Ofcrta
Irl . Doppelbauer.
Herr Andriano.
Irl . lllrich.
Irl . Maren.
Herr Zollin.

von Folgen, Lieutenant bei den Husaren,
desien Adjutant . . . . . Herr Malcher

iS # - . r' .Stabsarzt . . . . Herr Schwab.
«m1i,i t^ e*^n9en, Lieutenant der Infanterie Herr Vaüentin.
^ ^ Hofmeister, Apotheker . . . . Herr Weinig.
SH ®°nnect), Bursche bei Folgen . . Herr Ende,

vurttn, Diener \ . . . Herr Ebert.
Köchin s bei Heindorf . . Frl . Koller.

°la, Dtubenmädchen1 . . . . Frl . Hocvering.
« Handlung spick bei Heindorf; im dritten Akte bei Henkel ,n

einer Provinzialstadt.
-J° n9 7 Uhr. — Gewöhn '. Preise. — Ende gegen9.30 Ilbr.

Resideuz =Theater.
Lb°n!!^ '^ chluß̂ 9^ " °" ' ° r' Phl1' 5 ' ^ Fe n̂sprech-Anschluß 49.

"Nements Vorstellung. Abonnements-BilletS gültig.
Samstag , den 2 Juni 1906.

Uraufführung.
Die kleine Witwe.

Schwank in 3 Alten von Gcbüard Schätzlcr-Pcrasini.
künrjch o-  3 n Szene gesetzt von Dr. Herrn. Rauch.

Margarinesabrikant aus $

S; n)' ,einc Fr°u; : :
'Eint  Achter . :

$Ä »Ä * *
SL -7 ; ; :
krön', f "^ ' n bei Dr. Reißer '.
M  K -llne. .
& ' Aunn-

3)amt ; • * 1
• Akt: Bei Dr. Reißer. 2. Akt:  In einem Vereinshause.

Berli» ->. 3■ Akt:  Wie erster. . . .
Zeit : Gegenwart von abend bis vormittag des anderen

Clara Krause.
El!» Arndt.
Lpdia Herl,na
Reinbold Hoger.
Haus Wilhelai».
Georg Rück-r.
Rosel van Born.
Gustav Schultze.
Söffe Schenk.
Gerhard Sascha.
Arthur Rhode
Minna Agle..
Map! Dora.

)ri.

"»-«öffnu "g 6.30 Uhr.
TageS.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Wiesbadener Gencral -Nnzeizer.

Walhalla-Theater.
Sommer-Spielzeit. Direktion: Emil Nothmaun.

Eröffnung der Operetten -Spielzeit.
Der unverwüstliche Operetteu-Schlager

Dev Raftelbinder.
Opcretlc in einem Vorspiel und 2 Akten von Victor Leon.

Musik von Franz Lsbar.
Spielleiter: Direktor Emil Nothmaun.
Dirigent: Kapellmeister Jean Körber.

Personen des Vorspiels:
Milosch Blacek. Großbauer Paul S chulze.
Boiteck. Raüe.binder Her»,. Nieiriud.
Babuschka, sein Weib MariauilcAnsterlitz.
Suza . deren Tochter, 8 Jahre alt kl. Schneider I.
Jankn , deren Pflegekind, 12 Jahre all kl. Schneider II.
Wolf Bür Pfefferkorn, Zwiebel!) udler Emil Nothmaun.
Waclaw-rk ) „ „„ *„ Max Eilen.
Kropatscheck) " Ludwig Schmiy.
Knechte, Acäqde bei Milosch. Bancrnoolk, Äiaitelbiudcrbuben.
Spielt 12 Jahre früher als heule in einem slowakischen

Dorfe bei Treucsln in Ungarn (Slowake).
Personen dcö ersten rrud zweiten Aktes.

Glöpplcr, Spenglcrmeister Ernst Wilkerl.
Mizzi, seine Tochter E. v. PerjaU.
Jankn, saiii Geschästssührer Wilh. Kayier.
Wo'f Bär Pfefferkorn Emil Not!.mann
Suza, Dienstmädchen Heuny Loges.
di, a Lisa, ) Choristinnen bei Trude Sesemann.
Lori Flor-, ) Rmacher Steffi Dorclti.
Jnmplowicz, Wachtmeister Paul Schulze.
Baron Grobl, Korporal Max Ellen.
Ritter von Sireckenburg, eins. Freim. Lndw. Schmitz.
Milosch, Korxcral Ednai-d Rosen.
Ei» Herr Addy Albany.
Schweller. Korporal W. Ikerz.
Ein Gefreiter Math. Freyberg.
Eine Ordonnanz Fritz Panier.
Ein Reservist Haus Richter.
Urlauber W. Scheuven.
E>» Trompeter W. Küpper.
Knopperl . Willy Meter.

Ulanen, Urlauber und Reservisten, Verwandle und Freunde Glöpplers.
Ter erste Akt spielt in Wien im Spenglerladen G'.öppIerS heutzutage,
der zweite Akt spielt unmittelbar nach dem erste» in einer Ulaneukaserne.

Anfang 8 Ubr. _ Ende nach 10 Uhr.

LE"
Offcnbachcr Patcntkosser und Handtasche » in la.Leder mit

,djetii Verschluß mit und ohne Toilette. Eleganie Reise-Neeessaires
Damen und Herren, Hand-, An- und Umhäuge-Täschche», Porte-

nuaies, Brief-,Visil-. Zigarren- und Zigarelteutaschen, Akten-, tzchyit.
> Musik-Mappen, Plaidbüllcn. Plaidriemeli, handgenübte Schulranzen,
erttiertr Büeyerlräger, Albums, Huudegeschirre und lämtliche Sattler-
-en welche von meinem Laden berrübren, u. A. in.' zu sehr billigen
Isen Außerdem kauten Sie gut und billig Reiie-, Hm-, Sckiffs
Kaikerkosier in Bulkan -Fieberplatten und andere Marken. w:!che
bis jetzt lehr gut bewährt baben. J . Drachniaiin , 1529

Laden jetzt imrUkligliise 22, ISt. ljod).fiein Lad-».

zu oer!aufeti

Einige Auudert
pristitt %̂'ellen

Restaurant Kronenvurg
Sonncubcrgcrstraste ffl!.

Brauerei Ansschank der Wiesbadener Kronen-
brauerci . 1982

Schönster Ausflugspunkr in nächster Nähe der Stadt. Großer
schattiger Garten. Bedeutend erweiterte Turn- u. Spielplätze mit allen
erdenklichen Turn - u. Spielgeräten für die Jugend in Begleitung
Erwachsener. Außer den verschiedeusteii Turngerälcu ist ein Karussell!
vorhanden, für dessen Benutzung nur an Sonntagen  5 Psg. erhoben
werden. Jcnn Schupp , Restaurateur

NB. Den vcrclul. Vereine  nstebi der obere Garten zur Abbalmng
von Sommerfestcnunter den günn igsten BedingungenKzur Verfügung.

Restaurant „Siadt Weilburg",
Albrechtstraste 28 . dZ

!a Geraania=Bl8r, Iiell und dunkel.
Erstklassige Weine.

Vorzüglicher Mittags - v»d Abeudtifch.
Angenehmer schrrttiger Garte ».

Zum Be uche ladet höflichst ein 2437

Fürst Blücher, LWitrstr. 6.
0

Germania -Bier hkii unH
Es ladet höflichst ein Oarl 1r « st . 1812^

Nöderstrasje 27 , 1.
2754

Alte Emailletöpfe
wtrden mit Böden versehen und neu cmaillir: 6115

WikSboSkiikr Wiiwwttl!̂ ""'? '"'-
Wollen Sic frische mit Fachkenntnis ansgcwählte

MK " k( r>ZuikS !' , speziell solche zn Kuren nach Kneipp
billig kaufen, io erfragen Sic die Preise in der

Germania-Drogerie
von

ApothekerC. Portzehl,
Rheinstrasze 55 . Telefon 3241.

Ebendaselbst kostet der beste, von einem erfahrenen Fach«;
mann zusammengesetzte Blutreinigungstee zu sogen. >
Frühlingsknren pro Pfund 1.50 Mk., der gegen Husten,
Berschleimuug und dergl. empfohlene Hohlzahn , angcpriesen!
unter dem Namen Johannistee , Lieber 'sche Kräuter , s
pro Pfund I &0 «DU. 2538 !
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Oranitnstr . 16. Tll . Zeiger , Oranienatr . 16.
Grosses Lager in allen Artoa

Holz- und Metallsärgen,
zu reellen billigen Preisen . ilüc

Sarg -Lager
J 5sxoo 'h  3iS©ll ©3f„ Walramstr.32

Alle Arten Särge nebst Ausstattungen
zu reellen Preisen.

H&ohtte Nfihe der Haltestelle der elektriaohen Baba Weiseenbarg-
oder Uollraundstrasse . 5828

Heute verschied plötzlich mein lieber Mann, unser guter Vater
und Bruder,

im 60. Lebensjahre. — Um stille Teilnahme bitten

Die tieftrauernden Hinterbliebenen

Emilie Baer , geb. Heumann,
Dr . med, Isidor Baer,
Caecilie Baer,
Therese Baer.

Wiesbaden,
den 31. Mai 1906.

Die Beerdigung findet Freitag, den 1. Juni , 4*/2 Uhr nach¬
mittags, vom Trauerhause, Friedrichstrasse 19 aus, statt . 2921

Nie NkderktiMdrs

Angebot.
Durch Aufgabe einet best. Schuh-

fabrik-Fi iale u. durch andere Gc
legcnheitLkäuft, habe ich größere
Boren hochf.Schuhe inChevreanx.
BoxkalfU. Wichsleder für Herren.
Damen n. Kinder bill. eingekauft.
Der frübere Preis verfch. Schuhe
war 8. 12. 14, 15 Mk. und sind
di« Mehrzahl der Schuhe mit den
Originalpreifeu von der Fabrik aus
»nd mit dem Zeichen„Original u.
System Goodyear Welt' verfeh n.
wovon sich Jedermann überzeugen
kann. Um schnell damit zu räumen,
verkaufe ich dieselben zu 5 , 7.50,
8 , 10 .50 , Mk. Ein großer
Bostin farbiger Stiesel f. Herren,
Damen und Kinder staunend billig.

Neugaffe 22,
1 Stiege hoch. 1489
Kein Lade».

Bekannt für gute Waren.

LRe
#

KSnlqlidverHotspedltgia
cttcnmaycr»

Biireaa : Rheinstr . Mr. 12
Telephone : Nr. 12. Nr.237S(j

(VerpankmiasabtailunB
für

Fracht - und Eilgüter)
übernimmt:

Einzelsendungen : ^
MPorzellan, Glas, Haus- ^
y rat, Bilder, Spiegel, fj
^ Figuren,Lustres,Kunst- jyj
cj| Sachen, Klaviere, «
Jjj Instrumente, Fahrräder, ft
[«] lebende 7liiere etc. [ij
fözu verpacken, zuK
|versenden und zu«

versichern |
gegen K

Tramsportgefahr . ft
Leihkisten $

für Pianos , Hunde und
Fahrräder . 2l71

Hauskleider,
Kinderkleider, Blusen, sowie aste
Näha beiten werden bill. ange»
fertigt. Sonncnberg . Schlag-
flraße 3. 9359

Frau Itataiczak.

Treib-
Rierneu

in den gangbarsten Bienen stelS
vorrätig. 1741

köMrsturön
prompt »nd billig.

Fritz Meinecke,
Sattlerei , Grabcnstraste 9.

Wiesbadener Kkttdignngs-Iüßitui,
Fritz & Müller,

mr  Schulgasse 7 "MI 2052
Telephon 2675. Telephon 2675.

Neichhaltiges Lager in Hotz - «. Metall
sargen aller Art . Kompl. Ansitattnngei,
Privater Leichenwagen . Billige Preise.

Keerltigunĝinptllt
von

Heinrich Decker.
«aalgasse 24/26 . Telefon 2861.

Gegründet 1883. 2585

Gegründet 1865. Beerdigungs -Anstalten Telephon 265.

„Friede "..... „Pietät*
Firma Adolf Limbarth , 8 Ellenbogengasse 8.

Größtes Lager in allen Arten

Holz- und MetaUsargerr
zu reellen Preisen.

Eigene Leichenwagen und Kranzwagen.
Lieferant der Vereins für Feuerbestattung.

Lieferant des Benmtcuvcrcinö
5273

von

AOfHSKSLs WLMkL-
Fraukeustrasze 14 . 9984

Telefon 297 « . Telefon 207«

Aufsehen erregend
sind meine von Jedermann gern gelesenen Annoncen.

Bewunderungswürdig
meine Ideen , die die Konkurrenz versucht, nachzuahmen.

Ein

Stadtgespräch
ist es

M Ztlinann
macht

Samstag , den 8 - Juni a. c., den

10000 = Runden

und wenschenM

eine echt goldene

Remontoir - Uhr.
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schönsten Herren
Anzüge

in den neuesten Dessins und Fassons von 10 —55 Mk.

Touristen «Anzüge
in allen Fassons und Stoffen von 18 —45 Mk.

Radfahrer -Anzüge
in I . Qualitäten von 15 —43 Mk.

Flanell -Anzüge
in aparten Dessins von 10 —45 Mk.

Lüster -Anzüge
praktisch und angenehm im Tragen 18 —27  Mk.

finden Sie bei

ernst Ileuser,
Kirchgasse 38.

s

Metzgersehmalz
brngeschmack ii
i { '20 —35
.115 -20-35 „ I
1 ) 30-40-60 , { c

| 15-30-50 , L
4.20- 40 „

getraut, reines xmbeimiichcsechtes^
Schweincschmalz

lIriebengeschmackin cmaillirlen Llechgcfüßeii als:
sowie in 10 Pid Dosen

äM .O.vOzeg.Aachii od.Vorsch. \
W . BemTeu jr.

Kiro!iheim-Tesk240 (SSiirtt.)l
In Holzgeb. Preis !, z. DienstI

mit seinem
Eimer « {20— 30 Psd
Riughafon , . I 15-20-35 ,
Schweutkessels ) 30-40-60 ,
Tetgschüsicl i 15-30-50 ,
Wassertopf s \ 20—4o ,

Nachnahmegebühren werden sofort vergütet
AZCTonstndeAnerkennungsschreibent' srig_

Großer Schuhverkaus I
Gat ! Nur Nengasse 23 , 1 Stiege hoch . Billig

Ausverkauf!
Wegen Abbruch des Hauses und Umzugs nach Kirch»

gasse 66 verkaufe mein großes Warenlager, als : Hand¬
schuhe, Hüte , Strohhnte , Regen - und Sonnen¬
schirme, Hosenträger , Kravatren , Kragen und
Manschetten , Portemonnaies re. zu außergewöhnlich
bill. Preisen. F> j4x Strench , Kirchgasse 37,
2799 neben dem Blumenthal 'schen Warenhaus.

214 . Köa !gNch Ureiisrische Kkassenlotterie . j
6. Klasse . 21. ZiehungLtag . 31. Mai 1000. Vormittag.

Nur die ©cluittne über 240 Pik. sind in Klammern beigefügt. I
(Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)

13 (1000) 41 122 344 66 788 818 83g 1075 252 83 556 806 10 22
(500) 34 756 (500) 823 8017 157 477 81 630 80 784 883 820 24 3082
141 277 851 422 50 66 (500) 82 505 (500) 731 74 813 957 4194 365
(30 0 0) 468 537 739 896 5050 124 89 398 515 731 78 813 (500) 73
79 942 6092 103 69 83 (500) 93 385 657 710 17 930 7084 230 71 398
611 8060 225 91 (1000) 403 03 (1000) 631 41 969 0193 301 17 23 74
498 690 828 (500) 96

10411 675 820 51 913 (30 00 ) 39 62 11046 138 (50 00 ) 231 834
1229 7 322 684 91 803 8 (1000) 88 13099 682 704 49 804 56 907 92
14153 215 82 314 466 613 831 15014 24 188 292 326 86 (500) 418 62
612 712 63 95 836 56 87 932 10002 103 50 (500) 414 48 569 713 80 832
958 17114 505 6 600 830 (6001 903(500) 18109 400 2 40 68 88 533 653
771 74 81 87 19019 53 207 60 382 (500) 566 811 920

29254 664 773 21019 77 398 657 725 847 52 (500) 95 2 2027 434
(30 0 0) 43 (30 09 ) 76 90 (3 0 00 ) 590 642 74 91 (500) 23011 229 (500)
72 416 94 645 89 759 995 2 4074 540 654 2 5046 96 441 888 20135
367 72 505 88 654 75 738 2 7232 433 99 847 2 8045 177 232 853 93
(1000) 942 2 9320 73 (500) 485 533 69 627

30191 235 62 544 (1000) 45 929 31032 76 94 (500) 112 (600) 32 37
387 407 91 98 677 763 801 83 963 3 2010 173 (500) 327 406 713 904
49 3 3018 106 609 (30 00 ) 41 685 722 (500) 59 878 34116 267 98
355 473 520 58 714 841 926 (500) 50 3 5058,500 61 605 64 865 983
09 (30 00 ) 30020 252 89 850 670 77 714 9o 975 37269 391 (1000) 623
(500) 844 944 3 8035 540 52 56 (500) 73 93 686 826 32 3 9261 328 494
650 58 695 (500) 865 911 97

40057 103 63 362 (30 00 ) 400 (30 0 0 ) 500 95 667 800 94 41016
150 620 (1000) 806 948 42039 68 463 500 69 611 29 772 94 868 973
91 43185 279 86 330 474 (500) 602 67 722 952 85 44026 57 205 38 340
426 68 678 701 806 16 928 45082 177 (500) 66» 656 76 899 916
46045 219 349 502 43 812 948 60 47057 237 74 455 591 98 632 746
959 4 8001 (1000) 87 127 334 48 661 820 20 61 987 49002 269 316
423 61 612 92 998

80008 48 65 115 74 (3 000 ) 284 398 427 49 867 73 88 81003 23
301  646 791 879 (500) 52525 640 815 (500) 910 5 3288 393 510 791
(3000 ) 882 953 5 4093 98 277 321 99 955 5 5000 200 (1000) 54 73 (1000)
682 97 712 (3000 ) 966 (500) 56046 104 22 53 274 349 433 37 548 74
640 837 949 5 7386 461 525 5 8046 107 40 254 523 649 820 31 91 58054
63 91 190 444 (30 00 ) 663 952 64

«0278 475 505 61 695 780 841 61011 158 (1000) 63 321 445 86 763
896 939 42 62175 (1000) 203 79 387 6 3054 65 153 282 343 405 530
770 (500) 879 952 « 4039 148 (1000) 315 (30 0 0 ) 87 597 (500) 673 810 31
(30 00 ) 65064 391 435 83 672 626 55 707 50 57 822 82 6 6062 132
(1000) 37  45 907 96 « 7020 (30 0 0 ) 127 265 88 444 630 635 771 79
08149 (307 425 31 72 (30 00 ) 73 623 79 729 (30 00 ) 38 56 839 905
60034 77 122  236 76 360 426 (1000u. Prämie 30 0 0 00 ) 602 71 684 757

70172 93 484 576 79 856 57 (500) 916 66 71104 20 291 483 596
(30 0 0 ) 859 72003 603 51 728 39 82 7 3048 (50 00 ) 472 76 509 918
69 61 74005 202 45 396 ( 30 00 ) 444 621 904 29 75123 94 338 475
706 833 76013 235 353 64 77618 702 24 78073 121 (3000 ) 204
350 98 434 604 84 (1000) 635 891 902 27 46 69 70258 532

80018 69 228 62 (560) 304 450 607 95 (30 00 ) 901 83 81165 246e 362 423 69 663 747 08 917 81 821019295 394 482(600)72919 92 239 334 590 679 835 84001 181 643 8 5061 252 66 564 869
80101 21 (500)  338 66 554 620 772 8 7037 63 79 470 84 (500) 664 (500)
610 (500) 90 8 8045 72 610 22 76 745 905 80193 315 87 489 634
613 75 95 707 (1000) 33 59 868 919

90058 314 28 65 592 91071 110 303 27 441 625 715 89 817 92113
(500) 78 278 499 . 667 798 847 0 3275 392 436 87 665 708 80 838 930
<1000) 69 1)4201 8Z 451 88 596 670 777 844 75 930 1)5174 296 371 539
646 797 845 990 « « 217 437 (500) 61 953 9 7292 419 70 027 784 860
959 1)8037 121 52 283 318 45 512 42 628 709 869 9 0002 152 267 355
82 416 (30 00 ) 97 665 77 766 68 (30 00 ) 94 (500) 806 992

10 0389 524 062 862 999 101006 170 79 82 252 349 (50 0 0 ) 433
613 46 714 28 (1000) 72 901 60 86 102002 182 99 (1000) 255 316 424
??o6oo, (5„00) 71 821 81  103220 622 68 83 806 30 42 (3 0 0 0 ) 104083
148 337 64 92 491 (500) 529 812 105062 (500) 383 99 569 67 816 72 976
94 100160 253 491 715 878 954 107114 42 52 09 382 457 997 108120'
47 (1000) 77 383 (30 00 ) 460 505 (30 00 ) 625 (500) 62 793 949 100100
(600) 435 85 663 799 (500) 881 (1000)

110283 630 111067 100 9 25 38 298 315 463 616 605 56 65 75
112290 413 652 53 707 880 928 45 90 113161 62 324 559 643 739 927
114183 400 43 (500) 954 U5029 238 44 65 630 62 666 791 (1000) U6407
606 718 48 816 990 117065 79 (600) 132 369 79 462 028 91 (600) 816
118002 332 (500) 91 623 (30 00 ) 81 (1000) 731 U9148 73 643^

120269 (1000) 315 28 (1000) 461 811 121085 654 62 746 886 94
122113 632 64 83 806 16 123006 (15 0 0 0 ) 31 164 379 405 587 685
741 968 124067 99 (6001 204 335 56 455 635 (1000) 71 685 744 53

7 15315 19 660 83 707 848 80 86 (1000) 967 120014 60 (600) 109 50
VI 237 43 76 307 754 95 (500) 814 127157 285 (500) 383 445 558 67«
(' WO) 721 128061 (30 00 ) 282 357 (600) 430 605 767 839 (500) 943
I 19242 372 (500) 528 60 666

130196 225 (500) 62 308 14 452 879 (30 00 ) 131320 476 500
81 650 733 44 917 80 132089 357 401 505 76 627 784 928 46 94
133128 292 94 (500) 97 692 (500) 722 37 907 (1000) 40 134003 207
331 42 (500) 806 79 992 135015 33 39 151 81 90 220 (500) 74 385
449 535 (500) 83 84 633 64 73 (500) 978 93 130284 756 72 805 20
92 952 (500) 137035 451 647 13 8003 17 81 111 67 322 451 608 10
741 139018 54 74 136 90 334 835

140023 98 (300 « ) 422 32 600 64 758 68 141055 238 452 70 532
700 962 (500) 142022 128 315 19 38 75 (1000) 404 74 520 602 45 761
85 143123 38 226 69 318 437 688 737 62 73 938 (10 0 00 ) 44 141579
«49 801 63 145383 414 (30 0 0) 719 918(500) 140037 40 111 38 242
352 403 63 75 734 53 97 967 14708U 164 633 865 43 148027 343
507 «18 14» 188 268 (500) 3.31 (600) 737 74 943

150028 98 245 47 415 (500) 548 612 (3 0 0 0 ) 875 88 911 151264
578 705 858 91 152041 111 227 (1000) 76 572 63« 70 723 88 928 15 3386
659 71 755 809 68 154148 371 74 81 573 662 854 58 (500) 936 155353
497 (1000) 813 30 983 150112 214 330 57 (30 0 0 ) 590 700 72 824 88
918 157025 83 97 (1000) 259 492 545 604 44 731 (30 0 0) 42 44 15 8525
(1000) 78 755 159237 409 720 945

180224 83 404 731 38 832 935 101025 120 205 93 354 56 (30 00)
458 84 93 560 802 952 102430 712 (109(1, 39 890 103024 176 892 505
744 937 104121 73 (1000) 98 222 71 374 487 624 631 (560) 874 933
105098 (1000) 155 325 584 618 53 927 55 66 (1000) 100016 59 137
(500) 69 73 233 46 75 354 701 924 25 77 107029 45 121 513 949 91 96
108116 334 501 616 40 63 704 (500) 10 9092 100 41 218 376 (500) 469
74 530 789 92 940

170059 271 (1000) 478 171086 115 50 87 236 (10 0 00 ) 425 66t
813 172200 25 418 565 93 621 850 936 17306 1 87 203 331 499 659 73
719 75 992 174003 261 84 338 441 53 514 719 72 80 944 79 (10 0 00)
175006 (1000) 58 81 221 31 326 (500) 401 28 (1000) 45 60 76 510 838
17014180 290 99 379 743 177029 108 361 491 535 (3 0 00 ) 620 34 753
178270 470 690 179031 (500) 80 112 98 470 579 (5001 647 (1000) 883 86

180014 34 61 236 55 317 438 750 840 46 185007 548 83 611 (500)
892 18 * 031 94 316 798 921 27 52 183070 106 91 289 84 562 612 714
49 821 963 184003 170 (30 00 ) 333 66 78 792 948 59 185116 26 535
39 49 808 25 180173 280 88 380 (1000) 83 541 85 187039 448 968
(3 0 0 0) 76 (500) 93 188094 295 371 73 524 50 643 853 189024 267
70 314 418 45 541 715 54 65 68 803 947 98 (500)

190343 478 584 91 644 53 59 91 747 191(4)0 328 37 307 470 541
(500) 62 694 (30 00 ) 730 818 911 (5(0) 192159 513 «27 «ü 875 985
19 3044 135 (500 0 ) 88 547 629 58 733 43 57 68 975 194000 10« (500)
252 619 85 727 33 918 24 (1000) 195024 196 35« 190271 359 4Ü0
(5 0 90 ) 617 39 99 708 15 76 829 62 70 88 970 197064 89 162 678 627
(1000) 729 908 46 198018 77 327 57 475 512 623 70 812 30 (500) 937
68 199228 350 70 618 61 706 62 820 914

20 0273 315 (1000) 74 519 65 802 904 86 89 201021 41 116
348 74 76 567 638 67 761 83 888 2 0 2025 126 92 280 344 70 87 (600)
683 726 2 03363. 66 442 670 (500) 722 204511 (500) 908 22 * 05147
306 36 654 752 66 84 2 00458 577 621 66 711 857 967 207041 72
179 86 334 541 818 2 0 8204 37 65 327 51 (500) 93 94 474 638 727 879
999 8 0 9077 313 458 557 621 734 39 81 807 70 94«

210217 29 43 445 619 38 721 33 59 812 16 987 211027 106 220
586 99 «13 991 212083 247 75 (1000) 324 (1000) 519 53 91 (600) 631 45
855 924 213021 (500) 514 656 214003 98 169 344 51 452 626 6« «3
730 (3000 ) 906 88 215172 (500)  779 82 792 9«6 73 91 . 21 6137 70
356 61 684 983 217064 148 247 4«6 706 (50 0 0 ) 60 85 (500) 889
218080 89 154 524 701 037 82 219393 (500) 459 68 543 619 748 79cüö 51

22 0039 (500) 111 81 500 11 18 66 22U55 253 449 88 504 (1000)
30 613 35 875 87 921 22 2076 167 268 302 8 85 99 424 575 (1000) 678
763 879 2 23025 207 49 454 756 888 937 64 2 2 4294 383 589 631 77
790 982 2 2 5081 150 277 324 38 447 547 846 922 41 (500) 72 2 2 0044
82 92 133 95 421 579 822 2 2 7040 40 67 337 60 (500) 837 91 934
22 8060 326 (500) 69 484 854 963 2 29170 88 487 596 j

230135 262 73 770 817 231 .081 87 (500) 152 482 644 838 91 (600)
937 28 * 005 39 76 146 220 501 738 866 911 23 3076 85 439 (500) 70(5
II 824 2 3 4057 (500) 99 (500) 182 020 30 700 843 59 943 85 2 35109
(500) 39 71 849 (600, 997 2 86145 80 (600) 212 605 733 2 3 7034 40
141 443 506 2 3 8017 21 (500) 54 79 180 210 383 643 (600) 69 86 685
239147 (600) 325 39 481 652 73 641 849 70 963

240136 223 (500) 55 340 79 400 37 637 78 704 43 (1000) 869 938 45
(30 00 ) 241109 59 214 62 449 555 2 42017 161 200 13 495 506 600
80 846 2 43327 (1000) 86 628 (1000) 729 (30 00 ) 56 2 4 4058 84 (500)
162 76 411 881 962 2 4 5023 34 198 200 15 71 (30 00 ) 361 91 427 58
698 683 2 40135 253 436 637 89 (500) 641 861 247144 92 365 66 80
425 (500) 631 47 738 895 942
„ Berichtigung: In her NachiMagSzichiiIlg vom 30. Mai ist Nr. 96346
statt 36316 gezögert.

>0  gehen mir die Wngüfeiertage hi»
KamLmch

ins

Gasthaus zum Caunuz.
ein wirklich beliebter Ausflugsort, schöne geräumige Lokalitäten uriJ

Speisen und Getränke.
Am 1. Feiertage: Gr » «««-« tJartenkonzert.

Am 2. Feiertage nachmittags von 4 Uhr ab:

Große öffentliche Tanzmusik,
Indwig Meister.

wozu sreundlichsi einladet
2890

Achtung! Bingen u. Nh.
„Wtkl llpiifiijer Hof"

2 Minuten vom Bahnhof,
14 obere Vorstadt 14 , in der Nähe von der Landes

der Schiffe Bingen-NüdeSh«im.
Halt« mich während der Feiertage bestens empfohlen.

Zum Ausschank gelangen: Frima Weine von ersten Firmen
ppa. Bockbiere aus der Hofbierbrauerei Schöffcrh

Maiuz . Schöne gut möblierte Zimmer von 1.50 M. an
Vorzügliche Küche.

Theodor *Hess aus Wiesbaden,
früher Küchenchef. _ l-

Uu! Konzerthaus w
„Deutscher Hof“

SoMgasee2 a. |
Instrumental - und Gesangs -Ensemble

Oeorg Lechner,
„Original - CMemseer “ .

Eintritt frei . 0 Grosser schattiger Garten.

Eröffne von Pfingsten ab meine historisch renommierte

HkckkllSlltslhsft
und lade zum Besuche höflichsi ein.

Hochachtungsvoll
Peter » Seil , Rüdesheim a Rh »

Weinbauern Heckenwirt
Steinstraße 8.

2398

r ““
m asten

Austagen

i

Flugzettel , Prospekte,
Zeitungsbeilagen , Preislisten

U . 8 . W.
liefert schnell (100000 Prospekte in 2 Stunden)

und am billigsten

f?oiaiians-öi»isckerei des
General-Anzeiger

Emil Bommert.

Tel, Coijsrad 11« SefiiffsP » „4
3046 . Hofp &iotogs -süjlij jetzt Taunussti *» __

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in Pjjjj

baden belegenen, im Grundbuchc von Wiesbaden, AußerwD
Band 75, Blatl 1444, zur Zeit der Eintragung
steigerungsvermerkes auf den Namen des Tünchermê,
Wilhelm glorreich und-dessen Ehefrau Luise,
Enders zu Bierstadt als Miteigentümer je 5"*
Hälfte eingetragenen Grundstücke:

- 342
1) Kartenblatl 8, No. Acker Lahnstraße, an

neuen Straße , groß 71 qm, Reinertrag 17/10 .- 3̂
2) Kartenblatt 18, No.

341
81 rc.. Acker Lahnstraße, an ein1*

3/060 '. «Aneuen Straße , groß 3 a 08 qm, Reinertrag *
337 . -

5) Kartcnblatt 18, No. Acker Lahnstrage,' ' 81 re.,
groß 07 qm,

6) Kartenblatt 18. No. ^ Acker Lahnstraße,
am 22. Juni 1906 , vormittags IO 1/»
das Unterzeichnete Gericht an der Gerichtsstelle, o
No. 63, versteigert werden. . ggß

Der Versteigerungsvermerk ist am 2. April pg
daö Grundbuch eingetragen.

Wiesbaden, den 17. April 1906. . ßi
1197 Königliches Amtsgericht . Abt. »
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Bekanntmachung.
Der von der Frankfurterlandstraße nach der Gärtnerei

Hennemann, sowie der von dort links nach den Grundstücken
bott Weil, Blum und Keller führende Feldweg wird wegen
Herstellung einer Wasserleitung auf die Dauer der Arbeit
für den Fuhrverkehr gesperrt

Wiesbaden, den 31. Mai 1906.
2856 Der Oberbürgermeister.

Verdingung
Die Lieferung der Träger für den Neubau des

Schwesternwohtthauses an der Casteltstraßc zu Wies¬
baden soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdicnststundei! im Städt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, cingeschen, die
Aiigebotsunlcrlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von dort
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. N . 4 -4
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 14. Jnui L9SG,
vormittags IO Nhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefülltcn

Lerdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 30. Mai 1906.

Stadtbauanit, Abteilung für Hochbau.

Verdingung.
.„ Die Ausführung und Lieferung der Grsnitstnfe»
^ ^ Md II) zu den Stockmcrkstrcppen beim Neubau
des Wirtschaftsgebäudes auf dem städt, Krankenhaus-
gemnde zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Aus-
lUeibung verdungen werden.

-p»..̂ ^ ^ Zungsunterlagcii und Zeichnungen können während
Eminagz-Dienststundeil im Stadt . Verwaltungsgebäude,

Wudrichstr. 15, Zimmer Nr. 9, eingcschen, die Angebots-
,^ magxn ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen

Zahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von 50 Pf.ddjogei! werden.
^richlosseuc und mit der Ausschrift„H. A . 42 Los . . ."

^ieyeiie Angebote sind spätestens bis
Mittwoch , de» 6 . Juni 1008,

Kl  vormittags 11 Uhr, ",
einzureichen.

je, ',c ®r®if IIU1I0 der Angebote erfolgt — unter Einhaltung
Reihenfolge— in Gegenwart der etwa

scheinenden Anbieter.
vorgeschriebenen und ausgesüllten Ver-

^ ^ --««l-r cingereichlen Angebote werden berück-

mt, : 30 Tage.
Wiesbaden, den 22. L'iai 1906.

Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.

Di- m Verdiugnuz.
ÄuZiührung der Guudsteinlteferunkr in hell-

M Mondstein zum Um - -nid Grwriternngsban
iin au der Wellritzstraßc zu Wiesbaden

Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
-Aerdii

«t
» *tnti vIa8eu, einschließlich1 Blatt Zeichnung, auch von

Barzahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von
N. . -wge» werden.
^ llvsscne und mit der Aufschrift»ene "' .'V uuu um ver MUR

Angebote sind spätestens bis
Mittwoch, den 8 . Juni L006,

vormittags L0 Uhr.

H. A . 41*

eriVf3 tî nun3 der Angebote erfolgt irr Gegenwart der
^ 'ch-lnenden Anbieter.
n̂ftun̂ êm  vorgeschriebcncnund ausgefüllten
W 3 »Formular eingereichten Angebote werden berück-

30 Tage.
1 " °̂den , den 22. Mai 1906.

Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.

Bekannten netiuug.
Auf Grund' vielfacher Beschwerden von Abonnenten

der städtischen Kehrichtabfuhr geben wir Nachstehendes
bekannt:

Die Abfuhr des Hausmülls erstreckt sich gemäß dem
mit dem Unternehmer abgeschlossenen Vertrag uur auf :
Hauskchricht, Küchen- und Fenerungsabfälle,
sowie die Bruchstücke von Haus- und Küchengeräten
innerhalb derjenigen Privalgrundstücke, deren Besitzer oder
Pächter bei dem städtischen Kehrichtabfuhrwesen abonniert
sind.

Dagegen ist es nicht statthaft und der Unternehmer
auch nicht verpflichtet , gewerbliche Abfälle , Bau¬
schutt, Gartcuabgänge u. dergl oder bereits in
Verwesung übcrgcgangencn Unrat abzuholen oder mitzu-
nehmcn.

Wiesbaden, den 98. Mai 1906. 2740
Städtisches Strasteubauamt.

Bekanntmachung.
Im Hause Roonstraste Nr 8 sind zwei Wohn¬

ungen von je vier Zimmern , Küche, Speisekammer,
Baderaum, je 2 Mansarden und 2 Keller alsbald zu ver¬
mieten. Die Wohnungen können nach vorheriger Anmeldung
m Hause selbst, Eingang rechts , L Stock , vormittags
zwischen 8 und 11 Uhr eingesehen werden.

Nähere Auskunft wird auch im Nathanse, Zimmer Nr.
44, in den Vormittagsdienststunden erteilt.

Wiesbaden, Len 23. April 1906.
881 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
betreffend das Aushebuugsgeschäft pro 1906.

Das diesjährige Aushebungsgeschüft im Stadtkreise Wies¬
baden findet am 9., 11., 12., 13., 15., 16. und 18. Juni statt..

Es kommen zur Vorstellung:
Am 9. Juni : Die als tauglich Vorgemusterten des Jahr¬

gangs 1884. * ^
Am 11.. Juni : Ein Teil des Jahrgangs 1885.
Am 12. Juni : Ein Teil des Jahrgangs 1885 und Jahrgang

1886.
Am 13. Juni : Die zum Landsturm zugeteitten Leute und die

dauernd Untauglichen.
Am 15. und 16. Juni : Die der Ersatzreserve zugeteilten Mi¬

litärpflichtigen.
Am 18. Juni : Die nach der Musterung hixr zugezogenen

Militärpflichtigen.
Vorladungen und Losungsschetne  sind mitzu-

bringen.
Gesuche um Befreiung bezw. Zurückstellung Militärpflich¬

tiger wegen häuslicher Verhältnisse müssen, sofern dies nicht
schon geschehen ist, unverzüglich an den Magistrat Hierselbst ein-
gesandt werden.

Diese Gesuche gelangen an dem Tage, an dem die Rekla¬
mierten zur Vorstellung kommen und zwar unmittelbar nach
Beendigung des Musterungsgeschäftszur Verhandlung.

Dabei müssen diejenigen Angehörigen(Eltern und Brüder
über 16 Jahre) wegen deren evtl. Erwerbsunfähigkeit die Be-
freinng bezw. Zurückstellung eines Militärpflichtigen beantragt
worden ist, zugegen oder im Falle sie durch Krankheit am per¬
sönlichen Erscheinen verhindert sind, durch ärztliches Attest ent¬
schuldigt sein, da sonst keine Berücksichtigung erfolgen kann.

Ist ein solches Attest von einem nicht amtlich angestellten
Arzt ausgefertigt, so muß es amtlich beglaubigt sein.

Die Militärpflichtigen haben sich an den betreffenden Ta¬
gen pünktlich um 8 Uhr morgens im Saale des Hauses Gold¬
gaffe 2a, in sauberem Anzüge mit einem reinen Hemde geklei¬
det und sauber gewaschen, der Ersatzkommission vorzustellen.

Innerhalb und außerhalb des Musterungslokales haben die
Militärpflichtigen während der Dauer des Geschäfts sich ord¬
nungsmäßig und anständig zu betragen und jede Störung des
Geschäfts durch- Trunkenheit, Widersetzlichkeit, unerlaubte Ent¬
fernung, unnötiges Sprechen, sowie ähnliche Un-gehörigkeiten zu
vermeiden. Das Rauchen ist den Militärpflichtigen während
der Abhaltung des Musterungsgeschäftsverboten.

Zuwiderhandlungen gegen die Verordnung werden auf
Grund des 8 3 der Polizeiverordnnng vom 27. Juli 1898 mit
Geldstrafe bis zu 30 A, im Unvermögensfalle mit Verhältnis-
mäßiger Haft bestraft.

Unpünktliches Erscheinen, Fehlen ohne genügenden Ent-
schnkdigungsgrund wird, sofern Ne betreffenden Militärpflich¬
tigen nicht dadurch zugleich eine härtere Strafe verwirkt haben,
nach§ 26 ad 7 der Wehrordnung vom 22. November 1888 mit
Geldstrafe bis zu 30A oder Haft bis zu 3 Tagen bestraft.
Der Civil-Vorsitzcnde der Ersatz-Kommission Wiesbaden-Stadt.
2543 v. Schenck.

" “ Bekanntmachung
Nachdem das König!. Oberverwaltungsgericht entschieden

hat, daß unter „Fleisch " im Sinne des Reichsgesetzes vom
27. Mai 1885 auch Wildbret und Geflügel zu verstehen
ist, sind wir nicht mehr in der Lage, für zollanaländisches
Wildbret und Geflügel Befreiung von der Akzise zu gewähren,

cnn auch der zollausländifche Ursprung und die stattgehable
Verzollung der Waare erwiesen ist.

Die städtische Akzisevcrwaltung ist angewiesen, hiernach
bei der Akziscerhebung vom 15. Juli l. Js . ab zu verfahren

Wiesbaden, den 1. Juli 190)
8953 Der Magistrat.

Bekanntmachung
betr. Neuregelung des Krankentransportwcsens.

Vom 15. Mai ab wird das gesamte Krankentransporlwesen
mit der Hanptwache der Feuerwehr zentralisiert werden,

Um eine regere Benutzung wie bisher herbeizuführen, hat
der Magistrat noch eine weitere Ermäßigung der bisherigen
Tarifsätze cintreten lassen.

Es werden erhoben:
aj Von 1 Kranken der I . Verpflegungsklasse 10A

Vvn 1 Kranken der II . Verpflegungsklaffe6 A
Von l Kranken der III . Verpflegungsklasse2 A
bei normaler Benutzung des Fuhrwerks bis zu V-/%
Stunden.

Eine längere Inanspruchnahme des Wagens wird
besonders berechnet.

b) Bei Transporten, welche nicht in eine Krankenanstalt,
sondern innerhalb der Stadt von einer Wohnung in
die andere, oder von einer Wohnung nach den Bahnhöfen
oder umgekehrt ausgeführt werden, findet die Berech¬
nung nur in der I . Klaffe statt.

cj Bei auswärtigen Gemeinden PP. im Umkreis bis zu
7 Kilometer für jeden Transport 10 A,  dagegen werden
Transporte von über 7 Kilometer nur noch nach vor¬
heriger Vereinbarung bezüglich der Transportkosten aus¬
geführt.

Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, daß Personen,
welche an ansteckenden Krankheiten leiden, innerhalb hiesiger
Stadt, nur mittelst des eigens hierzu bestimmten Krankenwa¬
gens befördert werde» dürfen.

Oefscntliche und überhaupt alle nicht lediglich dem Privat¬
gebrauch&eS Besitzers und seiner Angehörigen dienenden Per¬
sonenfuhrwerke, dürfen zur Beförderung solcher Kranken»ich:
benutzt werden. (Polizei-Verordnung vom 1. Dezember 1901.!

Die 3 vorhandenen Krankenwagen, von denen einer nur
für Unglückssälle, der andere nur für ansteckende Krankheiten
und der dritte für alle sonstigen Krankheiten benutzt wird,
stehen jetzt bei der städtischen Feuerwache und werden Bestel¬
lungen auf diese Wagen, zu jeder Zeit, auch bei Nacht, mündlich,
schriftlich oder telephonisch (Nr. 945) auf der Feuerwache ent¬
gegengenommen. Bei der Bestellung ist genau anzugeben, Name
und Wohnung des Kranken, Art der Krankheit, sowie wemL
möglich, der Ort, wohin der Kranke befördert werden soll.

Es wird gebeten, den Revers, welchen der Transportführer
beim Abholen des Kranken vorlegt (bei Unglücksfällen ausge¬
nommen), zu unterschreiben. Ebenso werden die Herren Kassen¬
ärzte, falls es sich um Ueberführung von Kassenmitgliedern han¬
delt, gebeten, in der Wohnung des betr. Kranken eine Beschei¬
nigung zurückzulassen, aus der hervorgeht, daß die Ueberführung
im städtischen Krankenwagen nötig war. 1978

Wiesbaden.  12. Mai 1906.
__ Die Vrknddirektion.

Bekanntmachung.
Die städt. Feuerwache, Neugaffe Nr. 6, ist jetzt unter

Telefon Nr . 945 an das Fernsprechnetz angeschloffen.
Fener -, Unfall - und Kraukentransport -Meldmigen
können zu jeder Zeit unter obiger Nummer an die Feuer¬
wache erstattet werden: 1866
_ _ _ Die Branddirektiou.

Unentgeltliche
SpreGlurk lßr nnlieisiiftdtf KmgMmlre.

Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Vormittags von 11—12 Uhr eine unentgeltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Untersuchung und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung des
Auswurfs rc.). 364

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Stüvt .Kranköuhaus -Bertvaltnnz

JT  rem den - V erzeichniss
vom 1. Juni 1906

Hotel Adler
Badhaus zur Krone.

Langgasse 42 und 44
Eiedel .Fabrikant Reinowitz
Zimmermann Fr u Frl Gustavs.

bürg

A e g i r, Tlielemannstrasse 5.
Stern Kfm Berlin

(aus amtlicher Quelle).
Jäger Fabrikant Hamburg

*) a h I i<e i m, Taunusstrasse 15,
Ivrug Kfm m Farn Magdeburg

Darmstädter Hof
Adelbeidstrasae 3ß.

Gergere Kfm Frankfurt

Bellevue,  Wilhelmstr . 20.
Zollenkopf Ing m Fr Köln

Hotel Bender,
Häfnergasse 10

Hesse Fr Oberpostkassenren¬
dant Hamburg

Schwarzer Boct,
Kranzplatz \9..

Semrau Rent m Fr Königsberg
Balzer Fr m Toobt Berlin
Hecking Kfm m Fr Duisbrg
Kilsing rF Rent m Tocht
Krebs Neapel
Krauskopf Kfm Newyork
Silberberg Kfm Newyork

Hotel Buchmann,
Paalgasse ‘-«4.

Schneider Kfm Pittenberg

Deutsches Haus,
Hochstiitte 22.

Rauschert m Fr Frankfurt
Schwarz Kfm Berlin
Köhler Kfm m Fr Karlsbad
Stein Kfm Schönau
Daun Kfm Frankfurt
Schumann Frl Köln

tonmtlhle (Kuranstalt)
Parkstraase 44.

Techow Fr Berlin

Einhorn
Marktstrasse 82

Lindberg Socelm
Kolle Direktor Zürich
Joka Kfm Berlin
Gilbert Kfm Berlin
Paukner Kfm Leipzig
Roth Fabrknnt Freiburg
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lihcinstrasse 17.
Knauber m Ir Goch
Bshv Direktor Frankfurt
Kienzle Kfm Metzingen
Monts Thorn
Fuchs m Fr Thumdorf
Lob Kfm Mannheim
Wolfertz Kfm m Fr Soüngen
Qürström Kand pharm Stock¬

holm
Secimcrau Kfm m Fr Königs¬

berg

Englischer  Hoi,
Kranzplatz . 11.

Drautz Patentanwalt Stuttgart
Maas Eirektor m Fr Berlin
Kanareck Konditoreibes m Fr

Warschau
Lichtenstein Frls Warschau
Blumberg Fr Rent m Ges

Berlin

E i li p r i n z Mauritiusplatz 1
Leihtappe Herne
Kahlenberg Elberfeld
Sehineidel Stadtbauführer a D

m Fr Metz
Gtdlert Fabrikant Sachsen-Al¬

tenburg
Seidel Sachsen-AltenburgX
Mayer Augsburg
Tunck Augsburg
Knoll Augsburg
Girier Lechhausen
Dahlsteiner FM Frankfurt
Kaiser Kfm Dresden
Kund Kfm Frankfurt i
Müller Duisburg ,

Europäischer llofi
-v' Langgasse 32-34.

Frentzel Kfm Leipzig
Weil Kfm Mülhausen
Loewenwald Kfm Hamburg

Friedrichshof,
Sriedrichstrasse 35.

Blumenthal Fr Magdeburg
Blumenthal J Fr Magdeburg
Scherfe Kfm m Fr Liegnitz
Gutsche Kfm Liegnitz
Herbert Kfm Oberursel

Hotel Fürsten hot
Sonnenbergerstrasse 12a

Töllz Oberleut Metz
von Karsnieki Rent Posen
Ascher Ing m Fr Berlin

Hotei Fuhr,
Geissbereatrasse 3

Ruliland Gell Kanzkeirat Berlin
Schmitz Kfm Köln
Träger Frl Freiburg
Luyken Stud med Bonn

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Vogel Fr Ettlingen
Kohulein Ettlingen
Wolff Assessor Dr m Fr Essen
Baum Kfm München
Giesecke Kfm Hamburg
Sernau Kfm Altenburg
Gerber Kfm m Farn Krefeld
Döberg Kfm Köln
Ifauffe Kfm Berlin
Herz Kfm Ludwigshafen
Susching Opernsänger Graz
Kpckensehufi 'Kfm Elsterwerda
Woltendorf Kfm Arnstadt
Krüger Kfm Marienwerder
Eidt Kfm Montabaur
Reiff Kfm nr Fr Mayen
Stiegele Kfm München
Tschirner Hauptm Köln
Willen Kfm m Fr Hamburg
Pfälzer Kfm Hanau

Hahn.  Spiegelgasse 18.
Brand Fr Rent m Sohn Berlin

Happel.  Scliillerpiatz 4.
Bock Kfm Köln
Katz Kfm Köln
Bergmann Kfm Köln ,
Klaus Kfm m Fr Schöneberg
Michels Kfm m Fr Chemnitz
Gabel Kfm Nürnberg

Hotel Prinz Heinrich
Bärenstrasse 5

Retelböter Stralsund

Hotel Hohenzollern,
Paulinen Strasse 10.

Geismar Kfm Mülhausen

Vier Jahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz L

Gugler Rent Milwaukee

Kaiserbad,
Wilhelmstrasse 40 und 42.

Montgomery Dr Illenois

Kölnischer Hof,
kleine Burgstrasee.

Noren Helsingtors

Weisae Lilie,
Häfncrgasse 8.

Legal Fr Kfm Berlin
Halank Fr Rent m Pocht Frei¬

berg
Gladbach I’r Rent Miililheim
.Glöckner Oberpostassistent
, Frankfurt
Daubach Oberbahnhofs-Vor-

steher Neunkirchen
Ritter Rent Aschaffenburg
Spangenberg Fabrikant Aschaf¬

fenburg

L Juni 1906.
Mantel Er Forstrat Bischbrunn

Hehler,  Mühlgasse 3.
Reuther Kfm Köln

Metropole u. Monopol,
Willi elmstrasac 6 u. 8.

Nathan Kfm Berin
Jürgens Kfm m Fr Krefeld
Katzeneilenbogen Berlin
Bankers m Fr Berlin
Hofmann Kais Deutscher Kon-

sul Kobe
Walter m Fr Meran
Fitzgerold Rent Indianopolis
Fitzgerold Frl Rent Indianopo-

lis
Fitzgeroid Fr Rent Indianopolis
Baum Frl Berlin
Baum Berlin

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

Kreutz Kand jur Neuwied
Brügmann Kfm m Fr Leipzig

Hotel Nassau u . Hotel
C e e i 1i e, Kaiser Friedrich-

Platz 3.
Stern Fr Rent Budapest
Dallmayer Frl Rent Budapest
Stern Wien
Forbes-Iiuies Rent Schottland
Neuniann Leut Düsseldorf
v d Kugler Frl Amsterdam _
Legon Rent m Fr New-Britain
Hirsch m Farn England
Pabst Fr Bent Milwaukee

,Pabst Rent Milwaukee
Boyd Rent Milwaukee

' Voss Dr m Fr Amsterdam
von Briesen Freifrau Berlin
Patio Rent m Fr Genf
Grant Fr Haag
Hubrecht Frl Leiden
Braun Senator m Fr Brüssel
Mandintate Frl Leiden
de Jkmkawichnikoff Rent m Fr

Petersburg
Schüler Bankier Boclium ^
Baeh Kfm m Farn Berlin
von Goldschmidt Fr Rent m

Bed Wien
Schliefen Kfm Leipzig
Foresth Rent m Farn Amerika
von Klinkowström Graf Königs¬

berg

Luftkurort Neroberg,
Dressier Fr Keg- und Forstrat

Strassburg
Siegel München

Hotel Nizza
Frankfurterstrasse 28

Schramm Frl Erfurt
Kiesering Frl Solingen ] ,
Sommer Frl Leipzig
Meyer Frl Schorndorf
Holler Frl Solingen
Lpleggcr Kfm Rostock
HüRer Frl Bonn
Mob Frl Barmen
Ehrmann Frl Heilbronn
Kellner rl Möckern
Hupke Frl Hannover

ICi r e h g a s s e 17.
Schimmeroth Kfm Köln
Schapira Chelm
Bessunger Kfm Darmstadt

P a 1a s t - II o t e I,.
Langgasse 32.

van Heeckeren Baron Berlin
Ambrosius Rent Nymegen
Fancliawe Rent England

Pariser Hof,
Spiegelgasse9

Wei*n Pfarrer Lisdorf

Petersburg,
Museumstrasse 3.

Müller Fr Rent m Tocht Mün¬
chen

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5.

SFehr Ransbach
König Frl Rent Dobel
Stelzl Kfm Frankfurt
Koch m Fr Mayen
Ernsbach m Fr Mayen
Kurdorf Caub
Weinei Kfm Wörges

Dr . Plessner ’s Kurhaus,
Sonuenbergerstrasse 26.

Lyra Fr Riga

Zur neuen Post,
Bahnhofstrasse 11.

Rosen Frl Frankfurt
Spolter Gr-Umstadt
Drawalia Trient
Schmidt Kfm Düsseldorf
Sachs Kfm Frankfurt
Jung Essweiler
Köhler Sj#ghofen
Krebs Stud Heidelberg

Promenade - Hotel,
Wilhelmstrasse 24

v d Lee Dr med in Er Helder
Grieshaber m Fr Schaffhausen
llebrauwere Fr Rent Brooklyn
Schutkowski Fr Rent Brooklyn

Zur guten Quelle,
Kireligasse 3.

Kemper Fr Essen
Urban Idstein
Siersch Lehrer m Fr Alt-Strur.a

WiesSabener Generaf-Anzetger. 31 . Jahrgang

Quisisana,  Parkstrasse 5
u. Eratlistrasse 4, 5. 6. 7.

Lewandowskv Rent Breslau

Reichspost,
Nicolasstraase 10.

Glasefeld Dr med Berlin
Michel Kfm Hamburg
Eckfeld Kfm m Fr Osnabrück
Neufeld Kand med Zürich
Ax Kfm Eisenfeld
Herbst Oberamtmaim Weimar
Käbitz Kfm Lübeck

R h e in - H o t el,
Rheinstrasse 16

Fesehotte Amsterdam
Stoerzenbach Kfm Fürth
Taverner m Farn London
Catiin Granthom
GiRmann Oxford
Rai ment Leicester
von Korff Baron Berlin
Schlesinger Kfm Breslau
Rosenberger m Fr Steinach
Rosenberger C m Fr Steinach

Hotel zum Rheinstein,
Taunusstrasse 34.

Bänder Fabrikant Hamburg
Behma Rittergutsbes m Fr

Tarbillen

H o t e 1 R i e a. Kranzplatz.
Thiemann Fr Rixdorf

Röinerbad
ICoehbrunnenplatz 3.

Licke Fr Hildesheim

Hotel Rose
Kranzplatz 7 8 u. 9.

Westwood Frl Paris
Lascelles Frl Blanford
Coke Honble London
Fabvier -Villeroy Fr m Bed

Paris
Georg Fr Generalkonsul Berlin
Georg Frl Berlin
Engel Frl Duisburg
Bünninger Fr Geheimrat Duis¬

burg
Triebt Frl Leiden
Beit m Bed London
Godfiey Melbourne
Rolston m Fr Newyork
Rolston Frl Newyork

Hotel Royal,
Sonnenbergerstrasse 28.

rntze Stud Aachen
Lntze Fr Geh Rat Prof m Tocht

Aachen

Russischer Hof,
Geisbergstrasse 4.

[Hesse Fr Ratzebrdg

jiinther m Fr Hamburg
Ponomareff Kfm Paris
Porter m 3 Töclit London
Pabst ICfm m Tocht Bamberg
Weller Frl Saarbrücken

Spiegel,  Kranzpiatz Iß.
Veith Rittmeister München
Thomas rF Rent Magdeburg

Kralil Bürgermeister m Fr
Benrath

Uhthoff Kfm m Fr Riga
aWrtmann Gutsbes m Fr Ober¬

hausen
von Ritter -Bechholtheim Fr Ba¬

ronin München
Ahrens Fr Direktor Güttingen
Abicht Reg-Assessor m Fr Kob¬

lenz
F.bert Kfm Leipzig
Bordiert in Fam Berlin
von Rostrozowski Gutsbes Mi¬

lo jou
Lichtenaüer Dr med m Fr Stet¬

tin
Haischle Kfm oLndon
Ahrens Dr med tilm
von Seharistanoff Fr Rent sa

Fam Moskau
Schmidt Kfm Erfurt
Franz Dresden
Hinkel Kfm Wetzlar
Simon ICfm Berlin
Reutlinger ICfm Mailand

Union.  Neugasse
Strauss ICfm Offenbach

Viktoria - Hotel uni
Ba d h a u -. Wilhelmstrass«

Rlirsch Berlin
Fachte m r Gescher
Liepke Hamburg
Palmjren Stockholm
Soeten _m Fr Amsterdam
Soeten Amsterdam
Grontars m Fr Amsterdam
JCerr London
Rose Dr London

Vogel,  Rlieinstrasse 27.
Gerstl ICfm Mannheim

, Scheel Kfm m Fr Auhlau
Allendorf m Fr Harburg
Wagner Breslau
Dujardin Kfm Brüssel
Hendriehsen m Fr Brüssel
Söhngen Kfm WeilmUnster
Oppermann ICfm Ilanau

Wein  s,, Bahnhofstrasse 7
I’ross Fr Rent Hanum
Kalähne Reg-Rat m Fr Leipzig
Schmidt Dr med m r Zwickau
Witte m Fr Gravenhagen

Westfälischer Hof.
Schützenhofstrasse 3.

Hertzfeld Fr Rent Marggra-
bowa

Feist Kfm Köln
Engeier Rent Braunseliweig

König  1. Schlos -«.
Ihlow Potsdam

Schützenhof,
Schützenhofstrasse 4.

Andrics Weingutsbes Aldegund
Recker Frl Bielefeld
Hausmann Fabrikant Blomberg

Sehweinabeigs Hotel
Holländischer Hof,

Rheinbahnstrasse 5.

Wilhelm  a,
Sonuenbergerstrasse 1

Neuerburg Frl Rent Düsseldorf
Schiermann Kfm m Fr New¬

york

In Privathäusern:

Tannhäuser,
Bahnhofstrasee 8.

Kessel Hotelbes Weilburg
Nicolay Weingutsbes m Fr

Zeltingen
Schäfer Biedenkopf
Windisch Fabrikant m Fr

Aachen
Bornstein Kfm Lissa
Wolters ICfm Niederkrüchten
Stock m Fr Pardubitz
Fisch m Fr Konstanz
Santer m Fr Konstanz
Elkeles Kfm Hamburg
Hützel Musikdirektor m Fr

Bracke
Niemer Bankversteher m Fr

Siegburg .
Hanor Charlottenbnrg
Westmann Rittergutsbes

Greissnitz
Christmann Kaiserslautern «
Meyer Oberpost assist.ent Köln
Mangold Rent in Fr Braun¬

schweig
Kohl -tai 'dt ICurhausbes Laaspl e
Nibergult Gleiburg
Schuster WTeilburg
Bauhenne Weilburg
Scliaefev Laasphe
Streiff Frl Ludwigsburg
Herz Kfm Ludwigsburg
Volpp ICfm Ileilbrcmn

Taunus -HotoJ,
Rlieinstrnsse 19.

Fremoth Kfm Baden-Baden
Koch-Hagen Major Strassburg
Popovige Ing Nürnberg
Eichst .aedt Offizier Staade
von Strantz Kgl Hofopern¬

direktor eBrlin
Frhr von Ritter Hofmarsehall

Schloss Hohenburg

Villa Alm*
Leberberg 6.

Grumbach Fr Rent Osterode

Privat hot . Balmerol
Bierstadteretrasse 3.

Sehwcrsensky Kfm m r Odessa
Lehmann Kfm Guben
Dencher Leg-Sekretär Dr

Berlin

Pens . F ii r s t Bismarck
Bismarckplatz 5

Meyers Rent m Fr Newyork
Rau Kfm m Tocht Solingen

Pension Böttger
Mainzerstrasse 2

Carganico Frl Insterburg
CalS Frl Ginnewald
Prise Frl Grunewald
Müller Frl Grunewald

V : 11a Frank,
Leberberg 6a

Wangemann Hauptm m Fr
Oiistrin

Villa Helene
Sonnenbei-gerstr . 9

van TTeeloma rFl Heerenveen

Villalrene  Kapellenstr . 24.
Geiss Fr Memel
Frank Frl Memel
Bücking Frl München

Kapellenstrasse IC
.Kühner Rent Mannheim
Bammesberger Kfm Heilbronn
Wester Fr San Franzisko

Pens . Margaretha,
Tlielemannstr 3

,von Lehmann rl Rent Halber¬
stadt

Pension Mon - Kepoj,
Frankfurterstr . 6

Baron de Soucanton Gutsbes
Esthland

Janschul Prof m Fr Petersburg
' Kontarewski Rittmeister m

Fam Charbin

Die»»?!>. GeSiiGolSliilltze in Spntr.
Ter gütige Gott , der diesen für alle Evangelif,HeÂ

Welt bestimmten Wan seit seinem Entstehen förderte und schütz,^
er möge auch ferner über ihm walten 'mit seinem Segen ^
seiner Gnade für und für . Er möge geben, daß sich nocha ,,,
lige offene Herzen finden, die zu seiner inneren baldigen Uj.
lendung und Ausschmückung mit beitragen . Es sind hierzu ich
zwar zur Anbringung des Jreskogemätdes : „Der Reichst^
Speier ", zur Erstellung der Standbilder der protestiereiüe,
sechs Fürsten , zur Anbringung der Feuerungsanlage und M
Ausschmückung des Chores noch über 150000tt ( erforderlich
Die kleine evangelische Gemeinde in Speier Eist durch die Lî.
herige starke Inanspruchnahme gänzlich erschöpft. Es muß uh
anderwärts Hilfe erbeten werden.

Für die innere Fertigstellung gingen von den nächs¬
ten werten Damen und Herren weiter ein : 5 je 50 = 250
Schuhmachermstr . Bck., Gastw . Greiff -St . Goarsh ., Frl . I . st
1. Franks ., Schreinerm . Rch. u. W. Rth . : 29 je 1JC : Metzger r.
Gastwirt Bender j . Kirberg, . Privatm . Fr . Berger sen., Lchni
W . Caspari 2., Pfarrer Pietz i. St .-Goarsyausen , Lehrer Zh.,
Pensionatinh . Frl . Georgs i. Hofheim i. T ., Postsekr. sPch
verw.j Heusser in Dauborn , Lehrer Ad. Hoeser , Gärtner gM
Kraft in Bierstvdt , Förster Lem,p in Kirberg , Käsefabrittü
Leonhardt in Hofheim, Förster Meister i . Forsth . Daukm,
Lehrer H. Miünzert , Tierarzt ^Nöll in Kirberg , ObersL urd
Stadtrat v. Ojdtman , Hauptlehrer Pfeifer in St .-GoorshA-
sen, Privaim . Kärl Ries , Landw . Adolf Roth i. Hofheim, M
tor Schlosser, Kürschner Peter Schmidt , Hofl. Aug. Schtveitz
Lehrer Sprado in Kirberg , Dachdeckerm. Ullius , Inst . Letz
Vogel i. St . Goarshausen , Fabrikant Wilh . Wagner in '
lburg a. L., Schlossermeister Ws., Norddeutscher N. SS., i
Frau Rechn.°Rat Wegener und Drechslerm . Gg . Zollinegi
je H50 <fi — GA:  3lent . Fritz Dörr , Schülerinnen der 1.
2. Abt . der Marktsch. ' zü Norden i. Ostsriesl ., durch Frau [
rerin Girrulat , Dr . med. Riedel in Dauborn , Ing . Wilh K.
Schäfer das.; 28 je 2A = 5GA:  Mtturerm . Gg. Mrck '
Schreinerm . Fr . Birnbaum , Privatm . Karl Blumer , Töcl
PensionatEorst . Fr . Oberl . Debberchin , Juw . Karl »8
Schreinermeister PH. Gerlach , Kausm. Hch. Herpell i.
Goarshaustu , Bürgermeister Jäger in Dauborn , Hauptie' ^
Laut das., Amt : C. W. Leber, Privatm . Karl Linnenkohl, Pu
H. Michel in Limburg , Küfermeister Phil . Ohlenmacher, ~
desbcamter Popp , Bild Hs Karl Reimer . Kirchengem. W
Goarshausen , Apothescr Sasse in Kirberg , Oberposisekr. Tchrid
in Limburg , Bürgerin . Schilling in St .-Goarshausen , Lgnip
richtsdirektor Schmidt in Limburg , Steuerkontrolleur 3j;
Schütz in Hochhcim, Maurermeister G . Schweitzer, Kausm.
Stehsest in Frankenberg i. S ., Synodal -Präfes Dekan
in Kirberg , Fabrikant H. Wagner in Hofheim, Optiker und
mstr. Warnecke, Rent . Jak . Weber sen., Oberstlt . Wlhelmij!
je 3A = 8iA:  Frl Marie Bader aus Schlesien, Maurer
Birck jun ., Privatm . Franz Blank , Eisenb.-Bauinfp . LockM
Limburg .' Banuntern . und Kalkwcrkbes. D . Brötz das., PrvÄi
C. Bk., FabriDef . Deidesheimer in Limburg , Kausm. W
Dillenbergcr in St . Goarshausen , Landgerichtsrat Falckcnh«'
wer in Limburg , Möbelfabrikant H. Gäfgen , Fabrikant M
Höppki, Eisenbi-BauinfP . Gersten in Limburg , Kausm. W
Keßler das., Kaufmann H. Kloppenburg i. St . GoarshMi»,
Psr . Kortheuer in Hochheim a. M ., Frl . Marg . Loos i»
nach, Kausm. Nik. Meyer in Limburg , Dr . med. Müller»
Kirberg , Landgerichtstat Orthelius , Prof . Otto Range, LW
ter -Pens .-Borst . Frl . Marg . Schaus , verw. Fr . Josefiq- f»
Scheid in Limburg , Masch »Fabrikant Jakob Scheid daw
Fabrikant Karl Scheid ebendas., Hospizvevwalter R - SWW
in Frankfurt a. W , Ober -Jng . Karl Schwegler,
nehmer Joh . Su 'lzbach in Bierstadt , Amtsgerichtsrat
St . Goarshausen ! 4 je 4 A = 16 A:  Reut . Aug. Großmanh.
Hoslieim, Landgerichts -Präs . Hagemann in Limbing. -tr
ev. Gruß K. Wiesb . lw. herzl. erwid .j, Psr . Werner
furt ; 16 je 5 A — 80 A:  General v. Auer , DampfgieSrir>- '>M
Kalkwerlbes. I . G . Brötz in Limburg , Postinsp . Treisooct ^
Eisenb.-Direktor Gelbckc das., Rent . Theod . Gessert,
W. Göbel , Hotelbes. Herm . Grether , Bürgermeister Gros,
in Kirberg , Erster Staatsanwalt Hagen, Landgericht̂ ^
dent Mencke, Fleischerm. Gg . Mvnges , Frau GePtal „rM
tens , Hotelbes. Louis Neuendorff , Fabrikant A.
Limburg , Ehemiket Dr . Alb. Weltner in Winkel , Schwl! r «
L. Weyer , Kirchenmaler Gust . Hildebrandt 6 A,
Jak . Schleicher in Wallau 8 JL 62 di ; 12 je 10A - -M
Landrat , Geh. Reg .°Rat Berg i. St .-Goarshaüsen , ststM
Direktor Drach , Rent . Hch. Goldecker, Renk. Fevd. Kr
Amtsger .-Rat Mallmros in Limburg , Liebesgabe ama vM
nes Vortrages d. Unterz , über die Kaiserst . Speier
milienabend des ev. Vereins in Limburg , Ziegeleloci. /
Müller , Privatiere Frl . Mjumm v. Schwarzenstein s" L-M
Prio . Frl . Hilda und Klara v. Ncufville das . zus., ststst^
Justizrot Naht in Limburg , Kgl. Hofbuchdrncker Laust st ^
lenberg lTaabl .j, Oberst und Regiments -Kommandeur stst̂ U
Süßkind ; 3 je 20 ^ — 60 A:  Rentner W. Crvn , B°rpu- .
von Knoop und Rent . F . St . ; Oberstleutnant Auer lAjjci
kirchen 40 A ; 2 je 50 A =  100 A:  H . i . H. und
Dr . W. Kalle in Biebrich . jfl

Heute 608 A 12 st ;;
Himmelfahrt -Quittung 5092 A
Uebcrhaupt 5700 A.  38

Die Evangelischen von Limburg unter Herrn
und St . Goarshausen unter Herrn Psr . Dietz ^

, I- __ , .m nächR
fix' und fertig sein. Ungebrauchte Briefmarken werden

Villa PensSe
Gartenstrasse 20

Dryselius Grosshändler Gefle
Ericsson Grosshändler Gefle
Ericsson W Grosshändler Geilq

Privathotel Splen¬
dide,  Rheinstrasse 18

.Fabian Fr Bergrat Halle
Heinickel Inspektor Frankfurt

ragendes Interesse bezeugt. Allen Spendern UIIISB
nigsten Dank . Die Kirche soll, so Gott will , im nackt
fix und fertig sein. Ungebrauchte Briefmarken wew ^
als Spenden dankend angenommen . Der Unterzeick
Bestellung zum Abholen von Gaben gern bereit . " Ja
Zuwendungen bittet herzlichst: „gz. .

Wiesbaden , Philippsbeugstr . 25, P f i n g ste n
Namens und im Auftrag des Gesamt -Bauausich<

_ Hch. Meyer,

Allgemeiner Krankenvereiil
ist die einzige eingeschriebene Hilfskasse, bei welcĥ '
(Aewerbetreibende sowie Arbeiter vcrsick

Wochenbeitrac , 6 « Pfg -,
werktägliche Krankenrente Mk - 9 |

6090
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8̂ Im LE i

Jeder Wohnungsuchende
erhält den Wohnungs-Anzeiger des

„Wiesbadener General-Anzeiger“
vollständig gratis in unserer Expedition

Maaritinsstrasse 8 .
Telefon 199.

an Ludwig Anders ®
in Ueberlingena. B. eine
Offerte ein, wenn Sie z.
1. Juli d. Js . in schöner
Jqge eine 5—6-Zimmer-
Wöhnutig mir Beigelaß,

ilelir. Lichlu. allem mad. Komfort zu vermieten haben. Villa. Land-
bau-' oder Gartenland bevorzugt. Genaue Angabe der Lage, Größeu-
»cihältniffe, Preismitteilung sind ersorderl. Grundriß erwünscht. 2594

»aller Friedricki-Rtiig 61, Neu-
1 bau, herrschaftliche Wohnung

von9—10 Zimmern, mit allem
Siomfort der Neuzeit ouSoeflattet,
1. ii. 2. Etage, per 1. Januar od.
später zu vermieten. Nab. daiekbst

-' oder Rüdesheimerstraße 11, Vau-
diireau.  _ 9969

Kirchgasse 4 « ,
gegenüber dem Mauritiusplatz,
1. St,, eine

Wohnung.
9 Zimmer,

Badezimmer und Zubeh, sehr ge¬
eignet für Arzt, sofort oder später
zi; vermieien. 2897

Kirchgasse 46,
gegenüber dem Mauritiusplatz,
2. St.,

Wohnung,
9 Zimmer

mit. Zubehör für sofort oder
später zu vermieten, auch sehr ge¬
eignet für ein größeres Daniep-
ichmidcrgeschäst. 2698

7 Zimmer.

fßmfenit, 65, Villa. 1. Stock.
Herrschasti. Wohn, 7 Zim ..

Hiobei ein Mädchenzim., großer
Salfon, Vad. Gas, cleftr. Licht,

n, gleich zu vertu. 2563

Pil ^ lmfita ^ e 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Vad u.
tnchl. Zubeh., 2 Tr. hoch, zu
Senn, Näh. Laubureau da-

8905

Bltbrechtstrasze 41,
d. Luxemburger, u. d. Ring,

. tte (üb[, gel. herrsch. Wohn. v.
«Jf Ä »>, Balkon, Laderaum u.
" >chl. Zubeh., bei gei. Lust und
^ luc9- Wegzuges des

W 8- Mieters so!, anderw. zu vni.
das., 2. Kt. 2835

l * y ua  Kessetdachiir. 4, Wotmnng
J" u 5—6  Zim. und Zubeh..

r °- Elage, per 1. April 1906 zu
^ !ur Zwei-Familienhaus).

LH - Max Hartmann,' Schützenstr. 1.

Hürechzstr. 4, 2. St .. Woiuiuug
"°n Zim. auf sofort zu

;£ 'v il;)«l o. 11- 3 Uhr. Preis
.SLi ' art. 8687

iL ^uiercri jceubauteu ar
hTS Doizhetmerstr. Nr.
| IW, 112 st, ö m den
->eiun? °^ " ' H°usern' unbeu. mit allem Kom-

her Neuzeit auSgestaitete
^ /i Zunmerwohnung..
so-. , Nichtmitglieder

ip°ttr zu ver-
».t ' Wohnungen
-L °-"ges-hcu
•aiitt",' ; diahere Auskunst
ob!“ 9ajff ‘̂ tnl /22- 3Uf|r,

-Sauft »" wS." at̂ 7 Uhr im
,li„:7 ^'" rtcherslr. 7, Part.
| «s-* 1136
juA^ >"'.̂ °hnungS-Vere!N
^ " sbaden. b. H

^üarlftr . 39, Mtd. Dachg., frölt9\  3»Aimmerwöhnutig per fofor
oder später zu vertu. 9818

Näh. Vdb. Part . l.

^ ^Zim. u. Küche' an ruh. Leute
zu vertu. Näh. Vdli. Part . 5470
<H't»̂ °hnu»g und Stallung zü/«ik*? peruiieten. 2785

Nab. Waldstr. 24._

Äcttuiuiibav 40, ich. Dachw.,
1 Zi „i. , Küchen Keller zu

Perm. 9!äh. 1 links._ 9709
~Roonstr. 6, Part,
1 tu nun er, 1 Küche, 1 Keller, zu
uernt. Näh. 1. 1. 2861

Stiststtatze 31,
eine Mausardw., 1 Zim. u. Küche
per sofort zu vcriii. 2—Hi—

tj Lfcrcäi nneier etc . | |

iSismarckritig 14, P. l., gr. leere
K* Mansarde an einzelne Perion
zu vertu. ^77^

Stifistratze 21,
Vorderhaus 1. Et., 2 schöne leere
Zimmer p. sof. zu verm. 1729

E

Mauriflussfrasse 8
ist eine neu herger. 3 Zimmcr-
Wohnung im 2. Stock, Hinterh,
per sofort oder später zu verm.

Näh. daselbst. 2574

zsl̂ htiippsbergstr. 49 und 51, 8
Höhenlage, schöne Drei- 8

Zimmerwohnungen mit Bad, 1
2 Balkons und reich!. Zubehör^
sofort zu vertu. Näh. Philipps- d
bergftc, 51, bei A. Oberheim, 1
oder Phiiippsbergstr. 53, bei I
C. Schäyier. 402. 8

vcveinga.-.crstr. 5, isty., inane
w » 3-Zimmcrwodnungp. 1. Juli
zu vermieten. Näheres bet Keiper.
Hachpart. , 916
(A-eüanstr. 5, Hth., 3 Zimmer,
'w Küche u. Zubeh. per sas.
zu vm. Näb. Bdh. Pari . 8676

Zchrnüüaljjerjir . 49,
3-Zimmer-Wollnung m. Zubehör
(Hth.) per 1. Juni zu vm. Näh.
Bdh., Part . 1964

. . .-

| :| S ZjisBmer . f '|

HILlcichstr. 30, 2 Zim., 1 Küche,
fO  1 Pfaus., 2 Keil. p. 1. Juli
zu vertu« Nah. 1. St . 2618
fc$%lüme:iü. 23, Hth.. sind Ichöne

2-Zimmer-Wahnungen zu
verm. 'Näh. daselbst im Laden od.
Ntkolasstr. 31. Bart. i. 58 2
^Â ulawstr. tt. Pftttetb., 2 Znu.,

Küche rc. zu verm. Näh. Bdh. ,
Parterre links. 2088
^ -amoachtal 10, Gth.. Tacjinock,

Kücheu. 2 Kammern sofort
an kipdcrl.. ruh. Leute zu verm.
Näheres C . Ptzilippi . Dambach-
tal 12. 1. o!33
M » arkistr°ße 8, 2 metnandergeh

Pfanfardztm. u. Küche auf
gleich.sür 18Pf.mofiati. zu vm. 2884
a^ raniemir. 60, sch. Pianiaro-

wohn., 2 Zim., Küche und
Keller an ruh. L. zu vertu. 7870

Näh. daselbst. 3. St.
sSiiehlstraße 15. Dachgeschoß, Htb

2 Zimmer und Küche sofort
zu vermieten. 2879
HKFütesheimerstr, 20, fdjiine2-
«yi Zimmer-Wobnung. Hituerh.,
ju occnueten. Näheres daselbst bei
Slf.muö . Bdh. 1. 2564
«'Qiite 2 Zimmerwohii. m. Baik.,

gr. Matts , Vdb. 3. Et. per
1. Juli zu vm. Näh. Seerobett-
straße 1 P . 2737
.̂ chachtltr. 31, Ecke Ltemgasse,

sch., sreuudt. Woün., 2 Zim.,
Küche-c., per 1. Okt. zu verm.
Jean Rotb. Druckerei. 2213

«Lin Mädchen taun Schläfst, erb.
d Adlerstr. 19. 3. 9539

d.erur. 33, 2. 1., erh. reinll
Arbeiter sch. Lo gis. 2795

Sauberer Arbeiter
erh. gute Schläfst. stiäh. Adler-
straße 59, Htb,. Part . r.̂ _ _2906
î | i lbrechrstr. 41, Hth., 1 St . r.

1 Zimmer mit 2 Letten zu
ve rmieten._ 2873

»ine ntooI. Plans, an besseren
Arbeiter jo;, zu o rin.

Derrr amstr. 6, 1, t.
4 £Xtu sch. mobb Zimmer sofort
V?- au älteren Herrn oder allst.
Dame zu vermieten, mit Frühstück
25—30 Mk. p. Monat. Bleich-
straße 20, 2. St . links. 2866

od. 2 Betten frei.

kk?Xotzheuiierstr. 49  ist schön inaat
^ °Plans, an reinl. Arb. zu v

Näb. das. 2. St._ 3606
»tzck rbeiter ctb. Schläfst. Druden-
Vft- strafte 10, Htb. P . r.  2 - 35
^s >ectnb jg. Leute erhalten Sioit
w * und Logis 2898

■ Igleorcorenftr, 5, 1.
gLunerstr. 25, ent schön mövt.
^2 - Zimmer mit 2 Letten zu
vermietcu._ 263 i
(7»rautenstrajje 15, 3. St . t., sch.
ö mobl. Zimmer an sok. Herrn
zu vermietet!._ 2864
QU . mobl. Mansarde-alt soliden

jungen Mann zu vm. 1644
Frankenüc. 24, 3. rechts.

8-riedrtchur.44, ein mövl.Zim.^ auf 1. Juni zu verm. Näh.
Htb., 2 St . h., bei Rücker. 2262

Hellmundstr. 17, 2. t.,
1 Jiminet hi. 2 Ifitcn
zu verm. 2675
^ &*tn einsaches, möbi. Zimmer
^2 -' an bess. Llrbeiier oder Ge-
schäftssräulein zu verm. 2828

Hcllmundür. 27, .Htb., 1. St.
remt. Arb. erh. sch. Znu. m.
Käst tt Logis. Hellmundstr. 52,

Ldb. 1. St . doch. 2714
g ^ rtjbn möol. Zimmer zu vertu.,

auf Wunschm. Pens. Klaren■
taleritraße 6, 2.. bei Götr. 6026
t»g^ etttb Arvetl.-r tonnen Logts

erhalten 2726
Mauiitiusstr. 3, 3.

L̂ rantenstr. 27, 2 l., erh. aust.
Arbeiter Logis._ 2743

b,ruuchistraße 15, Hlh. Pari , 3
Zimniecw. sof. zu vm. 2878

»azz öbl. Zimmer zu verm. sttoon-
straße6, 2 St . 1104

SMlgfift Hü
möbliertes Zimmer mit oder ohne
Pens. z. vernn_ 9589
^I Jetnl . Arv. erh. b. L. Seeroven-

straße 13, Mtld. 3. St . l»
2745

Möbl . Zimmer
zu vermieten. 2138

Sedanstr 5 Hth., 1. St . 1.
^edanpiaiz 9, sch. mobl. Zim.,

event. auch Wohn- u. Schlaf-
ztm. zu vm. Näh. P.  9756

^chachtstr. 30, t. r., mooliertes
Zimmer zu verm._ 2897

^jrdjbu möbl. Zimmer zu verm.
'S Preis 22 Pstk. mit Frühstück,
Scharnhorustr. 33, 3 links. 2790

rbeiter k. Teil an e. Zimmer
haben mit, auch ohne Kost.

Kl. Schivalbacherstr. 5, 3. 28 )2
r§iu a»st. Arbeiter

erb. Schläfst. Schwalbacherstr. 25,
Mttb.. 3. St . l. 2910
fcjj mövt. Zimmer m. je 2 Letten
rd u. voller Pens, zu vm. 8992

Schwalbacherstr. 49. P.
möblierte Zimmer mit voller
Pension sofort oder später zu

vermieten. 899
Schwalbacherstr. 49 Vdb. Pari.

-ms. möbl. Zun. m. 2 Betten
billig zu verm. 27Y6

Steingasse 13, 1.
<r

"Schiäser gef. Wellritzstr. 19~
Hth. Part . 2606

Laden,
für Friseur sehr pass., in kon-
lurrenzl. Lage. a. f. jeü. and. Gesch.,
sofort ob. später zu vertu. Näh.
Bleichstraße 19.  2205

Laden.
Schöner, großer Laden, besond-

geeiguet für Papier- und Schreib,
waren, sowie Schuhgeschäft oder
Zigairenbandlung rc. billigst zu
vermieten. 7976

'Näh. Morttzstr. 28, Kontor.

Laden.
Schöner, großer Laden, ev.

mit Ladenzimmer, in guteb
Lage, sür jedes Geschäft ge.
eignet, sofort billig zu verm.

Näh. Moritzstr. 28, P . 2788

<4« !««-i: ül °4s !«^ 11

userstr. 20, gr. Keller, Lager-
raum u. Bureauzim. sof. zu

verm. Näh. djts. und Druckerei
Jean Noib. Schachtstr 31/33. 1214

, Schönes,
. » helles

Parterrezimmer, in. best. Geschäfts¬
lage, per I . Juli zu verm. 2789

Näh. Moritzstr. 28. P.

^Ktlall als Lagerraum zu verm.
Nheinstraße 44._ 2841

roher Lagerkeller zu vermtcten.
Schwalbacherstr. 23. 2589G
ne Werkstätte, ein Zim., sof.
oder spät, zu verm., auch als

Lagerraum zu benutz m. Ächuk-
passe4, Hth. I Tr. 9646

t schweres fehiersr ArbeitS-
Pferd sofort zu vk. 2781

Wellritzstr. 20. Hth. 2 !.
k̂ uuger Pinscher, 6 Wochen alt.

für 5 Pfark zu verk. 2544
Wegncr, Feld straße 10. 2 k.
2 Kanarienhahne

(Stamm £ eifert) und 1 Fahr-
radstiiudcr billig zu rerf.
_ Doyheimerstr. 98, 2. l.
eT̂ ttugcrzahmerPapagei billig zu
ü verkaufen. 8974

Dreiwxidenstr. 6, 1. l.

5 stislhüitlirrilüc Ziegen
zu verkaufen. 2853
_ Totzlicim , Neugasse 17.

Für Wlm- and
Gartbiibklißer!

Ich beabsichiige, Famiiienverhält-
nissc halber meinen gut gepflegten
Musterbienetistand, jetzt 35 Völker,
ganz öder auch tetliveise billig zu
verkausen. Ich bin gerne bereit,
dem betrxffeudcn Käufer zu j .-üer
Zeit mit Rat und Tat zur Hand
zu sein. Näh. Albrechlstr. 21, bei
Wirth Cbr. Wenöland._ 2894

Wagen,
1 hochfeiner Landauer 1 Jahr ge«
gebraucht, 1 feiner leichter Jagd¬
wagen.2 gebr. Piylords, 2vts-ä-vis
1 sehr leichtes mit Verdeck, 2 Viktoria
mit abnevmbaremBock, 2 gebr.
CoupsS mit u. ohne Guimniräder,
gebr. u. neue Dogcarts, 1 Pony-
Korbdogcart, 1 fast neuer Geschäf.s»
wagen einige gebr. Breaks mit u.
ohne Verdeck von 259 Pik. an,
einige neue Breaks billig zu verk.

(x6 <n 'g Knick,
Hofwcrgeubrnl , Wiesbaden.

'_ Telefon 809. 2863
Ein gebraudjter

Handwagen
billig abjugeben.
459 Moritzstraße 50.

Eine Federrolle,
20 Ztr . Tragkraft, zu verkaufen.

Ang . Beck,
2591_. HeUmundstraße  43,
(ä&nte lau neue Hund -F-cdcr-
^2 / rolle , 1 sch . lkunstschmtebe-
Fahnenschild billig zu verk.
7954 Aarstr. 21, P . l.
1 neues hüdich.4sitz. Brea! chzu verkaufen. 2721

G. Hummel, Blücherplatz 3.
Gebrauchte Zicljkarreu
billig zu verkaufen 2710

6 Frankenstraße6,
lait neue wasservichte Decken,
1 auf 8X10 Mir. u. 1 auf

4X4 Mir. groß, s. Flaschenhier-
hdlg. geeignet, sof. bill. zu verk.
Näh. in der Erp. d. Bl. 10051

2

tfjytcinföffcr , frisch gcicctt, m
allen Größen, Oxhosl» und

Südweinfässer zu v-rkausen.
607 Albrechlstr. 32
£gut  erhaltener Kücheuschrank

mit Küchenbretk billig zu vk
Näh. Btsmarckring 2 im Laden.
__ 2366

fast neuer Kmberwagen zu
^2 - verkausen. 2905

Vorlstraße8. Et.
schöner gr. 2sttz. Sportwagen

mit Fed rn für 6.50 Mark
abzugeben. 2819

Röderstraße 25, Hth. 1 l.
Verloren eine

Kiuderbrillc
von Lehrstraßeiifchule dis Römer-
berg. Abzugeben 2846

Römerberg 23, 2.

^ > .reiflügk. Hoftorm. Glasscheiben
billig zu verkaufen.

1374 Wellritzstr. 33. 1.

2 Muschelbeffen,
f. neu, Kleiderschr. 15 Pf., Küchen¬
schrank 10 M-, Tisch3 Pf., Stühle
1,50 M., Anrichte 12 M., Schreib-
pult8 Pf ., Spiegel, Bilder u. vcrsch.
Rauenthalerstr. 6, P . 1372
«s« ut erh. Biliard Torfseider,
M zu Verkäufen. 2412

Röderstraße 9.
>1 wet lackierte georattä)ie Bettten,
O 1 pol. Bett, polterte Kieider-
schränke, 1 Trümeauspiegel. eiuz.
Sessel, Salotigarnttur , Sofas, 1
Diplomateiischreihttschbillig zu
verkaufen. 2413
Vorkürasie 2i ) , Part . l.
Neuer lLaickieu - Diwan
42 Pf., Sofa u. 2 Sessel 80 Pf.,.
Chaiselongue 18 Pf., mit schöner
Decke 25 Pfk. zu verk. 2831

Nauenthalerstraße6, P.
^vpprllettcrn zu verkamen^ ©eerobenür. 22. 6022

gebr. Mnchwageu, 1 gevr.
Break, zu verkaufen 8231

Lehrstraße 12.
Neuer Tascheu -Tiwan

42 Pi ., Soso und 2 Sessel 90 Pf.,
Chaiselanguc 18 Pf., mit schöner
Decke 25 Pf., zu verk. 203

Rauenthalerstr. 6, Part.
^Llut erhaltenes Fahrrad zu

verkaufen Kaiser Friedrich-
Ring 11, Frontlp. 2775
Herrenrad , sebr gut erhalten, sür
9g  35 Mk. zu verk. 2839

Karlstr. 30, Mtlb., 1. Sk. r.
«iF̂ rima lahi -i-ad billig zu
Tp verk. Kiegler , Hotel
„Grüner Wald". 2874

billig zu vk: Äihein-
«rirr- tliw straße 48, P . 2588
^tz« pfaUt )o!z u Karren 3.5o Pf.,

liefert 2008
A . Kock , Aarstr. 8.

Zwei gut erbalten.-,

volijiiirrbige Keiien
billig zu verkaufen. 2136

Näheres Orunienstraszc 37,
Hth., I . !,

fadjiMbliflif,
*/j I . int Gebrauch 10.00X6,75,
für Bureau od. GärtuerhauS paff. ,
billig zu verk. Näh. 5k. Dicfcu-
bnch. am Güterbabubof, oder
M . Raab , Albrechtstr. 30. 2821

Eine ganz neueSaLon-
Haef§n--Zithev
preiswert zu verkaufen.
2137 Hellmundstr. 28. 3. I.

~lMe Violine
preisw. zu verkaufen. Bleichstr. 29,
1 l-nis. - 393

Eamonmm
(Estcy), 5 Okt., 10 Reg , wenig
gebraucht, zu verkaufen. Näheres
Gneiienaustr. 27. 1. l. 2850

Einige sehr gut erhaltene Pianos
(Biese, Blüthuer) von 225 Mark
au, w. Uniz. sof. zu verk. 2763

König. BiSmarckriug 4.
FLLut erh Pfaff-Nähmajchtne, für
>2^ Schneider od. Tapezierer ge¬
eignet, bist, zu verk. M. Häßler,
Langgaffe 84._ 2441

Gelegenheitskauf!
Ein fast neues Brockbaus Kone

versattous-Lexikou und ent klein-r
photogr. Apparat, bill. zu verk.
216k Phiiipvsbergttr. 51, Frtkv.

Eeirurerttsrg .̂
Gut und billig kaufen Sie.

3!ur Neugasse 22, 1 Stiege. 2145
ut erh. Frackanzng , mtttl.G

2515
Größe abzugeben. 1615

Herrngarteustr. 5, P.
KsAeuer Anzug (starke Figur,

u. neue Untformhose billig
zu verkaufen. 2865
_ Babnhafstraße 22, 1.3  gut erh.Anzüge,2 Sommer-u.lWtuter-Ueberzieher, 3 Paar
Hosen für große fchlaute Figur
billig zu verkaufen. 2885
_ Bleichstraßc7, 1 rechts.

4 Bette »
zum verm. geeigu. -ür ü 12 Mk.,
18 Mk.. 30 Mk und 40 Mark,
Nachttisch5 D!!., Waschtisch8 Pik.,
2 Tische4 u. 6 Mk . s. zu verk.
Nam-ntlialcrstr. 6, P._2642

Gebrauchter, zweitüriger “ ” ”

Eisschrank
1.10 br., 63 tief, 85 koch, zu verk.
Ncrotol 10, Hochparterre (nur
von 2—3 Uhr). 2621
xv .iicheunsch2.50 Pt ., Waschointe
v » ln50Pt ., 2 Lederkoff.-r, b. z. vk.
Näh. Niömerberg 10, Part . 2883

Roßhaarzupfmasch., Kopikrpresse
ni. Tisch bill. zu vk. 1353
S chwalbacherstr. 14,  r.

Geleqeuhsitskauf für
Brauticutc!

Ein Schlafzimmer mit Schnitzetei
für 400 Ptärk zu verk. 2414

Dorkltraße 28 , Part , l.
Abbruch.

Leberberg3 sind Türen, Fenster,
Bau- u. Brennholz u. dg!, m. b.
abzugeben. 2840

Vetcr Lcrch.
4 KRuten Klee billig zu verk.*2 »ietenring2. P. r. 2891

Ein

Pferd,
einspännig gefahren, fromm und
gut im Zuge, gegen sosorte Kasse
zu kaufen gesucht. Angebote unt.
ChiffreT . K, 101 postlagernd
Bismar ckring._ __ 1869

n- und Verkauf von gm erh.
Möbeln und Betten, Keller¬

ute uftUett, Flaschen und sonstigen
Gcbraiichszegenstätiden. 1862

August Knapp,
Moritzstr. 72. Gth.

VeWMeriex?
S8 Ruten Acker

au der Moinzerstr. als Lagerplatz
zu verpachten. 2814

Rheinstr. 44. P.

Pserdedung
»on 1 Pferd wird

gratis
abgegeben, wen» derselbe zweimal
wöchentlich abgehalt wird. Adresse
in der Exv. zu erfragen.

Fey eisen'sApfelwein
F!. 30 Pfg ejfi. Gl.,

Himbeersaft
Pfund 60 Pfg., empfiehlt

M, Beysiegel,j855
_ Dotzheimerstr. 47._
Vjfßäfcbc wird zum Waschen u.

Bügeln angenommen. Eigene
Bleiche, Zu erfragen in der Exp.
d. Blattes. 2838
Jlltfffil * »• u. ©tigern
iv « ! wird äugen. 1227

Biücherstr. 28, Hochp. r.

Mainzer

Möbelhaus
SchWüMerßr . 12.

liefert

8psui-
^usststtungsn,
sowie einzelne Möbel zu bill.
Prciscn - Auf sämtliche Preise
gew ähre 10 °/, Rabatt. 2837

Zaiskr-Panomma
diheiustraste 31,

unterhalb des Luisenplatzes.
Ausgestellt

vom 27. Mai bis 2. Juni 1906.
Serie I.

Neu! Neu!
Zweite iutcreffante Reise
am herrlichen Bodcnsee.

Serie II.
HochinteressanteReiseS . M. Schiff

„Hertha" nach den
Südsce -Jnseln.

Die Marianiien-, Carolinen-,
Paiau-, Samoa- u. Tonga-Inseln.
Täglich geöffnet von morgens 10

bis abends 10  Uhr.
Eine Reise 30 beide Reisen 45 Pfg.

Schüler 15 u. 25 Pfg.
«donncmcut.
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Welcher fisldmann
würde sich finanziell am Auio-
mobilbau (Herstellung leichter
Fahrzeuge) beteitigem- Oft. unter
„Auto " an die Exped. d. Bl.
erbeten. 2777

Berühmte
Kartendeuterin,

siaieres©intreffen jeder Angelegen¬
heit. 120

Frau 3iergcr Wwe . ,
Urttstbeürkratzr7, 3.

(Ecke Aorkstrusie ).

ßttken- Uüö Mahl'!!-
Hoscn kaufen Sie gut u. billig
Nur Neugaffe 22 . 1 St . 2144
»JE Bf/y Niagdeburger
uu I lg * Pflaumenmus.
F. Schaab, Grabenür. 3. 210/273

e. „ä,t n «,i Mchlam
Dombau-Geldlose

ä Mark 3 .— 3634
»ach auswärts Porto und Liste
30 Psg. extra. Noch zu haben bei
T «rfaovon Kirchgaffe 51
d » DlCaobCllj u. Wellritznr. 5

Umzüge
unter Garantie 2719
Pli . Stinn , Moritzsir. 7. Stb. l.

! Nuter Preis!
Herren -Anziige

Mk. 9, 12, 13, 18) 20 dis 23.
(Getragene Bi. 3 bis 9.)
Herren -Hosen

Mk. 1.30, 1.80,2 50,3, - 6. 8.—.
Herren-Zug- und

Schnürstiefel
Mk. 4.50, 4.80, 6.—, 8.—.
Box -HerrenstieM

Mk. 6.50, 7 50, 8.—b, (10.50 Mk.
Rahiuenarbeit).

Damen- und Kinderstiefel.
Reparaturen.

Damenstiesel, Sohlen und Fleck
Mk. 2.—.

Herrenstiefel, Sohlen und Fleck
Mk 2.50 bis Mk. 2.80.

Pius Schneider,
Michclsbc - n 86 . 2415

gegenüber der Synagoa».

Gut lmrgerl.Wtags-
uud jbeadtisli

in und außer dem Hause,' auch
für Geichüftsdamcu. 2100
Frau E . Ohligmachcr Wwe .,

Walrainstr. 15, 2. St.
Blau -weifieuGartenkies

vom Silber- und Bleibergwerk
„Fried. ichsegeu" in

fünf Körnuuge « .
empfiehlt die Vertretung 2160

L. Reüenmayer,
Libeinstraße 91.

P AusarbeitungErwirkung vonsäte ote fi
rauchsm W-Zaichen.
A,ozs 8@ © olle,

ISerbana«mliglioOi,Wiesbaden.
Fräulein

empfiehlt sich im Wcisinähcn ».
Ausbessern in und außer dem
Hause. 8515

Näh. L-hrslr. 33, 2. St.

Ninfll. Mne
mit und ohne Gaumenplatte
sowie Plomben jeder 'Art
werden gut und schnell anges.
Amerika » Neuheiten in
Goldkronen ». Briickcil-

arbeitcn . 2918
Mäßige Preise,New-Uvrk

Dental Offize.
Tel. 1936. Gr. Burgstr. 13, I.

FUAerloren s-u 2t . Mat cine
goldene

Lorgnette
mit fl. Kette. Abzugcbeng. Del.
Gartcnstraßc 2, 2'87

Hkirstsgrsch.
Junger Wittwer mit 2 Kindern,

im Alter von 10 und 7 Jahren,
kathol. und mit sch. Auskommen,
Wünscht mit br. Mädchen bclannt
zu werden zwecks baldiger Heirat
Off. mit Brd unter B. 24 an t>.
Exped. d. Blattes. 2891

tlmllMes Keim.
Herderstr. 31 , Part . l„

Ktellerrnachweis»
Änfiälidige Mädch. j:d. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
1 Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewiescn. Sosortvder
später gesucht: Stützen, Kinder-
gärtucrinnen, Köchinnen, Haus- u.
Alleiumädchen 104

Arlreits-
zlachweis

des
Wiesbadener

„General-
ALizerger"̂

wird täglich ÄtittagS
3 Uhr in unserer Ex¬
pedition Mauritiusftr. 8
angeschlagen. Bo» 4 /̂, Uhr
Nachmittags an wird der
ArbeitZmarkkostc uloS
in uns.rer Expedition vcr-
absolgt.

AmmerMer.
Jung :, lücht. Zimmerpolier, in

Facharbeiten selbständig, s. dauernde
Stell, ges. Zeug», stehen zur Ver¬
fügung. Off. u. Z . 2840 an
die Exped. d. Bl. 2859

indcrlosc Leute (Mann Jm
»iv. stallareur) suchen Hausmeistcr-
stelle. Gute Zeugnisse.

Offert, u. il . 22 an die Exp.
d Bl. 2903
junges , ordentl. Mädchen sucht

per 1. Juni Stellung zu e.
Kinde oder in kleinem, besserem
Haushalt.

Näh. Wald,Ir. 46, 2. l.
6^,üng. Frl ., kausiu. gev., s. p. sos.

oder sp. Stellung a. Kassierin,
selbige kann auck im Verk. t. sein.
Ge fl. Ang. u. M . K. L17 an
die Exped. d. Blaues_ 2182
k̂ uiigê Frau s. Wasch u. Putz-
\y  beschäftig. Bleichstr. 24, Htb.
2. S t. rechts. 2736
>7̂ .u»gc Frau sucht Vcschästigung-
xxD vorm. v. 9—11 Uhr, ev. a-
nachm. Näh. Frau Mittcldorf,
Oranienfir. 27, Hth. 3. 2782

Zläunliclie Personen.

Mehrere tüchtigeSteindrucker
für Maschine und Handpresse,
sowie einige

Buchbinder 23 96
sos. in dauernde Stellungen gei.
Leipzig. F 31. Brocktzaus.

^Qin E ittossergehilfe gesucht.
Körnerstraße8,_ 2888

iündjerN. AnßreW
gestickt. 2361

Otto Rust,  Biebrich a Rb.
Zuverläfsiger

Maschinist
für das hiesige Elektrizitätswerk
ae'uchk. Bewerber wollen sich im
E.i'klrizitütswcrk Maiuzcriaiidstr.
meide». 1336

Wiesbaden, den 1. Mai 1906.
Verwaltung der

Städi . Wasser-  und Lichtwcrkc.
Jüngerer lediger

Kutscher
gesucht. 28v2
Marmorwerk Wiesbaden,

G. in. b. H.
_Bü ro : Nikola sstraße 3.

LehrLirsg"
gesuckt. Elektrotechn. Werkstäite,
Wcllritzstraßc 4.  2409

Jullier Man»
mit guter Schulbildung und sch.
Handschrist ms Lehrling ges.

Albert Kaufmann,
Wcingroghandlunq,

2983 _Schlicblerstr . 13.
IS« chneider gesucht. 2797

Blüchcrllraße4.

iBalrrldtltng
gesucht Dreiweidenstr. 6, i . I., u>
Scheffelstr. 1, Bauburcau. 8972

Lehrling
u. günst. Beding, sofort gesucht.

Jak . Keller , Schreiirerm.,
Walramstr. 32. 2139

tVeiblicbe Personen.
oilatsfrau gesucht. 8—ll
Bismarckring 12. 2 r. 1634M

/U,chlossertehrllng gcuiajt
W 8480 Yorkstr. 14.
ÄCtin Fnseurlehrling ges. Näheres

Hellmundür. 40_ 6286
In unserer Druckerei findet ein

Schriftsetzer-
Lehrling

bei wöchentlicher Lohiizahlung
Ausnahiiic. 1846

Wiesbadener
Gensral -Nnzeiger,

_ Mauritiusftr. 8,
Gnchdrzzeter-

Lehrling
gegen wöchentlicheLohnzahlung
sofort gesucht.

Wiesbadener
General -Anzeiger,
_ Mauritiusstr. 8._

Lehrling
ii. günst. Beding, sos. gesucht.
1 . G. Mollatd's Sameuhdlg.,
16 Marktstr. '12.

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
im Rathhans. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung ' für Männer

Arbeit linden:
Gemüse-Gärtner
Tüncher
Aetzmaler
Feinmechaniker
Sattler
Schlosser für Bau
Schneider
Schuhmacher
Tapezierer
Tapezierer-Lehrling
2. Büffetier
Fuhrkncast
Laudwirthschastlichei Arbeiter

Arbeit stieben:
Kellner
Maschinist
Einkassierer
Kutscher
Herrschafts-Kutscher
Krankenwärter
Masseur

jfgm tüchtiges Mädchen sofort
gesucht Helenenstr. 5, Gasthaus

„Anker". 4899

AüftiiÄ -kß
sofort gesucht. Moritzsiraße 8,
Blumengesch. Walter . __ __

S'l 'SJobe «, Lehrmädchen für
v/vl  den Verkaufg. Vergütung
gesucht. I . Tauber. _ 2104
^D<lnuändiges, sauberes 'Monals-

Mädchen vorm. v. 9—12 Uhr
zu 2 Damen f. 1. Juni ges.

Näh. Seerobenstr. 20,1 . r. 2872

in faul*. PäMjtn
bei gutem Lohn sos. ges. 'Näh. in
der Exped. d. Bl. 2847;

MonaisMädchen
oder Frau f. den ganzen Morgen
ges. Dotzhcimerstr. 106. P r. 2851
'»dum 15. Jum 1 lücht. Köchin
O gesucht 2820

Städtischer Krankenhaus.
Suche jemand,

der morgens van bis 8 Uhr
cm Kaiser Friedrich-Ring Flaschcn-
milch auslragcn Hilst. 2798

C . Wa gner , Biebricherstr. 45.
"Saubere Monatsfrau
gesucht. Prange, Eigenheim, Forst-
straße 3. 2741

Hstel-HrrrsAfiK
Versnil

aAer Branchen
findet stets gute und beste Stellen
in ersten und icinsien Häusern
hier und außerhalb (auch Aus
land) bei höchstem Gehalt durch
das

Jnternatiouale
Zentral -Plazieruttgs"

Bureau
Wallrabenstein

34 Langgasse 34,
vis-a-vis dein Tagblatt-Vcrlag.

Telefon 2555.
Erstesu. ältestes Bureai»

am Platze
(gegründet 1870)

Institut ersten Ranges.
Frau Liun LVallrabenstei »,

Slellenvernuttlerin. 4572

Grundstück- Merkehr.
A .ngeb ® te

giiiisüftliünf.
In e. verkehrsreichen Städtchen

im Rheingau ist ein 2stöck. Wohn¬
haus m. Veranda, Hosr., Garten
u. Zubch., auch für j-d. Geschäft
geeignet, in sch. Lage, unter günst.
Bedingungen zu verk. Selbst-
restektanlci, wollen sich bitte an d.
Exp. d. Bl. wenden._ 2228

Bitterr-
Verkauf.

Piciiic an der Schützenstr.
neu erbauten, teils einige
Jahre beivohureu 8 Billen,
mit allen Komsorleinrichl-
ungen, in verschieb. Größen
und Preislagen von 55 bis
100000 Mk, sind zu ver-
kausenn. bitte Interessenten
um gefällige Besichtigung.
Vorzügliche, gesunde, sreic
Lage in Waldesnähe, mit
eleftr Bahnverbindung -c

Näh. durch den Besitzer
Max Martina *«« .

Schützens!«. 1. 118.'J
Eiufamilieuliaus,

10 Kilo»,, v. Darmstadt.massiv geh,,
ueuz. eingcr., c»lh. 8 große Helle
8 immer, Badezimmer, Waschküche,
Speisekammer, reicht Zubehör u
ar. schönen Garten, Wasserleitung,
eleftr. Licht. Preis 32000 Mark,
wcges Verletzung zu vk. Selbstk.-
Preis 48000 Mk Für Pension w.
vorzuglick geeignet. Offerten unter
G E . 3305 an die Exped. d.
Blattes.

mit Kolonialwaren-
geschifft, tagt Umsatz

zirka 100 Mk.. für 50 000 Mk.
zu verkaufen. Kleine Anzahlung.
Laden und Wohnung frei ren¬
tierend.

Off. u. H. S . 1 an die Exv.
d. Bl._ 2392
Sichere Existenz!

mit <wtgeh . Schuh.
•yW " " geschifft nebst vor»
zügl. Wem- u. Bicr-Nestaur. ist
wegzugsh. u. günst. Beoingungen
zu vert . ev. zu vm. Haus liegt
in der Hauplstr. Kastel, Mainzer-
siraße 26. Näh. beim Eigentümer
Joh . Harfy , 19 Mauergaffe 19,
Wiesbaden. 2756

Schönes neuerb, mittelgroßes

fimiOktis
mit Garten, Nähe der Haltestelle
der elelir. Bahn Schierstcin, unter
sehr günst. Bedingungen zu verk.
Niih im Verlag._ 2389
Sichere Existenz!
Weinrestaurant!

Nur wegen Krankheit des Bes.
sos. zu verk. für den bill. Preis
von Mk . 30 000 . - inki.
Inventar . Umsatz an Wein,
11000 Lrr., viel Likör, Wasser,
Zigarren rc. 2394

ivutc Preise.
Feste Nrbeneinnahiue Mk. 100g.—.

Off. u. H. S - 3 an die Exp.
d. Bl. 2394

Hypotheken-Verkehr.
A ngefoote.

Wer GM lirnudil
zu jed. Zwecke und in jed. Höh:
schreibe sos. au Aieinkc, Berlin,
Caiupbansenstr. 13. Auch ralcmv.
Rückzahlung Glänzende Dank
schreiben. Rückporto. 13'-0

Meid aibt evem. ohne
Bürgs» . Nückz. n. Ueberemk.

Hnacke. Berlin. Albreck'str. ' 1,
Biell' Da'' ksa->„ne">n. t '393

i

Kirchliche Anzeigen,
Bergkir  che

3. Juni : 1. Pfinzsilag.
Hautztgoltesdienst 10 Uhr: Herr Pfarrer Grein. (Beichte„nb

Abendmahl. Abendgoltesüicnst5 Uhr: Herr Pfarrer ©bcrlia'
Amks >vochc : Tauseii u. Trauungen: Herr Pfarrer Grein. | l

Beerdigungen: Herr Psarrer Eoeriing.
17L. Die Kollnie i! für das Rettuugsbaus hier bestimmt. ' "

4. Juni 7"2. Pfiugsttog.
Hauptgottesdienst 10 Uhr: Herr Psarrer Beesenmeyer. Abcnog,j.z.

dienst5 Uhr: Herr Psarrer Diehl.
Evangelisches Gemeiudehalts . Steingaffe Rr. g.

Junqfrauenverein der Bergkircheiigemeinde: Sonntag Nachm. 4 g,
7 Uhr.
Jedermann ist herzlich cingelaben.

Minmoch. Abends 8 Uhr : MWons-Jungfrauen Verein.
Jeden Mittwoch u. Samstag. Abends 8.30 Uhr: Probe des Evagz.,

KirchengesaugvereiuS.
Dienstag, den 8. Mai, nachmittags 4—6 Uhr : Verein für Bazi.,

Frauen-Mission.
9kcuk i rch e n ge m ein d e. — Ringkirche.

1. Pfingsttag: Frühgottcsdienst8.15 Uhr (sür die Gemeinde)!
Psarrer Ritigshause». Hauptgottesdienst10 Uhr: Herr Ps^
Friedrich (unter Mitwirlung der Ringtirchenchores). Nach drr Pikz»,
Beichte und hl. Abendinahl. Die Kollekte ist für das ecangeL
Siettungshaus dahier bestimmt. Abendgottesdieust 5 Uhr: Sun
Psarrer Risch. M

AmtSwoche:  Taufen und Trauungen: Herr Psarrer Schlosser.
Beerdigungen: Herr Pfarrer Risch.

2. Pfingsttag: Hauptgottesdienst 10 Uhr: Herr Pfarrer Lieber. Abeiid-
Herr Pfarrer Schlosser. Taufenu. Trauungm:

Taufen und

gottesdienst5 Uhr
Herr Pfarrer Risch.

Klarenthal.  1 . Pfingsttag: Herr Pfarrer Schlosser.
Trauungen : Herr Pfarrer Ringshausen.

2. Pfingsttag: Herr Pfarrer Risch. Beerdigungen: Herr Pfr . Riich.
Kapelle des Panlinettflists.

Samstag, nachm. 6.45 Uhr: Beichte.
1. Pfingsttag vorm. 9 Uhr: Hauptgottesdienst Herr Pfarrer EhrisiiNix

Im Anschluß daran Feier dez hlg. Abendmahls. Vorm. 11 l!hi'i
Kindergoltesdieust.

2. Pfingsttag vormittags 9 ffhr: HauptgottesdienstHerr Ps. Chtisiun
Nachmittags 4.30 Uhr: Jungfrauenvcrein.

Evangelisches Bereinsbaus , Platterstraße2.'
Sonntag (l . Fcieriag). vormittag 11.30 Uhr: Sonntagsschule. Nech-

mittagS4.30 Uhr: Versammlung für junge Mädchen(Sonntagsvminj.
Abends8.30 Uhr: Versauiutlungfür Jedermann. (Bibelstunde).

Jeden Donnerstag, abends 8.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde. I
Ev Männer - und Jiinglings -Berein.

Hinteres Haus, 1. St ., kleiner Saal.
Sonntag (1. Feiertag), nachmittags von 3 Uhr an : GeselligeZ»-

sammenkunst.
Montag (2. Feiertag), nachmittags3 Uhr: Spaziergang ab BcreinshlUij.
Dienstag abend 8.30 Uhr: Bibeistunde der Jugendableilung. (Ausnahmsi.)
Mittwoch abend8 Uhr : Steuographiestunde. 9 Uhr: Bibelbesprechsmiide

der älteren Ableilung. (Monatsverianmilung).
Donnerstag abend 8' Uhr: Zither- und Violinchor. 9 Uhr: Englisch
Freitag abend 8.30 Uhr: Posaunenchor und Turnen.
Samstag abend 9 Uhr: Gebetsstunde.

Die Vereinsrüume sind täglich geöffnet.
Jeder junge Manu ist herzlich willkommen.

Katholische Kirche,
Psingfleu — 3. Juni 1906.

Die Kollekte im Hochamt beider Kirchen ist sür das Waisenhii»-
in Marieuhausenbestimmt.

Pfarrkirche z „ m hl. BonifatiuS.
Hl. Mesien 5.30, 6.30, Amt 8 uno 9, feierliches Hochamt mit Plcdizt

und Ts I)sum 10, letzte hl. Messe 11.30 Uhr.
Nachm. 2.15 Uhr feierliche Vesper. 4.30 Uhr 3. Ordeusversainmltuiz

mit Generalabso!ution im Hospitz zum hl. Geist.
Pfingstmontag  ist der Gottesdienst zu denselben Stunden. ijL

Nach,». 2.15 Uhr Andacht zum hl. Geist. (Neues Gesangbuch Nr.
347).

Dienstag, 5 Juni , Fest des hl. BonifatiuS des Patrons unserer Pfl"'
kirche Gebotene« Feiertag. Der Gottesdienst am Morgen ist?n tui

sonntägigen Stunden. Abends 8 Uhr Andacht mit Segen. (R«»l
Gesangbuch Nr. 351).
In dieser Woche sind die hl. Messen um 6. 7 und 9. 15 Uhr. j
Samstag 5 Uhr Salve,
Beichtgelegenheit in der kommenden Woche: Am 1. Feiectag, sowie am

Samstag von 5 bis 7 und nach 8 Uhr . auch an den beiden Fc«'
lagen und an. Patronstage morgens von 5.30 Udr an.

2) M ar i a «H ils ° K i r ch t.
Frühmesse und Gelegenheit zur Beicht6. zweite hl. Messe(3. A!°nM

nischer Sonntag) 7.30, Kindergottesdienst hl. üsiesse mit Predigt6io,
feierliches Hochamt mit Predigt Ta Deum 10 Ubr.

Nachmittags 2.15 Uhr: feierliche Vesper 5 — 7 und na,ch" W
Gelegenheit zur Beichte.

Am Pfingstmontag  ist der Gottesdienst wie an Sonntagen. #*9*-
2.15 Uhr Andacht zum bl. Geist(347). -ZW

Dienstag. 5. Juni , Fest des hl Bischofs und Märtyrers
Gebolener Feiertag. Am Vorabend6. 7 und nach 8 Uhr G-ügen»̂
zur Beicht. Hl. Messen sind um 6. 7.30 und 10.15 Uhr. um
Uhr ist Hochamt mit Predigt, zugleich als Kindergoltesdienst. »"»M
6 Uhr Andacht (351).

An den Wochentage» sind die hl. Messen um 6.30 und 9.15
" - — ■ - ' ' 7 und nach 8 UhrSamstag Nachm. 5 Uhr

zur Beich e.
Wni se n h au ska pelle,
hl Messe

alve, 5

Platterstraße 5. Donnerstag früh 6,33W

Deutsch kathol. ( freireligiöse ) Slemrinde. . .
.. , . .. » -4 . Erbauung im W-hls--l- KSonntag, den 3. Juni , vormittags 10 Uhr

Rathauses. Thema : „Was ist der heilige Geist9“
Str . 1 und 2, Nr. 181, Slr . 2, Sir . 3

Der Zutritt ist kür Jedermann frei.

Lieder

Pfingstsonntag, den
und Ts Osnm

Pfingstmontag, de» 4.

Prediger Welker. Bülowstraß- ^
Altkatholifche Kirche . Schwalbacherstraße. ^ ^ s-;,ebigt

3. Juni , vorm. 10 Uhr: Hochamt mit

Juni , vorm. 10 Uhr: A'Ut. . -
W. Krimmel, Pfû '

Evaugel .-Lutherischer Wöttesdierist . Adelheidstraße20. ^
Sonntag, den 3. Juni (hl. Pfingstfest), vormittags 9.30 Uyr.

gottesdienst. .
Montag, den 4. Juni (Pfingstmontag), vormitags 9,j?0 Ubr.

gottesdienst.
Pfarrer Melßuö

Baptisten -lKLMciude, im Wahlsaale des Rathauses.
1. Pfingsttag, nachm. 4 Ubr: Predigt. „ ghrl
1. „ In Dotzhe 'im, Rheinslraß: 53, nachnüttag»

Soiinlagsschule, abends 8 Uhr : Predigt. , ,
Prediger E. Kartw-

Evauo .-lnthct '. Gottesdienst , Rhcin-iraße 54.
Sonntag , den3. Juni (Pfingstsonntag), vorm. 9 30 Ulir: ^
Montag, den 4. Jum (Pfingstmontag), vorm. 9.30 Uhr: >

hlg. Abendmahl Anmeldung und Beichte9 Uhr.
©up. Rüdem»"

Evaug . Kircheu -Gotteödiiuste der tMethodistt »-
Friedrichstraße 36, Huilerhaus. , ,1  lljr!

Pfingstsonntag, den 3. Juni , vormiitags9.45 Uhr: Predigt. |
SonntagSschule. Abends 8 Uhr : Predigt.
Dienstag adend 8.30 Uhr: Bibelstunde.
Donnerstag abend 3.30 Uhr: Jugendbund. — Versammlung. ^

Prediger Ehr-
Evaug .-Lutherische DreieiiiigkeitSgemciirde

In der Kryvta der altkatholischen Kirche, Eingang Schwalvaty 17̂
An eiden Pfingsttagcn vorm. 10 Uhr: LescaolleSdimst.
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Atelier für Zahnoperation , künstliche Zähne,
Plomben, Zahnziehen schmerzlos (Narkose) etc.

Anfertigung' gutsitzenden Zahuersatzes, selbst bei zahnlosem Kiefer ohne
Federn. Die in meinem Atelier angefertigten Zahnpiecen werden mit einer bei mir
rfandenen Idealpolitur versehen, wodurch dem Patienten beim Tragen und Sprechen

«in angenehmeres Gefühl im Munde verursacht wird , so dass sich derselbe leichter
an den künstlichen Zahnersatz gewöhnt.

Bitte, den Schaukasten an meinemRause zu beachten! Die darin befindlichen
Zahnersatzstücke wurden sämtlich in meinem Atelier angefertigt, und versäume nie¬
mand, bevor er sich Zahnersatz an fertigen lässt, den Inhalt meines Schaukastens
anzusehen.

« <§r Grösstes Zahnlager am Platze.
Zähue in allen erdenklichen Formen und Farben , so dass ich in der Lage bin , jeder An¬
forderung auf dem Gebiete des Zahnersatzes genügen zu können , um dom Zahnersatz ein

naturgetreues Aussehen zu verleihen.
Indem ich mich einem hochgeschätzten Publikum für jede Behandlung em¬

pfehle, welche in das Gebiet der operativen und technischen Zabnheilkunde schlägt,
zeichne ich mit vorzüglicher Hochachtung

Pani Behm , Dentist, 3:43
Friedrichs ti\ 50 1. Eg ., nabe der Infantoriekaserne. Sprechstunden̂von 9—6 Uhr.l 'elefon Mo . » 118 .

WÄK SS* SK L-KWS * SKSKSrS «:ww
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Fiissnidschmeii aller Art
für Kinder und Erwachsene

in den besten und bewährtesten Konstruktionen für Klump-,
Hacken-, Spitz- u. Plattfiisse , X- Beins, O-Baine, verkürzte,
kraftlose oder gelähmte Beine, Knie- und Hiifts’ütz-
rcuschUsen etc. etc. werden unter Garantie besten Passens

und Erfolges angefertigt. 5274

■Mephan H » , A . ^ foSS , Ta “” “ K " --
Sp ezial-Etablissement für die Anfertigung von

orthopäd ischen Apparaten und Maschinen aller Art.

E2KSSg 2 22LLLLTLLLLLTTL3Ä

Ne»
eingctroficn. Grchkk Gklegkiilikitsilkiis!Ne«. .

iag - tron - « '

Za SSV Herren Anzüge in nur neuesten Mustern, teilweise aus Roßhaare gearbeitet (Ersatz für
Äderen frühenr Ladenprê war 15. 20- 40 Mt ., jetzt 10, 15. 20, 25 Alk. ein gr. Pasten « urschen.

^Knaoen-Anzügk, deren früherer Preis war 5, 10, 15—25 Mk.. rctzr-!v0, 5, IO. 1-> Mk., Q •
fit« und Kiillben-Paleillts, sowie imprägnierte Pelerinen, fürs Frühlahr sehr geeignet, epi i-o.te H l

toaf,iieten  ® er “f geeignet, trüberer Preis 5, 10, 15—18, jetzi 2.75, 5, 8 Mb. Schulhosen in groger Aus
-norm billig. Schwarze Hosen „. Westen für Kellner. Waich -Anzugc sur Herren und Knaben

»ner-Joppm in Leinen und Lüstre, deren früherer Ladenpreis 5 bis 20 Mk war, letzt 4. 6 u. 8 Mk
Bitte sich zu überzeugen, da ans jedcui Stück der frühere Preis bemerkt ist. -,i4 .>- - Kein

Laven.

und....
Herren,
für
föal.
E°m

^ffnnnt
Jjtt reell. P!eii«fi»ffe 22, 1 Stiege  hoch.

SUS&  Lahnkatk __ .. .
ist VOM anerkannt vorzüglicher Qualität und ' «n

hervorragender Binde kratt . . -
. *W Vertreter des BerkaufS-BercinS für iörau- n«d Weistkalk. Dte, a. d. Lahn

',7" k»»fzstklle von Kolkwerlc» des Laling-vicrs) offeriere ich za Werkprclsen in /, u»
Waggons:

la . Indr 4ifraa -8tü ©kli al k für Mauerzwecke, .
Ia . Ist ? gemahl . Äcmentkalk (in S ^ en) für Mauer. u V-rputzzw-ck-,la . Weiss -Stückkalk ( llarmorkalk ) für Tuncherzwecke.

fcoäfalf auch in Heineren Ouhlitäten ab hiesigem Lager frei Baustelle gelicicrt. . _
Wiesb Marmor - und ISauinalerialien -Indusirie |

» . J . » et » (Aug. Oesterling Naclit.),
"»8« ii. Kontor: Wiesbaden. Karlitr. 99. - M

"‘»KE PFEILBW8.

Nur dieMarh ,Pfeiiring‘
gibt Gewähr «Br die » echthei * unsere»

Lanolin-Toilette-Cream-Lanolia
Wsn verlange nur

„VAWLNMG" &«ftoUa-ö*e«
■and weise Msohahimingen zurück.

Lanolin-Fabrik fflartinlkenfelde-

FleischeMnnung
Wiesbaden.

Einer geehrten Kundschaft wird die Bitte unterbreitet, di: für

Sann- und Feiertage bestimmten Bestellungen
am Tage vorher zu machen, damit bei der ohnehin knappen gesetzlichen Arbeitszeit an
diesen Tagen kein Konflikt mit der Behörde oder der Gcsellcnschaft entstehen kann.

Es wird besonders gebeten, Nachbestellungen nnlichst zu vermeiden.
Hochachtungsvoll

Der Borstand.

2786

Verblendsteine,
erstklassige Fabrikat- der Vereint -tcn Vcrblrndsteiiiwerkc Haugelar , Hermiilhcim,
Qbcrdvllcndorf , Oeynhausen , Witterfchlick , unglafirrt und glasiert, reiche Farben- und

Profil-Auswah', offeriert die Vertretung : 9986

Wiesd. Marmor- u. Kkumaterialien-IndaßrieM. I. Ketz,
Wiesbaden, Karlstr. 39. ( Aug . O -stcrliug Nächst ) . Telephon 509.

Ieiiirgl-Hotkl-«. Kkßmsitz.
Ecke Nikolas - nnd Goetheftrafze.

Empfehle meine schönen Lokalitäten , ff. Biere , reine Weine , gute
Küche. — Fei » möblierte Fremdenzimmer

Jean Lipperf,

Eestanrant mrMmwa  SPfau “,
Ecke der Schwalbacher- und Faulbrunnenstraße.

Gutes bürgerliches Haus. Mittagstisch von 12—2 Uhr
zu 70 Pfg . and höher.

Warmes Frühstück. Reine Weine nur erster Firmen.
Apfelwein — Kaffee.

Gut gepflegte Biere , hell und dunkel. Reichhaltige Speisenkarte.
Hochachtungsvoll Philipp Panty,

9164 früher ..Tnrnerheink ' .

Tffararlage

ui anjeder Preis,'age fertigt
Fr . Sceibacli,

Kirchgasse 33 . 5590

Liebhaber
eines garten, reinen Gesichts
mit rosigem jugendfrischem Aus¬
sehen» weißer, saminelweicher
Haut li. bl-ndciid schönem Teint
gebrauchen nur die allein echte;

Steckenpfcrd-
Lilieumilch -Seife

v. Bergiilan» & Co., Radebcul
mit Schutzmarke: Steckenpferd,
ü St . 50 Ps. bei: Back- &.  Eslloup,
A. Lratz. O. Lilie, Trog., E.
Möbus. W. Machcnhkimer, C. W.
Poths, C. Portzehl. Fritz Aöttcher,
Chr. Tauber, Willy Gräfe, W>lh.
Sulzbach, Ernst Kocks. 1971

DWWMWMŴaWMWWWWWWW'SBBjWasch ®mir

ddêavätüa

Zu Spottpreisen
habe ich verschiedene Posten eleganter Dainen-, Herren- und Kinder.
Schuhe und Stiefel SfSSSÄ
Lack-, Chevrcanx-, Boxkalf-, Kalb-, Kid- und Wichsleder-Schuhen und
Sliescln in Zug-, Schnür-, Knopf- u. Schnallen-Stiefeln. — Dieselben
sind erstklassige Fabrikate. — Frühere Preise 12. 15, 13 und 20 Mk. ;
gebe dieselben jetzt für 5.—, 6 —, 7.50, 9.— u. 10.50 so lange Vorrat
reicht. Ferner ein Posten Wichsleder-Schulstiesel billigst, diverse Sorten
Hausschuhe und Panioffel, Lastingschuhe, Kinderschuhe, Scgeltiichschuhe,
Sportschuhe, Sandalen und sonsiige Sorten Schuhe und @tiefel_ in
enormer Auswahl kaufen Sic staunend billig nur 1768

Älarktstr. 28. 1. !;. De».
Telefon 1894.

Gegenüber der Metzgerei von Herrn Harth. Bitte a. Marktstr. 22 z. a

kwäschfambesten

Herren-
Anzüge in Tuchv. 10 Mk., Herrcn-
Tuchhoscnv. ii Pfk. an, Arbeits»
Hosen in Leder u. Zwirn v. 2 Mk.
an. Arbeitskleider und Blusen sür
jeden Beruf, Knabcn-Anzüge v.

3 Mk. an, empfiehlt 197

Heinrich Martin,
Metzgergasfe 18.

Anssiabeftello grüner
Rnbattmarken.

^chnliwaren
staunend billig. Seltene Gelegenheit
zlkttßkffe 22 ,1  Stiege.

Kein Sahen•__ 7175

Chauffeur-
Ausbildung

(Männliche u. welbl. Abteilung.)
vrste deutsche Ehausseurschule

Aschaffenbnrg. Griindl. u. rascheste
Ausbildung von Berusschanfseureii
mit Stellenveriniitluag. Ausfsidrl.
Prospekte loslenloS durch tas 2 372

Tcchnikmy Aschaffcnbnra.

grosser Umsatz, kleiner Nutzen.
Sa . gebi *. Kaffee , per Pfd. 88 —80 , 1.00 —1.80 Mk.
-Sei !» . Kaekcr , per Psd. 20 Pfg.
Sa » nargarine , per Psd. 72 Pfg., bei 5 P d. 70 Psg.
ff . Sttssralim -Tafeltontter , per Psd. Mk. 1.22 , bei

5 Pf -. Mk. 1 .20 per Psd.
Sa . weisse Kernseife , per Psd. 23 Psg.
Sa . hellgelbe Eiernseite , per Psd. 22 Pfg. '
8ilberseife , per Pfd. 17 Pfg.
<*1yeeriii -8 <•hntiei seife . per Pfd. 16 Pfg.
S°rinia larnins ^Aepfeliveiii , Flasche 28 Psg.
Alle übrigen Kolonialwaren enorm billig.

Heinrich Wald,
Oucrfclbftraftc 7 . Ecke Philippsbcrgstr.

2063 3353 Telephon 3353.

^tenogpaphie
(Stoläse -Sclirey ) .

Cchnellsördcrndc Einführungskursc. — Honorar: 10 Mark
Maschin enschr eiben

per Monats-Kursus 10 Mk. Wahl unter verschied. Systemen.
Beginn jederzeit. Dcsgl. in allen übrigen Handelsfächern

IfeMener Frivat-Handelsschule
Pi 2» sm Bum ax  O ithcinstrassc 103.

oeilli Tcleson 3080.
9029Lieferant erstklassiger Schreibmaschine».

§̂̂ ip§p*Auskunftste]le für Naturkunde
in der Tnrnhalle der Mittelschule,

Luisenstrahe LS.
Geöffnet jeden Samsrag von 5—7 Uhr

(unentgeltlich ) .
Aiislunft in allen Fragen der Naturkunde

!>ne>,iiilg und Anlciniiig zum Sammeln von
I'Jcutiivalien aller Art. Wechselnde Ausstellungen von
-Pflanzen. Schmetterlingenu. Steinen re. Exkursionen

unter sachkundiger Leitung. Handbibliothek zur freien Benutzung. 2593
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KWüml  VVl ilCI ĴRaurUmsjttafeei
Wiesbadens grösstes Spezialgeschäft für

fertigeHerren-u.Knaben-ßaklaidung,
empfehlen zur Saison in allen Preislagen: 1268

Für Knaben:
Stoff- Sehulanzüge,

Stoff-
Sonntagsanzüge,

Pyj acks und Paletots,
Pelerinen,

Waseh-Anzüge,
Wasch- Blusen,
Stoff- Höschen,
Wasch-Höschen,

Einsätze und
Ueberkragen.

Jagd -, Sport - and LKree -Bekletdimg.
- Anfertigung nach RSassin kürzester Zeit . =====

aller erstklassigen Systeme empfiehlt

Hermann Bein, '
Generalvertreter

der „KaMler “ , „ Pittsburg -Visiblc “ , „ Smiti,.
Premier “ mit dreifarbigem Band, „llammond “,

Interessenten werden zur Besichtigung dieser hervorragenden
Maschinen höflichst eingeladen . Auch werden die einzelnen
Systeme aut Verlangen gerne einige Tage zur Probe über¬

lassen. Auf Wunsch Teilzahlungen.
Anfertigung maschinenschriftlicher Arbeiten

und Vervielfältigungen.
Masckinen -Vermititung. Lieferung aller Zubehöre.

Unterricht.

RMnstrasse 103, 1« ®t©ck.
Telefon 3080. 7M

Für Jünglinge:
Sakko-Anzüge,

Sommer-Paletots,
Pelerinen,

Beinkleider,
Lüster-Joppen,
Leinen-Joppen,
Loden-Joppen,
Wasch-Anzüge,

Fantasie - und
Waseh-Westen,

Gescliäfts-Uebernalmie.
Hierdurch die ergebene Mitteilung, datz ich dar

Schilder -Zttcliee der Herrn Carl Kovfics
Wellritzstraße 11

käuflich übernommenhabe. 204
Empfehle mich >n Spezial-Ausführung von GlaSl

Eisen - und Holzschilder » . — Billige Preise.
Wilhelm Woboss , Wellritzstraße 11.

Höchste Auszeichnungen,
Fernspr . 571 .

SchwalvachreklrÄste 23 — MrUritzftraße 42 — KarLftratze 35 — FeLdftraße1

GGGOGGGGGGGGGGWWGGGGGGOGGGGGG
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llrlstompson '8
Seifenpulver

Marke ^ So/iwan

„Engelhardts Chasalia- ®
Mormaisiiefel u. die Fehler L©
der iode -Beschuhung“, © ist das beste.

lu \ia\iet\ \n a\\sn besseren Geschäften,
I Wiesbadenu.Umgegend

welche auf Wunsch gratis und frei
versandt wird.

Balinhofstrasse 3 Jpetf/f/ons-Für Kinder u . Erwachsene,
In allen Ausführungen.

System FHlsisl 8®Esigeiliar ,sli
angem, Patente in den meisten Kulturätaaten angom,

Normal-Fuss.

.»ijcAjmii

Im Chasallastiofel,Chasalla-Messapparat (D. ß .-P. angem,)Falsch beschuht.

Restaurant u. Cafe.
Sehönster Ausflugsort sm

Platze . 22 io
Möblierte Zimmer und Pension

empfiehlt
W . Hammer , Besitzer.

i.



Nr- 127* 2. Juni I960. LLresdavencr General -Anzeiger. 21. Jahrgang.

Wam! der Dentsekes Bnchär ncker
I (Bezirksverein Wiesbaden),
Sonntag , den 3 . Juni , abends 7  Uhl *, in der .Turnhalle “, Wellritzstrasse 41,

zur Feier des 40 -jährigen Verbands-Jubiläums:

vokal- und Instrumental-Konzert
unter Mitwirkung

I ' des Gntenberg Quartetts Wiesbaden (Dirigent Uerr 11. Stillger ).
Festredner : Herr Redakteur E . Kexhänscr Eeipzig.

Montag , den 4, -Jnni , nachmittags 3 Uhr , auf dem Turnplatz im Distrikt „Atzelberg:"

.n Jpfea' ,3Äi @ » If , €iaL © « s ~
verbunden mit, Verlosung , Kimlcrbelustigungcu , Tanz.

Bei ungünstiger Witterung wird die Johannis Feier iin Saale der Furnhalle,
Wellrltzstrasso 41, abgehalten,

Karteni 30 Pf. sind zu haben bei Gastwirt Wahlheim im „Deutschen Hof“ (Goldgasso 2a)
und Gehr . Harbach im Lokale der Turngesellschaft , eilritzstrasso 41, 2340

Die JPestkomniission.

Telegramm!

Julius Jttmaiw
macht diese Woche den 10000 . Klllldeil . , Aus diesem

j§ Anlass wird an jeden neuen Käufer bis Pfingsten eine
Standuhr im Werte von 4 .— M.

lenkte
Am Samstag , den 2 - Juni wird das Kontobuch mit

der Nr. 10000 ^ausgegeben . Derjenige Käufer , welcher
das Glück hat, dieses Buch zu erhalten , bekommt

eine echt

Mim taoaioir-HSir
geschenkt.

Anmcrknng . Zahle 1000 Mark demjenigen, welcher mir
nachweist, dass ich meine Waren aus diesem Grunde auch nur einen

’*nnig teurer verkaufe.

•IsiHass Jttmanai,
Grösstes und ältestes Kredithaus am Platze.

Seit 10 Jalircu nur ^ 8»ärei > 8lr2R88e 4«

Sie effiij
1 tliskks pt

[ in meinen Weinstuben

'iehstMMplch 12
aut EEoni. 1874

Franz Kirsch,
Wcinl >a » dl u u g,

MallLL.

MkPchMWjc
in Kaiserkoffern , Schiffs- u, Ka-
bineukosfer», Coupe-, Rundreise- u,
LnzugSkvffern. sowie fämil. Offen¬
bacher Ledenvaren von den billigsten
bis zu den ieiniten Ledertaichcu, u.
finit tl. II. Lederivarcil finden Sie
in enormer An-.wllhl tu sobeidafl
tilligcn Preisen ' nur

Markt,tr 22 ,
1. St , lein Laden, gegenüber rer
Ellchfli'rci von Hartii_ 188-1
. § Los BUiS« % Ski.
Ziehung 12. «Juni iSOS

I Stettiner Werde«jotteric
sl-msrinne . W . Mark:

Wntiptgrcwintii *: 7 Equlpaijon,
112  noit - und Wagenpferde , Wert»III

42i' o mnssivo SilUorgew ., zus . M.:

Lose ü 50 Ff . Porto un.1 Liste 20 Pf.,
11 Lose einschliesslich Porto u. Liste
nur 5 Mir., empfiehlt aas üencral-Deüit

Carl Heintza.
Berlin Vf . . Unter den Linden 3.

“Stettiner Lose
hier zu haben bei 2086

Carl Cassel,
Kirchsasse 40 u, Marjrtstr. 10

Ipfdsssdii.

Niemand
versäume die

seltene Gelegenheit
seinen Bedarf

zum Feste
in

Damenhülen
Kinderhüten
Sporthüten
Gürteln, Bändern
Spitzen, Blumen
Federn etc.

in unserem

Spezialität:
peierlrug-

Apfelweiu,
sowie diverse Sorten Beeren u.
Tranbcnwcine , als:

Johainrisbeer -,
Stachelbeer»
Brombcer -,
Erddeer -.
Hinrdeer - und
Hcideibeerwein

IN Ta, Qualität , empfiehlt

Fritz Henrich,2t84
Obstweinkeltcrei,

Telcf 101 t,_ Biüchcrstr, 24.

|lnr solange Sorrat!
Ein Posten gelber Damcn-

Sticfel . deren früherer Laden¬
preis 10 ü>». war. jetzt 5 Mk.
Gleichzeitig bringe in cmp-chlcndc
Erinnernng incin großes Lager in
Schnhwarcii für Herren, Damen
und Kinder in bekannt guten
Qualitäten. 2146

Rur Nengafic Ä2 , 1. St,,
_ Sein Laden,_

Damerk-
Kopftvafchen,

bestes M,ti :l gegen Haarausfall u.
Schuppen, Separater Damen-
Sakon. Aiisenigung sämtlicher
Haararbeileii. 1661

X. Löbig,
Damen- und Herren-Friseur,

BlSicliitr . Eric Heleiienstr

Für Beamte
»nd

Arbeiter !
Einen Posten öoscn, '«elcgeu*

hcitskauf, früher t. , 8.—
und 10 Mk., jetzt 2,50, V 6.—
7 Mk,, so lange tdorrai. Knaben
bösen m größter Auswahl. 1756
Ukilgasse 22. 1, St.
Per seine irnu lieb
ba! mit) BOTiBiirtä kommen will
lese Bucb . lieber die Ehe", wo zu
viel „ltmdcrlcgeii-. 1'/, M, !1!ach-
»ahmc, Siesta Verlag Hamburg
Dr. 29.

Ausverkauf
wegen demnächst ! gen Umzugs in unseren

Neubau Langgasse 21123, zu decken.

Preise aus serqewöhnlich billig!
Nur neue, solideu. reelle Ware.

Gerstel & Israel,
Langgasse 33, pt. u. I. 2867

c
cc
c
cc

M os tiun recke
Morgen rocke

Unterrocke (Matinee’s)
Blusen

Kostüme
itanbmäntel
Hauskleider

Kits clerkleider
1 Loden - u * Clieviot-

Capes
für Kinder nnd Erwachsene

)
>
I
Z
Z

c
I
c
l
c

verkaufen
bis

beispiellos
! billig!Pfingsten“

8. Gnttnianii& 0«.
8 Webergasse 8.

830

)
>
5

„Hasronia ",
Hafer-Kraft Brot,

dies billigste und rationellste Nährmittel,
irelches sich auszeichnet durch leichte Verdaulichkeit
knochenbildend und kräftigend wirkt, bringe in em¬
pfehlende Erinnerung, 2163

Zu haben in allen Geschäften.

Friedr. SchemenaU, Märerei,
_ 30 Dotzheimerstrahe 30. _
Hobel - II*Bet len verkauf*

Große Auswahl. — Billige Preise. — Teilzahlung.
Eigene Tapczicrcrlverkstättc

2376 A . Reicher Wwe ., Adelheidstraße 46.



i(
I
I

I

I
I

Wiesbadener General -Anzeig « . 1'

Freie
Lieferung,

weitaus

befindet sich nur

Mier kaufen Sie zu billigsten Preisen!

Hier haben Me eine riesige Auswahl!

liier haben Me grösstes Entgegenkommen!

Übersehen Sie diese

sif  Torteile nicht!

22 Michelsberg - 22

Dem auswärtigen Publikum vergüten wir die Fahrt
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